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Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt Markranstädt mit den Ortschaften 
Frankenheim, Göhrenz, Großlehna, Kulkwitz, Quesitz, Räpitz

Preisträger des Bürgerpreises zum Neujahrsempfang 
2024

Bürgerpreis 2024 – Aufruf der Stadt Markranstädt
Was wären Sport, Kultur und karitative Projekte ohne das  
Ehrenamt! Es ist eine wichtige und unverzichtbare Säule unse-
res städtischen Lebens. Zum Neujahrsempfang rückt das wert-
volle Engagement in den Mittelpunkt. Dann werden Persönlich-
keiten der Stadt geehrt, die sich in herausragender Weise für 
das Gemeinwohl in den Bereichen Sport, Kultur oder Soziales 
eingesetzt haben. Die Stadt Markranstädt bittet dazu um Ihre 
Vorschläge für den Bürgerpreis 2024 bis 15. November 2024 an 
die Stadt Markranstädt (Markt 1, 04420 Markranstädt) bzw. per 
E-Mail an stadtmarketing@markranstaedt.de. Bitte fügen Sie 
Ihrem Vorschlag eine kurze Begründung sowie Ihre Kontaktda-
ten bei. Der Neujahrsempfang 2025 findet am 18. Januar 2025 
in der Stadthalle Markranstädt statt.

Wettbewerb STADTRADELN 2024
Die ersten drei Wochen des Septembers stehen in Markranstädt 
ganz im Zeichen des deutschlandweiten Wettbewerbs STADT-
RADELN. In drei Wochen wurden von 174 Teilnehmern auf 
3.014 Fahrten 29.171 Kilometer gefahren und somit 5 Tonnen 
CO2 eingespart. „Zum 3. Mal ist Markranstädt dabei und erneut 
konnten wir die zurückgelegten Kilometer steigern“, zeigt sich 
Bürgermeisterin Nadine Stitterich erfreut über das Ergebnis, 
„Radfahren ist gut fürs Klima, aber auch für die Gesundheit.“ 
Als Dankeschön erhält jeder Teilnehmer eine St. Laurentius- 
tasse. Diese kann vom 21. Oktober bis 15. November beim Bür-
gerService (Markt 1, 04420 Markranstädt) gegen Vorlage eines 
Ausdrucks des persönlichen Kilometer-Buches von der STADT-
RADELN-Plattform abgeholt werden. (Solange der Vorrat reicht!) St. Laurentiustasse: ein Dank für Ihre Mitwirkung 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit großer Freude darf ich Ihnen mitteilen, dass die Erweiterung der Kindertagesstätte Weißbach-Zwerge im Septem-
ber fertiggestellt wurde. Am 27. September 2024 wurde im Rahmen des Herbstfestes der Kita das Objekt in seiner 
Gesamtheit feierlich übergeben. Nachdem vor rund zwei Jahren das Mehrgenerationenhaus in das Alte Ratsgut um-
gezogen ist, wurde fleißig an der Erweiterung der Kindertagesstätte Weißbach-Zwerge gearbeitet. Künftig können in 
der Einrichtung 68 Kindergarten- und 30 Krippenkinder betreut werden. Durch eine gute Neustrukturierung und der 
Schaffung eines dritten Rettungsweges im 2. Obergeschoss können nun die großzügigen Flure des Gebäudes aus dem 
Jahr 1873 künftig in die pädagogische Arbeit einbezogen werden. Das schafft neue Möglichkeiten. Auch wenn nur eine 
Objekthälfte während der gesamten Bauzeit genutzt und immer nur in der jeweils anderen gearbeitet wurde, war 
das für den laufenden Betrieb der Kita eine starke Belastung. Für die Geduld möchte ich mich vielmals bedanken. 
Mein Dank gilt allen Beteiligten, den Eltern und dem Kita-Team. Ich wünsche der Einrichtung eine gute Zukunft, 
immer ein starkes pädagogisches Team sowie fröhliche und neugierige Kinder.

Die Themen Ordnung und Sicherheit bewegen immer wieder unsere Stadtgesellschaft. Auch mir sind diese Punkte 
als Bürgermeisterin sehr wichtig. Dabei ist ganz klar, dass für die Durchsetzung immer wieder Kontrollen notwen-
dig sind. Hauptsächlich kommen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ortspolizeibehörde von Montag bis 
Samstag zwischen 8 und 22 Uhr im gesamten Stadtgebiet zum Einsatz. An den Wochentagen von Donnerstag 
bis Sonntag zwischen 18 und 2 Uhr erhalten wir Unterstützung von einem privaten Security-Dienst, welcher 
sich schwerpunktmäßig auf öffentliche Einrichtungen, Spielplätze, Parkanlagen, den Busbahnhof und das  
Westufer des Kulkwitzer Sees während der Sommermonate konzentriert. In den Abend- und Nachtstunden be-
schäftigen uns vor allem Belästigungen aufgrund von Lärm, sei es durch lautes, geselliges Miteinander in der 
Öffentlichkeit oder im privaten Garten. Grundsätzlich gilt, zwischen 22 und 6 Uhr eine erhebliche Lärmbelästi-
gung der Nachbarschaft zu vermeiden. Das zeigt, bei mehr Achtsamkeit gegenüber anderen können wir alle zu 
mehr Ruhe in unserer Stadt beitragen. Denn es können nicht immer alle Schwerpunkte gleichzeitig und zu jeder 
Zeit überwacht werden. Ungeachtet dessen werden wir uns mit den Stadträten austauschen, wie der Einsatz der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ortspolizeibehörde und des privaten Security-Dienstes optimiert und damit auch 
verbessert werden kann.

Das Jahr 2024 war stark von den Kommunal-, Europa- und Landtagswahlen geprägt. 35 Jahre rückblickend sind es diese Ereignisse, 
die den Grundstein damals dafür gelegt haben, dass wir heute allgemeine, unmittelbare, freie, gleiche und geheime Wahlen auch im 
Osten Deutschlands durchführen können und dürfen. Damals im Jahr 1989 wuchs in der DDR die Unzufriedenheit der Bevölkerung mit 
dem autoritären Regime. Die Menschen waren getrieben von einem Verlangen nach Freiheit und Demokratie. Zunächst war es eine Mas-
senflucht über die Botschaften in Ungarn und der Tschechoslowakei, die das System ins Wanken brachte. Fast gleichzeitig rollte eine 
Protestwelle ausgehend von Leipzig über das ganze Land. 
Die Öffnung der Berliner Mauer am 9. November 1989 war letztlich der Höhepunkt der Proteste und kennzeichnete das Ende des sozi-
alistischen Systems und des Warschauer Paktes. Der Kalte Krieg galt als beendet. Heute sorgen wir uns wieder um den Frieden und die 
Sicherheit in Europa. Die Ereignisse von 1989 erinnern daran, dass gesellschaftlicher Wandel oft von den mutigen Aktionen Einzelner 
und der Zivilgesellschaft ausgeht. Ohne den Mut der Ostdeutschen Bürger, sich gegen das totalitäre Regime aufzulehnen, wäre der Mau-
erfall und die darauffolgende Deutsche Wiedervereinigung nicht möglich gewesen. Der Mauerfall bleibt somit ein Symbol für Freiheit, 
Einheit und die Kraft friedlicher Bewegungen. 35 Jahre nach dem Mauerfall können wir uns einige zentrale Werte wie friedliche Kon-
fliktlösung, Überwindung von Trennung und Spaltung zum Vorbild nehmen. Diese Werte können uns heute noch als Orientierung für den 
Umgang mit aktuellen Herausforderungen dienen. Das fängt an bei der Stärkung der Demokratie bis hin zur Überwindung von sozialen 
Ungerechtigkeiten. Lassen Sie uns deshalb das Jubiläum 35 Jahre „Mauerfall“ zum Anlass nehmen, uns dem Wert unserer freiheitlichen 
Demokratie bewusst zu werden und dafür auch in den kommenden Jahren bewusst einzustehen.

Genießen wir die letzten warmen und sonnigen Tage. Denn in ein paar Wochen steht bereits schon wieder Weihnachten vor der Tür mit 
zahlreichen Veranstaltungen, z.B. dem Markranstädter Weihnachtsmarkt am 7. Dezember und den vielen Weihnachtsmärkten in unse-
ren Ortschaften sowie dem abwechslungsreichen Programmangebot des Lebendigen Adventskalenders vom 1. bis 24. Dezember. Ich 
wünsche Ihnen bis dahin eine gute Zeit.

Ihre Bürgermeisterin, Nadine Stitterich

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E NG R U S S W O R T

Mit Energie in die Zukunft.
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Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E NÖ F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N

Mit Energie in die Zukunft.

EINLADUNGEN

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

die Sitzungen der Ausschüsse und des Stadtrates finden wie 
folgt statt:

Die 	 3. Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am 	 Montag, dem 28.10.2024, um 18.30 Uhr
	 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
	 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die 	 3. Sitzung des Verwaltungsausschusses
findet am 	 Dienstag, dem 29.10.2024, um 18.30 Uhr
	 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
	 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die 	 4. Sitzung des Stadtrates
findet am 	 Donnerstag, dem 07.11.2024, um 18.30 Uhr
	 im Ratssaal, Gebäude Markt 11, 4. Obergeschoss 
	 in Markranstädt statt.

(Änderungen vorbehalten – Bitte beachten Sie zu gg. Zeit die Bekanntmachungen 
an den öffentlichen Aushangstellen und auf der Homepage der Stadt Markranstädt.)

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

BESCHLUSSFASS UNGEN

Der Technische Ausschuss beschloss in seiner 1. Sitzung am 
05.09.2024 folgendes:

Betreff: Vergabe der Bauleistung „Dachdeckerarbeiten“ für 
das Stadtbad Markranstädt
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bauleistung „Dachdeckerarbeiten“ für das Stadtbad Mark- 
ranstädt an die Firma Kühne Dachsysteme GmbH, Feldstraße 
44a, 09224 Chemnitz OT Grüna.
Beschluss-Nr: 2024/BV/009
 
Betreff: Vergabe der Bauleistung Außentüren- und Fensterar-
beiten für das Stadtbad Markranstädt
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Verga-
be der Bauleistung Außentüren- und Fensterarbeiten für das 
Stadtbad Markranstädt an die Firma Metallbau Weber GmbH, 
Am Fünfminutenweg Süd 13, 04603 Windischleuba.
Beschluss-Nr: 2024/BV/028

Betreff: Vergabe der Bauleistung „Zimmererarbeiten“ für den 
Neubau Kita am See
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bauleistung „Zimmererarbeiten“ für den Neubau Kita am 
See an die Firma Zimmerei Portack & Grille GmbH, Schenkberg 
8, 09335 Gersdorf.
Beschluss-Nr: 2024/BV/010

Betreff: Vergabe der Bauleistung „Dachabdichtungs- und 
Klempnerarbeiten“ für den Neubau Kita am See
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bauleistung „Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten“ für 
den Neubau Kita am See an die Firma G&V Dacheindeckungen 
GmbH, Thomas-Müntzer-Weg 3, 06780 Zörbig.

Beschluss-Nr: 2024/BV/011

Betreff: Vergabe der Bauleistung Fenster/Sonnenschutz/PR 
Fassade für den Neubau Kita am See
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Verga-
be der Bauleistung Fenster/Sonnenschutz/PR Fassade für den 
Neubau Kita am See an die Firma Metallbau Weber GmbH, Am 
Fünfminutenweg Süd 13, 04603 Windischleuba.
Beschluss-Nr: 2024/BV/014

nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Der Technische Ausschuss beschloss in seiner 2. Sitzung am 
30.09.2024 folgendes:

Betreff: Vergabe der Bauleistung Fassadenarbeiten/WDVS für 
den Neubau Kita am See
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bauleistung Fassadenarbeiten/WDVS für den Neubau Kita 
am See an die Firma AZL Bau GmbH, Dauthestraße 23, 04317 
Leipzig.
Beschluss-Nr: 2024/BV/034

Betreff: Vergabe der Tief- und Straßenbauleistung zur Beseiti-
gung von Straßenschäden in der Stadt Markranstädt und Orts-
teilen (Straßeninstandsetzung)
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Vergabe 
der Tief- und Straßenbauleistungen zur Beseitigung von Stra-
ßenschäden in der Stadt Markranstädt und Ortsteilen an die 
Firma Tief- Straßen- & Pflasterbau Jörg Sube, Zum Wasserwerk 
13, 04442 Zwenkau.
Beschluss-Nr: 2024/BV/035

Betreff: Vergabe der Straßen- und Tiefbauleistungen zur In-
standsetzung des Geh-/Radweges Döhlen Quesitz
Beschluss: Der Technische Ausschuss beschließt: die Verga-
be der Straßen- und Tiefbauleistungen zur Instandsetzung des 
Geh-/Radweges Döhlen Quesitz an die Firma KEMNA BAU Ost 
GmbH, Paunsdorfer Straße 72, 04316 Leipzig.
Beschluss-Nr: 2024/BV/036

nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 1. Sitzung am 
05.09.2024 folgendes:

Betreff: Annahme und Verwendung von Spenden und Schen-
kungen
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Annah-
me und Verwendung von
-	 Geldspenden in Höhe von 1.750 EUR für die Ortsfeuerwehr 

Schkölen/Räpitz
-	 Geldspende in Höhe von 100 EUR für die Ortsfeuerwehr Mark- 

ranstädt
-	 Aufwandsspende in Höhe von 4.998 EUR für die Ortsfeuer-

wehr Markranstädt
-	 Aufwandsspende in Höhe von 306,95 EUR für das 11. Prome-

nadenfest Markranstädt
-	 Geldspende in Höhe von 150 EUR für 800 Jahre Ortschaft 

Großlehna
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-	 Sachspende in Höhe von 180 EUR für 800 Jahre Ortschaft 
Großlehna

-	 Sachspende in Höhe von 356,89 EUR für das Sommerfest 
2024 der Grundschule Großlehna

-	 Geldern aus Sponsoringverträgen in Höhe von 820 EUR für 
die MUM 2024.

Beschluss-Nr: 2024/BV/002

Nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 2. Sitzung am 
01.10.2024 folgendes:

Betreff: Bereitstellung zusätzlicher finanzieller Mittel für die 
grundhafte Erneuerung der elektroakustischen Anlage im 
Sportcenter Markranstädt
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Bereit-
stellung zusätzlicher finanzieller Gelder in Höhe von 14.000 
EUR für die grundhafte Erneuerung der elektroakustischen 
Anlage des Sportcenters Markranstädt aus liquiden Mitteln.
Beschluss-Nr: 2024/BV/033

Betreff: Vergabe der Winterdienstleistung Los 4 - Schneeräu-
mung und Streudienste für die Gehwege der Stadt Markran-
städt
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Ver-
gabe der Winterdienstleistung Los 4 Schneeräumung und 
Streudienste für die Gehwege der Stadt Markranstädt als In-
house-Vergabe an die Markranstädter Bau- und Wohnungsver-
waltungsgesellschaft mbH, Schkeuditzer Straße, 28, 04420 
Markranstädt.
Beschluss-Nr: 2024/BV/041

Betreff: Annahme und Verwendung von Spenden und Schen-
kungen
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Annah-
me und Verwendung von Geldspenden in Höhe von 800 EUR 
für die Ortsfeuerwehr Schkölen/Räpitz.
Beschluss-Nr: 2024/BV/042

Nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 2. Sit-
zung am 12.09.2024 folgendes:

Betreff: Vergabe der Winterdienstleistung in Markranstädt – 
Durchführung der Schneeräumung und Streudienste auf ausge-
wiesenen Straßen für die Wintersaison 2024-2027
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Vergabe der Winter-
dienstleistung in Markranstädt zur Durchführung der Schnee-
räumung und Streudienste auf ausgewiesenen Straßen für die 
Wintersaison 2024 – 2027 an die Firma ST GrünBau GmbH, 
Bitterfelder Straße 17, 04129 Leipzig für Los 1 und Los 2, so-
wie an die Firma Garten Service Leipzig, Inhaber Sven Bau-
mann, Teichstraße 41, 04420 Markranstädt für Los 3.
Beschluss-Nr: 2024/BV/008

Betreff: Vergabe der Bauleistung Außenanlagen für das Stadt-
bad Markranstädt
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Vergabe der Bauleis-
tung Außenanlagen für das Stadtbad Markranstädt an die Fir-
ma Baudienstleistungen André Zimmermann, Eichenweg 16, 
04808 Lossatal.
Beschluss-Nr: 2024/BV/024

Betreff: Vergabe der Bauleistung Elektro für den Neubau Kita 
am See
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Vergabe der Bauleis-
tung Elektroanlagen für den Neubau Kita am See an die Firma 
Elektro Lehmann, Bornaer Straße 72a, 04651 Bad Lausick.
Beschluss-Nr: 2024/BV/026

Betreff: Vergabe der Bauleistung HLS für den Neubau Kita am 
See
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Vergabe der Bauleis-
tung Heizungs- und Sanitärinstallation für den Neubau Kita 
am See an die Firma Ausbau Geithain GmbH, Straße der Deut-
schen Einheit 14a, 04643 Geithain, sowie die Vergabe der 
Bauleistung Lüftungsanlagen für den Neubau Kita am See an 
die Firma RLT Lufttechnik Chemnitz GmbH, Straßburger Straße 
34, 09120 Chemnitz.
Beschluss-Nr: 2024/BV/027

Betreff: Inanspruchnahme einer Ausgleichzahlung für Baumpf-
lanzungen
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Auflösung der Verbind-
lichkeit aus privaten Zuweisungen (Bilanzkonto 2791216) in 
Höhe von 46.150 EUR in den Finanzhaushalt (Buchungsstelle 
55.10.01.00.219170 Bäume01). Innerhalb des Finanzhaus-
halts wird die Summe von 46.150 EUR für Baumersatzpflan-
zungen (Buchungsstelle 55.10.01.00.099530 Bäume01), vor-
rangig für Baumpflanzungen in den Kindertageseinrichtungen 
„Am Stadtbad“ in Markranstädt und „Spatzenhaus“ im Ortsteil 
Altranstädt verwendet.
Beschluss-Nr: 2024/BV/029

Betreff: Deckung des Mehrbedarfs aus der Betriebskostenab-
rechnung 2023 der Kindertageseinrichtungen
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Deckung des Mehr-
bedarfs für Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen des 
Haushaltsjahres 2023 in Höhe von 350.000 EUR aus Mehr- 
erträgen der Gewerbesteuer.
Beschluss-Nr: 2024/BV/025

Betreff: Beschluss über den Ort der regelmäßigen Sitzungen 
des Stadtrates
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: Die regelmäßigen Sitzun-
gen des Stadtrates finden im KuK Kommunikations- und Kreativ- 
zentrum, Parkstraße 9, 04420 Markranstädt statt.
Beschluss-Nr: 2024/BV/031

Nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 3. Sit-
zung am 10.10.2024 folgendes:

Betreff: Festlegung des Geschäftskreises für die/den erste/n 
hauptamtliche/n Beigeordnete/n der Stadt Markranstädt
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 
1.	Zur Änderung des Geschäftskreises der/des ersten hauptamt-

lichen Beigeordneten wird das gemäß § 55 Abs. 3 S. 2 Sächs-
GemO erforderliche Einvernehmen erteilt. 

2.	Der Geschäftskreis für die/den erste/n hauptamtliche/n 
Beigeordnete/n der Stadt Markranstädt wird für die Fachbe-
reiche III.1 Bau und Stadtentwicklung und III.2 Städtische 
Dienste festgelegt.

3.	Zur Vorbereitung der Wahl der/der erste/n hauptamtlichen 
Beigeordneten der Stadt Markranstädt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt überträgt der Stadtrat
-	 die Anhörung der Bewerberinnen und Bewerber sowie
-	 die Vorauswahl von geeigneten Bewerberinnen und Be-
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werbern zur Wahl durch den Stadtrat auf den Verwaltungs-
ausschuss der Stadt Markranstädt

4.	Bis zum 31.10.2024 erfolgt durch die Stadtverwaltung die 
öffentliche Ausschreibung der Stelle

5.	Nach Ende der Bewerbungsfrist wird den Fraktionen sowie 
den fraktionslosen Mitgliedern des Stadtrates drei Wochen 
lang die Möglichkeit gegeben, Einsicht in die Unterlagen 
aller Bewerberinnen und Bewerber zu nehmen sowie Be-
werberinnen und Bewerber zur Anhörung für den Verwal-
tungsausschuss vorzuschlagen. Eine Vorauswahl durch die 
Verwaltung erfolgt explizit nicht.

6.	Anschließend nimmt der Verwaltungsausschuss zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die vom Stadtrat beauftragte Voraus-
wahl vor.

7.	Die oder der vom Verwaltungsausschuss vorausgewählten 
Bewerberinnen oder Bewerber werden anschließend zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt dem Stadtrat vorgestellt. Der 
Stadtrat bestellt in der betreffenden Sitzung gemäß der 
Sächsischen Gemeindeordnung sowie der Hauptsatzung des 
Stadtrates den oder die Beigeordnete/n.

Beschluss-Nr: 2024/BV/044

Betreff: Fortschreibung des Lärmaktionsplanes – Abwägungs- 
und Planbeschluss
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 1. Dem als Anlage beige-
fügten Abwägungsergebnis zu den im Rahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung und Beteiligung der Behörden und Träger öf-
fentlicher Belange vorgebrachten Bedenken, Anregungen und 
Hinweise wird zugestimmt. 2. Der auf dieser Grundlage im 
Zuge der Fortschreibung erarbeitete Lärmaktionsplan (Plan-
stand September 2024) wird in der vorliegenden Form bestä-
tigt.
Beschluss-Nr: 2024/BV/022/1

Betreff: Vergabe der Stromlieferung für alle kommunalen 
Lieferstellen der Stadt Markranstädt für den Zeitraum 2025 – 
2026 inkl. einer optionalen Vertragsverlängerung für 2027 und 
2028
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Vergabe der Stromlie-
ferung für alle kommunalen Lieferstellen der Stadt Markran-
städt für den Zeitraum 2025 – 2026 inkl. einer optionalen 
Vertragsverlängerung für 2027 und 2028 an die Firma Köthen 
Energie GmbH, Lelitzer Straße 27b, 06366 Köthen.
Beschluss-Nr: 2024/BV/037

Betreff: Vergabe der Gaslieferung für alle kommunalen Liefer-
stellen der Stadt Markranstädt für den Zeitraum 2025 – 2026 
inkl. optionaler Vertragsverlängerung für 2027 und 2028
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Vergabe der Gasliefe-
rung für alle kommunalen Lieferstellen der Stadt Markranstädt 
für den Zeitraum 2025 – 2026 inkl. optionaler Vertragsverlän-
gerung für 2027 und 2028 an die Firma Städtische Werke Bor-
na GmbH, Am Wilhelmschacht 20, 04552 Borna.
Beschluss-Nr: 2024/BV/038

Betreff: Vergabe der Bauleistung Elektro für das Stadtbad Mark- 
ranstädt
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Vergabe der Bauleis-
tung Elektro für das Stadtbad Markranstädt an die Firma Elek-
tro Rothe GmbH, Hallesche Straße 4c, 06618 Naumburg.
Beschluss-Nr: 2024/BV/039

Betreff: Wirtschaftsförderung – Verkauf des Flurstücks 1235/15 
der Gemarkung Markranstädt zur gewerblichen Nutzung
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: 1. Die Stadt Markranstädt 
verkauft im Gewerbegebiet „Ranstädter Mark“ das Flurstück 
1235/15 der Gemarkung Markranstädt mit einer Größe von 

2.386 m² zu einem Kaufpreis von 131.230 EUR (55,00 EUR/
m²) an die Mattersteig & Co. Ingenieurgesellschaft für Verfah-
renstechnik und Umweltschutz mbH (Amtsgericht Leipzig HRB 
3745). 2. Der Eintragung von Grundpfandrechten zur Kaufpreis-
finanzierung vor Eigentumsumschreibung im Grundbuch wird 
unter Beachtung der Verwaltungsvorschrift VwV kommunale 
Grundstücksveräußerung zugestimmt.
Beschluss-Nr: 2024/BV/032

Betreff: Neufassung der Zweckvereinbarung Arbeitsgruppe 
„Grüner Ring Leipzig“
Beschluss: Der Stadtrat beschließt: die Neufassung der Zweck-
vereinbarung Arbeitsgruppe „Grüner Ring Leipzig“ und beauf-
tragt die Bürgermeisterin mit der Unterzeichnung der Zweck-
vereinbarung.
Beschluss-Nr: 2024/BV/040

Nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

JAGDGENOSSENSCHAF T  RÄPITZ

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagd-
genossenschaft Räpitz 

Hiermit laden wir alle Eigentümer von jagdlich nutzbaren Flä-
chen in der Gemarkung Räpitz, die zum Gemeinschaftsjagdbe-
zirk der Jagdgenossenschaft Räpitz gehören und auf denen die 
Jagd ausgeübt wird, zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 
herzlich ein.
Die Versammlung findet am Mittwoch, den 13. November 2024 
um 19 Uhr in der Gaststätte „Frank's Bierstube“ am Sportplatz 
Räpitz, Schkeitbarer Straße 60 in 04420 Markranstädt statt.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung durch den Jagdvorsteher und Bestätigung der Ta-

gesordnung
2.	 Bericht des Jagdvorstehers über das vergangene Jagdjahr 

2023/2024
3.	 Bericht des Kassenführers über das vergangene Jagdjahr 

2023/2024
4.	Bericht des Rechnungsprüfers über das vergangene Jagdjahr 

2023/2024
5.	 Bericht der Jäger über das vergangene Jagdjahr 2023/2024
6.	 Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2023/2024
7.	 Verschiedenes: u. a. Begrünung/Biotopverbesserungen
8.	 Schlusswort des Jagdvorstehers

Ronny Rackwitz, Jagdvorsteher
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BÜRO DER BÜRGERMEISTERIN 

Neuer Ortschaftsrat von Quesitz, Räpitz, Göhrenz und Fran-
kenheim erfolgreich konstituiert 

Am Montag, dem 16. September 2024 fanden die konstituie-
renden Sitzungen der neu gewählten Ortschaftsräte in Quesitz, 
Räpitz und Göhrenz im Rahmen einer öffentlichen Ortschafts-
ratssitzung statt. In Frankenheim konstituierte sich am 19. Sep-
tember 2024 der neu gewählte Ortschaftsrat.
In allen Ortschaften wurden die bisherigen Mitglieder noch 
einmal eingeladen. Die Bürgermeisterin bedankte sich persön-
lich bei ihnen für die gute Zusammenarbeit und verabschiedete 
sie offiziell aus dem Amt.
Anschließend konnte der jeweilige neue Ortschaftsrat verpflich-
tet, der Ortsvorsteher sowie dessen Stellvertreter gewählt und 
Sitzungszeiten bzw. der Sitzungsort festgelegt werden.

In Quesitz gehören somit dem neuen Ortschaftsrat Herr Peter 
Bär, Herr Christian Sander, Frau Elke Müller, Herr Karsten Krone,  
Frau Doreen Kunath und Frau Dorothee Benelli Paredes an. 
Zum Ortsvorsteher wurde Herr Peter Bär, als dessen Stellver-
treter Herr Christian Sander einstimmig gewählt.

In Räpitz wurden Herr Siegward Vitz, Herr Carl-Ferdinand Al-
brecht, Frau Annett Zausch, Herr Dietmar Kabisch und Frau Me-
lanie Hanke in den Ortschaftsrat gewählt. Die neue Ortsvorste-
herin ist Frau Annett Zausch mit Herrn Siegward Vitz als deren 

Stellvertreter. Für Frau Zausch rückt nun von den Bürgern für 
Markranstädt Herr Michael Seirig in der nächsten Sitzung nach.

In Göhrenz gehören Herr Jens Schwarzer, Frau Gudrun Pie-
trowsky, Frau Sylvia Heenemann-Weiland, Frau Ursula Wulff 
und Frau Dr. Kathleen Meisel dem neuen Ortschaftsrat an. Zum 
Ortsvorsteher wurde Herr Jens Schwarzer gewählt. Die Wahl 
des Stellvertreters wurde in die Folge-Sitzung vertagt. Für 
Herrn Schwarzer wird von den Bürgern für Markranstädt Herr 
Denis Kraft in der nächsten Sitzung nachrücken.

v.l.n.r. Siegward Vitz, Carl-Ferdinand Albrecht, Mela-
nie Hanke, Nadine Stitterich, Annett Zausch, Dietmar 
Kabisch

Vielen Dank an die ehemaligen Ortschaftsräte: v.l.n.r. 
Annett Zausch, Heidrun Frank, Roland Vitz mit Nadine 
Stitterich, es fehlen Jessica Gerboth und Ronny Rack-
witz.

v.l.n.r. Sylvia Heenemann-Weiland, Dr. Kathleen Mei-
sel, Denis Kraft, Nadine Stitterich, Ursula Wulff, Jens 
Schwarzer, Gudrun Pietrowsky

Vielen Dank an die ehemaligen Ortschaftsräte: v.l.n.r. 
Mathias Kutzer, Elke Müller, Bürgermeisterin Nadine 
Stitterich, Mike Hienzsch, Peter Bär, es fehlt Anja Mer-
kel.

v.l.n.r. Dorothee Benelli Paredes, Doreen Kunath, Elke 
Müller, Christian Sander, Nadine Stitterich, Peter Bär, 
Karsten Krone

M I T T E I L U N G E N  A U S  D E M  R AT H A U S

Mit Energie in die Zukunft.
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Dem neuen Ortschaftsrat in Frankenheim gehören fortan Herr 
Jens Schwertfeger, Herr Jörg Frommolt, Herr Ralf Buttig, Herr 
Günter Benndorf und Herr Lutz Mandler an. Zum Ortsvorste-
her wurde Herr Jens Schwertfeger einstimmig gewählt. Ihm zur 
Seite steht Herr Jörg Frommolt als Stellvertreter. Nachrückkan-
didatin für die CDU ist Frau Monika Krugmann-Schmidt.

Die Bürgermeisterin dankt allen Vertretern für ihr Engage-
ment im Ehrenamt, wünscht alles Gute und freut sich auf eine  
konstruktive Zusammenarbeit.

Cornelia Röding, Sitzungsdienst

Bürgersprechstunde

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Bürgermeistersprechstunde in der Ortschaft Kulkwitz fin-
det am Dienstag, dem 22. Oktober 2024 von 15 bis 17 Uhr im 
OBZ Seebenisch, Ernst-Thälmann-Str. 40, 04420 Markranstädt 
statt.

Zur Bürgermeistersprechstunde in Markranstädt lade ich Sie 
am Dienstag, dem 29. Oktober 2024, von 15 bis 17 Uhr ins 
Rathaus, Büro der Bürgermeisterin, 1. Etage Zi.-Nr. 108 ein.

Die Bürgermeistersprechstunde in der Ortschaft Räpitz findet 
am Donnerstag, dem 21. November 2024 von 15 bis 17 Uhr 
im Vereinsgebäude der SG Räpitz, Schkeitbarer Str. 60, 04420 
Markranstädt statt.

Zur Bürgermeistersprechstunde in Markranstädt lade ich Sie 
am Dienstag, dem 26. November 2024, von 15 bis 17 Uhr 
ins Rathaus, Büro der Bürgermeisterin, 1. Etage Zi.-Nr. 108 ein.

Gern nehme ich Ihre Hinweise, Anregungen und Anliegen ent-
gegen.
Ich bitte Sie, Ihren Besuch in meinem Sekretariat unter der Tel.-
Nr. 034205 61221 anzumelden und um Verständnis für eine zeit-
liche Begrenzung von max. 15 Minuten. Sollte es Ihnen nicht mög-
lich sein, in meine Sprechstunde zu kommen, können Sie sehr 
gern über mein Sekretariat einen anderen Termin vereinbaren!

Ihre Bürgermeisterin Nadine Stitterich 

Gewählt, bestätigt und vereidigt: Amtsantritt der neuen 
Friedensrichterin in der Stadt Markranstädt – Übernahme 
der Amtsgeschäfte in der Schiedsstelle

Im Superwahljahr 2024 war es auch wieder soweit, dass tur-
nusgemäß nach fünf Jahren die Wahl einer Friedensrichterin/
eines Friedensrichters in der Stadt Markranstädt durchgeführt 
werden musste. Nach dem Sächsischen Schieds- und Güte-
stellengesetz (SächsSchiedsGütStG) hat der Gemeinderat eine 
Friedensrichterin/einen Friedensrichter zu wählen. 
Ich freue mich sehr, dass nach der Wahl im Stadtrat am  
24. Mai 2024 Frau Kerstin Oswald als Friedensrichterin durch 
das Amtsgericht Borna bestätigt wurde. Der Vorstand des 
Amtsgerichtes hat Frau Oswald in das Amt berufen und auf 
die Erfüllung ihrer Pflichten vereidigt. Frau Oswald nimmt nun 
nach Vorliegen aller Voraussetzungen seit dem 24. Juni 2024 
dieses Ehrenamt für die nächsten fünf Jahre wahr. 
Bis dato war Frau Oswald die stellvertretende Friedensrichte-
rin der Stadt Markranstädt.
Eine gute Einarbeitung hat 
Frau Oswald von ihrer Vor-
gängerin bereits erfahren. Ich 
möchte an dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an Frau 
Anke Römer als Friedensrich-
terin der Amtsperiode 2019 
bis 2024 richten. Frau Römer 
war vier Jahre Einzelkämpfe-
rin bis Frau Oswald im ver-
gangenen Jahr an ihre Seite 
trat. 
Mit viel Engagement in ihrer 
ruhigen und besonnenen Art 
hat Frau Römer diese an-

Vielen Dank an die ehemaligen Ortschaftsräte: v.l.n.r. 
Gudrun Pietrowsky, Nadine Stitterich, Jens Schwarzer, 
Sylvia Heenemann-Weiland, es fehlen Marco Nüller, 
Andrea Mincev und Dr. Holger Riecke.

v.l.n.r. Lutz Mandler, Jens Schwertfeger, Nadine Stitte-
rich, Jörg Frommolt, Günter Benndorf und Ralf Buttig

Vielen Dank an die ehemaligen Ortschaftsräte: v.l.n.r. 
Jörg Frommolt, Jens Schwertfeger, Nadine Stitterich, 
Günter Benndorf, Ralf Buttig, es fehlen Siegfried Lo-
renz und Matthias Hirschfeld.

ehem. Friedensrichte-
rin Anke Römer, Frie-
densrichterin Kerstin 
Oswald, Bürgermeis-
terin Nadine Stitte-
rich (v.l.)
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spruchsvolle ehrenamtliche Tätigkeit mit Fingerspitzengefühl, 
Geduld und Einfühlungsvermögen ausgeübt.
In ihrer Amtszeit hat sie ca. 50 sogenannte „Tür- und Angelfäl-
le“ bearbeitet, bei denen Frau Römer aufgrund eines geführ-
ten Gesprächs mit dem Bürger über einen Streit den offiziellen 
Schlichtungsantrag verhindern oder ein Gespräch zwischen 
den Streitparteien vermitteln konnte. In den letzten drei Jahren 
lagen Frau Römer lediglich drei Anträge auf Schlichtungsver-
handlungen in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten vor, sodass 
sie in den Fällen bereits in der Vorstufe ausgleichend helfen 
und den sozialen Frieden erhalten konnte.
Herzlichen Dank an Frau Römer für ihre viele Zeit und Mühe, 
um dem Leitwort der Schiedspersonen „Schlichten statt rich-
ten“ in der Stadt Markranstädt voll Rechnung zu tragen.
Nun besteht auch die Aufgabe von Frau Oswald darin, außer-
halb eines Gerichtsverfahrens kleinere Meinungsverschieden-
heiten und Streitigkeiten vermögens-, und strafrechtlicher Art, 
wie beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger mit 
dem Vermieter, aber auch Körperverletzung, Hausfriedens-
bruch oder Beleidigung und Sachbeschädigung, zu schlichten 
und im Schlichtungsverfahren einen Vergleich herbeizuführen.
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet wie gewohnt je-
den zweiten Donnerstag im Monat in der Zeit von 18 bis 19 
Uhr im Rathaus, Markt 1, Eingang Standesamt statt.
Für die Anliegen ist die Schiedsstelle auch per E-Mail unter 
schiedsstelle@markranstaedt.de erreichbar.
Gern möchte ich auch mitteilen, dass nach der Ausschreibung 
im Amtsblatt am 17. August 2024 aktuell noch das Verfahren 
zur Besetzung der ehrenamtlichen Stelle der stellvertretenden 
Friedensrichterin/des stellvertretenden Friedensrichters läuft.
Ich wünsche Frau Oswald in der Schiedsstelle einen erfolgrei-
chen Start für das Ehrenamt nun als Friedensrichterin in der 
Stadt Markranstädt.

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

Einladung Untermehmerfrühstück

Sehr geehrte Unternehmerinnen der Stadt Markranstädt,

die Stadt Markranstädt möchte Sie ganz herzlich zu einem Un-
ternehmerinnenfrühstück einladen. Dieses wird am Dienstag, 
dem 5. November 2024, 8.30 Uhr im Ratssaal der Stadt 
Markranstädt, Markt 11, 4. Obergeschoss (Fahrstuhl vorhan-
den), 04420 Markranstädt stattfinden.
Wir werden eine Referentin zu Gast haben, die zu folgenden 
Themen referieren wird:
-	 Welche Rolle spielt die eigene Gesundheit im Führungsver-

halten?
-	 Sich der eigenen Gesundheit bewusst werden 
-	 Stellschrauben drehen für mehr Selbstfürsorge, -wirksam-

keit und eine bessere individuelle Gesundheit
-	 Work-Life-Balance und die Förderung der Resilienz

Ich freue mich sehr auf den Gedankenaustausch zum Referat 
und darauf, wieder mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin Nadine Stitterich

Ihre Anmeldung senden Sie bitte an:
Carolin Weber
Stadt Markranstädt
Wirtschaftsförderung
Telefon: 034205 61105
Mail: c.weber@markranstaedt.de

Aufruf zur Mitarbeit als sachkundige/r Einwohner/in im Kli-
mabeirat als beratendes Gremium des Stadtrates

In seiner Sitzung am 1. Februar 2024 beschloss der Stadtrat 
mit Beschluss-Nr. 2024/BV/693 die 1. Änderungssatzung der 
Hauptsatzung der Stadt Markranstädt. Darin wurde in § 12 a 
eine Regelung zur Bildung eines Klimabeirates aufgenommen.
Der Klimabeirat berät den Stadtrat und die Stadtverwaltung bei 
der Umsetzung der städtischen Klimaschutzziele und der da-
mit verbundenen Querschnittsaufgaben (§ 12 a Abs. 1). Er setzt 
sich aus vier Stadträten und vier sachkundigen Bürgern zusam-
men. Stellvertreter können benannt werden (§ 12 a Abs. 2).
Im Rahmen der neuen Legislaturperiode des Stadtrates soll 
nun die Arbeit des Klimabeirates beginnen. Zum einen müssen 
dafür vier Stadtratsmitglieder und zum anderen vier sachkun-
dige Einwohner vom Stadtrat bestellt werden.
Aus diesem Grund sucht die Stadtverwaltung sachkundige 
Einwohner, die gerne ihr vorhandenes Fachwissen, ihren Sach-
verstand und ihr Erfahrungspotential auf diesem Gebiet in die 
Gremienarbeit der Stadt Markranstädt einbringen möchten. 
Nicht erforderlich ist eine besondere Sachkunde (eine Bestel-
lung zum Sachverständigen ist nicht gefordert).
Die Bestellung der vier sachkundigen Einwohner erfolgt dann 
durch Wahl nach § 39 Abs. 7 SächsGemO oder vereinfacht 
durch Einigung in einer der kommenden Stadtratssitzungen. 
Sobald die personelle Besetzung der Mitglieder des Klimabei-
rates erfolgt ist, müssen noch die Handlungsgrundlagen für die 
Arbeit des Klimabeirates aufgestellt werden. 
Dazu gehören u. a.:
-	 Festlegen des konkreten Kompetenzbereiches,
-	 Aufgaben des Klimabeirates,
-	 Arbeitsweise des Klimabeirates,
-	 Ziele des Klimabeirates.
Dieses „Regelwerk“ muss abschließend von den Mitgliedern 
des Stadtrates beschlossen werden. Sodann kann die Arbeit 
des Klimabeirates „richtig“ aufgenommen werden.
Wenn Sie sich als Markranstädterin/Markranstädter ange-
sprochen fühlen und ehrenamtlich im Rahmen der Bürgerbe-
teiligung im Klimabeirat mitwirken möchten, dann bewerben 
Sie sich gerne bis zum 6. November 2024 schriftlich mit Ihrer 
Motivation für dieses Ehrenamt und einem kurzen Lebenslauf 
bei der Stadt Markranstädt, Hauptamt, Markt 1, 04420 Mark- 
ranstädt oder per E-Mail unter hauptamt@markranstaedt.de. 
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit wird eine Aufwandsentschä-
digung nach der Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeit der Stadt Markranstädt (Entschädigungssat-
zung) gezahlt.
Für Fragen steht Ihnen Frau Poser, Tel. 034205 61-162, E-Mail 
hauptamt@markranstaedt.de gerne zur Verfügung.

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

FACHBEREICH I  –  BRANDSCHUTZ

Sirenen

Im April dieses Jahres wurde an die Ortsfeuerwehr Gärnitz fei-
erlich ein neues Gerätehaus mit Sanitärtrakt übergeben. Das 
neue Haus bietet unseren Kameradinnen und Kameraden beste 
Voraussetzungen, um im Ernstfall gut ausgerüstet zu sein. Doch 
was nützt die beste Technik, wenn diejenigen nicht rechtzeitig 
zum Einsatzgeschehen alarmiert werden können. Ja, auch im 
Bereich der Feuerwehren schreitet die Digitalisierung voran. 
Über digitale Meldeempfänger werden unsere Feuerwehrleute 
in der Regel über einen Einsatz informiert. Das gelingt meist 
auch flächendeckend. Trotz moderner Technik und Digitalisie-
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rung bleibt eine Alarmierung 
per Sirene unverzichtbar. 
Eine Sirene höre ich im Zwei-
fel überall. Sie funktioniert 
auch bei Stromausfall. Das 
ist besonders in ländlichen 
Regionen von großer Bedeu-
tung. In Gärnitz wurde nun 
eine neue Sirene errichtet. 
Sie ist leistungsstärker und 
ermöglicht uns eine bessere 
Abdeckung in der Fläche. Das 
führt letztlich dazu, dass wir 
mit fortschreitender Erneu-
erung künftig auf unserem 

Stadtgebiet weniger Sirenen benötigen werden. „Immer wie-
der bekomme ich Beschwerden aus der Bevölkerung wegen der 
Lautstärke und oft auch wegen der Alarmierung zur Nacht- bzw. 
Ruhezeit. Natürlich schreck auch ich auf, wenn die Sirenen los-
heulen. Wenn kurz darauf die Kameradinnen und Kameraden 
mit ihren Feuerwehren und 'tatütata' ausrücken, dann bin ich 
beruhigt und weiß, professionelle Hilfe ist auf dem Weg“, kon-
statiert Bürgermeisterin Nadine Stitterich. „Dafür dürfen und 
sollten wir dankbar sein, dass rund 150 Einsatzkräfte unserer 
Freiwilligen Feuerwehren bereitstehen, um Leib und Leben zu 
retten. Im Vergleich dazu sollte eine kurze Störung durch eine 
Sirene für jeden vertretbar sein. Für Ihr Verständnis bedanke 
ich mich vielmals.“

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

FACHBEREICH IV  –  W IRTSCHAF TSFÖRDERUNG, 
STADTMARKETING,  SCHULEN,  KULTUR

Pflanzaktion für Neugeborene

Einer alten Tradition folgend wird zur Begrüßung der Neuge-
borenen in Markranstädt ein Lebensbaum gepflanzt. Auch in 
diesem Jahr lädt die Stadtverwaltung gemeinsam mit den Ort-
schaftsräten für den Jahrgang 2023 zur Pflanzung am 9. No-
vember 2024 ein. 
Ab 10 Uhr werden dann in jeder der sechs Ortschaften Erd-
löcher ausgehoben, die Bäume eingesetzt und mit den ersten 
Wassertropfen angegossen. Seit 2009 wurden auf diese Weise 
rund 650 Bäume in der ganzen Stadt gepflanzt. 
Die glücklichen Eltern der 104 Markranstädter Neubürger er-
halten eine separate Einladung mit dem jeweiligen Pflanzort. 
Als Erinnerung wird dem Kind zudem eine Urkunde ausgestellt 
sowie ein kleines Geschenk überreicht. Wer möchte, kann 
ebenfalls den Namen auf der Jahrgangsstele abdrucken lassen.

Mandy Sörgel, Sachbearbeiterin FB IV

Berufsorientierungswoche der Oberschule zum Beginn des 
Schuljahres 2024/25

Die Stadtverwaltung Markranstädt und die Oberschule haben 
es sich zur Aufgabe gemacht, die Initiative Schule/Wirtschaft 
immer wieder zu beleben. Neben der Markranstädter Unter-
nehmermesse (MUM) ist es immer wieder das Bestreben, die 
Schülerinnen und Schüler mit ortsansässigen Unternehmen 
zu vernetzen, damit sie die Möglichkeiten von Ausbildung und 
Studium in der Region kennenlernen können. 
So hat die Wirtschaftsförderung der Stadt Markranstädt für die 
neunten Klassen der Oberschule ein Programm zusammenge-
stellt, bei dem die Jugendlichen viele Einblicke in die Berufs-
welt erlangen konnten. An drei Tagen haben die Schülerinnen 
und Schüler verschiedene Unternehmen im Klassenverband 
besucht und dort Einblicke erlangt, die sie so nicht bekommen 
könnten.
Am ersten Tag der Berufsorientierung haben sich Unterneh-
men im Gewerbegebiet Frankenheim geöffnet: Die Unterneh-
men Frank Fahrzeugbau GmbH, Kornsign und Buderus hießen 
die Schülerinnen und Schüler herzlich willkommen. Außerdem 
wurde ihnen an diesem Tag noch ein Workshop zum „Start ins 
Leben“ durch die Allianz-Hauptvertretung von und durch Jana 
Wiehmann geboten. 
Der nächste Tag war reich an Erfahrungen und Einblicken in 
den Unternehmen Umwelttechnik- und Wasserbau, Mattersteig 
Ingenieurgesellschaft, dem Eventwerk und der Sächsischen 
Haustechnik. Auch an diesem Tag haben begeisterte Schüle-
rinnen und Schüler die Angebote der Unternehmen dankend 
angenommen. 
Am dritten Tag der Berufsorientierungswoche sind Ausbil-
dungsunternehmen in die Oberschule gekommen und haben 
sich dort vorgestellt. Die Sparkasse, Kuehne und Nagel, Veolia 
und die AWO (Seniorenzentrum „Am See“) beteiligten sich und 
haben die Schülerinnen und Schüler Einblicke in ihren Unter-
nehmenszweck gewährt.  
Die Bürgermeisterin hat diese Tage interessiert begleitet und 
sich ausdrücklich bei den teilnehmenden Unternehmen be-
dankt für das Engagement für die jungen Leute. Diese Aktivitä-
ten sind nicht selbstverständlich und finden im Unternehmens-
geschäft normalerweise wegen anderer Aufgaben kaum Platz. 
Die Berufsorientierungstage beleben die Initiative Schule/
Wirtschaft der Stadt Markranstädt immer wieder neu. Die Di-
rektorin der Oberschule, Christiane Nestler und Nadine Stitte-
rich sind sich einig, dass sie auch im Jahr 2025 für die neunten 
Klassen stattfinden werden. 

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung

Jahrgangspflanzung 2023 in Markranstädt BO-Woche bei Frank Fahrzeugbau GmbH

Sirene Gärnitz
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Vierter Wirtschaftsempfang der Bürgermeisterin im August 
2024

In diesem Jahr hatte Bürgermeisterin Nadine Stitterich ihre 
Gäste, die Unternehmerinnen und Unternehmer der Stadt Mark- 
ranstädt, in das KuK (Kommunikations- und Kreativzentrum) 
eingeladen. Sie konnte zahlreiche Vertreter aus Wirtschaft und 
Politik willkommen heißen.
Für die professionelle musikalische Umrahmung hat wieder 
das Youth Brass Orchester des Hannah-Arendt-Gymnasiums 
unter der Leitung von Lars Haugk gesorgt. Die Bürgermeisterin 
hat sich ausdrücklich und auf das Herzlichste bei den Musikan-
ten bedankt, die die Anwesenden wieder einmal sehr erfreut 
haben. Die Schülerinnen und Schüler, die in diesem Orchester 
musizieren, lernen fleißig in ihrer Freizeit Noten und üben für 
die Auftritte, die ebenfalls nach dem Schulunterricht stattfin-
den. Orchesterleiter Lars Haugk sorgt seit vielen Jahren dafür, 
dass die Kinder die Liebe zur Musik über das Erlernen eines 
Blasinstrumentes geweckt wird. Dass sich die Arbeit lohnt, hat 
wieder einmal der langanhaltende Applaus der Gäste des dies-
jährigen Wirtschaftsempfangs gezeigt.
In ihrer Rede wies Nadine Stitterich auf wachsende Probleme 
in der Wirtschaft hin. Deutschland bietet nicht mehr die op-
timalen Rahmenbedingungen dafür, dass sich internationale 
Wirtschaftsunternehmen hier ansiedeln. Sie hat die Politik 
ausdrücklich ermahnt, für bessere Ansiedlungsbedingungen zu 
sorgen, damit Arbeitsplätze erhalten bleiben und der Sozial- 
staat nicht gefährdet wird. Die Unternehmerinnen und Unter-
nehmer leisten den wichtigsten Beitrag, dass es Deutschland 
und seiner Bevölkerung so gut geht. Für Markranstädt trifft 
das uneingeschränkt zu, dieser Wirtschaftsstandort ist stetig 
gewachsen. Ein guter Branchenmix hat sich ergeben und ist 
ausschlaggebend dafür, dass Gewerbesteuern auch in Krisen-
zeiten nicht wegbrechen. Unternehmen unserer Stadt sorgen 
für sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze, die für Famili-
en die wichtigste Grundlage für ein sicheres Einkommen sind 
und soziale Absicherung mit sich bringen. Für die Kommune 
bedeuten wirtschaftsstarke Unternehmen Einnahmen aus Ge-
werbesteuern mit denen wiederum Investitionen in Schulen, 
Kindergärten, Straßen und andere Infrastrukturmaßnahmen 
vollzogen werden können. Die Bürgermeisterin lobte das un-
ternehmerische Engagement für Markranstädt und erwähnte 
insbesondere, dass Schülerinnen und Schüler der siebenten 
Klassen der Oberschule einen Schnuppertag und die der neun-
ten Klassen drei Tage der Berufsorientierung in hiesigen Fir-
men verbringen durften. Für die Zukunft der Jugendlichen ist 
dies von großer Bedeutung. Auch haben sich im vergangenen 
Jahr wieder zahlreiche Unternehmen an der Finanzierung des 
Kinderadvents beteiligt.

Beim diesjährigen vierten Wirtschaftsempfang der Bürger-
meisterin lag das Hauptaugenmerk wieder auf der Vernetzung. 
Um dies zu forcieren, haben sich wieder bei einem Elevator 
Pitch in Markranstädt ansässige Unternehmen vorgestellt. 
Für die Veolia Klärschlammverwertung Deutschland GmbH 
mit Sitz in Markranstädt tat dies Frank Sander, für die Kuehne  
und Nagel AG (eine der weltweit größten Speditionen mit ei-
ner Niederlassung in Markranstädt, Gewerbegebiet Großleh-
na) der Niederlassungsleiter Felix Heyna und für die Skeleton 
Technologies GmbH haben Benjamin Radtke und Tobias Hüppe 
das Wort ergriffen. Allen drei Firmenvorstellungen haben die 
Gäste sehr interessiert zugehört. Die Referenten von Skeleton 
Technologies haben neben der Produktvorstellung auch einen 
Einblick zum Baufortschritt gegeben.
Die Unternehmerinnen und Unternehmer der Stadt Markran-
städt schätzen den jährlichen Wirtschaftsempfang der Bürger-
meisterin sehr, da sie hier die Möglichkeit haben, sich regional 
zu vernetzen. Dieses Networking trägt schon Früchte in der Zu-
sammenarbeit und der Inanspruchnahme von Dienstleistungen 
und des Handels von Produkten auf regionaler Ebene. Nadine 
Stitterich freut sich über die positive Entwicklung bei der Ver-
netzung der hier ansässigen Unternehmen und strebt auch im 
Jahr 2025 wieder einen Wirtschaftsempfang an.

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung

16. Markranstädter Unternehmermesse MUM

Die Stadt Markranstädt sagt Danke für einen erfolgreichen 
Messetag am 20. September 2024 und freut sich auf erneute 
Auflage der Berufsorientierungs- und Verbrauchermesse MUM 
am 19. September 2025. Ein paar Fotoimpressionen geben ei-
nen kleinen Einblick in die Vielfalt der Messe und Vielzahl an 
aktiven Akteuren wieder.
Der Vormittag gehörte im Wesentlichen den Schülerinnen 
und Schülern von Oberschule und Gymnasium. Gut durch die 
Schulen vorbereitet betraten sie die Halle und machten sich 
gleich los, um mehr über ihre beruflichen Perspektiven in der 
Region zu erfahren. Rund 50 Aussteller auf einer Fläche von 
ca. 1.300 Quadratmetern haben auf ganz unterschiedliche Art 
und Weise auf ihr Unternehmen und das Leistungsspektrum 
aufmerksam gemacht. Dabei haben sich die Unternehmer ei-
niges einfallen lassen, um sich dem interessierten Publikum 
attraktiv zu präsentieren.
Unter der Mittageszeit hatten Aussteller, Vertreter aus Wirt-
schaft, Verwaltung und Politik die Gelegenheit zum gemeinsa-
men Gespräch bei einem interessanten Vortrag von Andreas 
Kultscher, Geschäftsführer der Regionalbus Leipzig GmbH. 
Er stellt die Entwicklungen des Öffentlichen Personennahver-
kehrs im Landkreis Leipzig vor. Dabei verwies er ebenfalls auf 
Änderungen in Markranstädt zum Fahrplanwechsel im Dezem-
ber. „Am 22. Oktober 2024 bietet Regionalbus in Zusammen-
arbeit mit dem Landkreis eine Informationsveranstaltung für 
die Bürgerschaft an“, erläutert die Bürgermeisterin Nadine  
Stitterich, „Die Veränderungen im ÖPNV für den Süden von 
Markranstädt sind ab Dezember umfänglich. Bitte nutzen Sie 
die Gelegenheit, auch, um Ihre Fragen loszuwerden.“
Am Nachmittag liegt der Schwerpunkt bei den Verbraucherthe-
men. Doch vermehrt kommen auch Eltern mit ihren Kindern, 
um sich über Möglichkeiten der beruflichen Entwicklung zu in-
formieren. Höhepunkt ist eine Modenschau der Boutique MICO 
zur neuen Herbst-Winterkollektion. Insbesondere am Nachmit-
tag werden die Veranstalter weiter feilen, um das Messekon-
zept stetig zu verbessern.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV
Einige Gäste des Wirtschaftsempfangs haben sich bei 
schönstem Wetter im Schulhof versammelt.
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Impressionen MUM 2024 

M I T T E I L U N G E N  A N D E R E R  B E H Ö R D E N

Mit Energie in die Zukunft.

AMT FÜR LANDW IRTSCHAF T,  FLURNEUORDNUNG 
UND FORSTEN S ÜD

Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels

Bodenordnungsverfahren	 Kleingöhren uH
	 Verf.-Nr. 611/42 WSF015
Landkreis	 Burgenlandkreis

Öffentliche Bekanntmachung
Ausführungsanordnung vom 30.08.2024

1. Ausführungsanordnung
Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd 
ordnet die Ausführung des Bodenordnungsplans im Bodenord-
nungsverfahren „Kleingöhren uH", Verf.-Nr.: 611/42 WSF015 ge-
mäß § 61 Abs. 1 LwAnpG für das gesamte Bodenordnungsgebiet 
an. 
Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes wird auf 
den 03.09.2024, 0.00 Uhr festgesetzt. 

Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen Grund-
stücken auf den Empfänger über. Der im Bodenordnungsplan 
vorgesehene neue Rechtszustand tritt an die Stelle des bishe-
rigen Rechtszustands.

2. Begründung
Die Voraussetzungen nach § 61 LwAnpG liegen vor. Der Boden-
ordnungsplan ist den Beteiligten bekannt gegeben worden und 
ist unanfechtbar. Gegen den Bodenordnungsplan vorgebrach-
ten Widersprüchen wurde abgeholfen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 59, 
06667 Weißenfels erhoben werden.

Schott
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SÄCHSISCHE LANDESSTIF TUNG NATUR UND UMWELT

Kulkwitzer Lachen – Gehölzfreistellung in zwei Phasen: 
Herbst/Winter 2024/25 sowie Herbst/Winter 2025/26

Zustandsbeschreibung Naturschutzfonds
Je nach Wasserstand ein bis max. 7,69 Hektar umfassendes 
Areal mit feuchten Senken und kleinen Gewässern. Bei länge-
ren Austrocknungsperioden wie in den vergangen Jahren 2018 
– 2023 haben sich in den feuchten Senken inzwischen bis zu 
6 Meter hohe und sehr dichte vorwaldartige Weidengebüsche 
sowie in einem Teilbereich auch etwas lichtere Eschenahorn-
bestände entwickelt.

Maßnahmen im Herbst/Winter 2024/25:
Alle Rodungsmaßnahmen werden mit einer ökologischen
Baubegleitung umgesetzt.
1.	 Baustelle einrichten, Lagerplatz festlegen
2.	 Roden der gewässernahen Gehölze (3,3 Hektar, Weide, Pap-

pel, Eschenahorn) im Herbst/Winter 2024/25 (grün darge-
stellt)

3.	 Abtransport und Entsorgen des gerodeten Materials an AN 
(einige Wurzelstubben verbleiben für das Anlegen der Win-
terquartiere im Gelände)

4.	Einebnen und Verdichten der gerodeten Bereiche
5.	 Anlegen von Amphibienwinterquartieren im Herbst/Winter 

2024/25

Maßnahmen im Herbst/Winter 2025/26
6.	 Roden der gewässerfernen Gehölze (4,5 Hektar) im Herbst/

Winter 2025/26 lila dargestellt)
7.	 Abtransport des gerodeten Materials
8.	 Einebnen und Verdichten der gerodeten Bereiche

Legende
durchschnittliche Wasseraus-
dehnung (5 Jahre)
Winterquartiere Amphibien
LaNU-Flächen Kulkwitz
Flächen Stadt Markranstädt

Gehölzrückschnitt in 2 Phasen
Roden 24/25
Roden 25/26
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A U S  D E N  O R T S C H A F T E N

Die Stadt, die verbindet.

ORTSCHAFT RÄPITZ

Liebe Einwohner unserer Ortschaften Räpitz, Schkölen, 
Schkeitbar und Meyhen,

nach der Kommunalwahl im Juni dieses Jahres stand am Mon-
tag, dem 16. September auch in Räpitz die Konstituierung des 
neuen Ortschaftsrates an. Als neu gewählte Ortsvorsteherin 
möchte ich Sie nun über die Zusammensetzung des Gremiums 
und die anstehenden Aufgaben informieren.

Ortsvorsteherin: 	 Annett Zausch

stellvertr. Ortsvorsteher:	 Siegward Vitz

weitere Ortschaftsräte: 	 Melanie Hanke
	 Carl-Ferdinand Albrecht
	 Dietmar Kabisch

Bewusst verzichte ich bei der Auflistung der Personen auf die 
Benennung der Parteizugehörigkeit bzw. der Wählerliste, da wir 
uns auf eine sachorientierte, aber vor allem auch gegenseitig 
unterstützende Zusammenarbeit gemeinsam für die Interessen 
unserer Ortschaften und unserer Bürger verständigt haben.
Bedanken möchte ich mich persönlich bei den Mitgliedern des 
alten Ortschaftsrates, insbesondere bei Roland Vitz, der über 
zwei Jahrzehnte die Entwicklung unserer Ortsteile durch sein 
hohes Maß an Engagement, Interesse und Leidenschaft mitge-

staltet hat. Ich hoffe, dass er uns auch zukünftig noch für den 
einen oder anderen Rat zur Seite stehen wird.
Der neue Ortschaftsrat wird dabei versuchen, wichtige Kernthe-
men aus der letzten Legislaturperiode weiter zu forcieren. 
Dazu zählt 
-	 der Ausbau der Dorfstraße Räpitz
-	 der Ausbau des Feuerwehrgerätehauses 
-	 der Bau eines Fuß- und Radweges zwischen Schkeitbar und 

Schkölen
-	 die Errichtung einer Bushaltestelle gegenüber vom Neubau 

Räpitz
Aber auch andere Themen wie 
-	 Lärmschutzmaßnamen an der A38
-	 Anbindung von Meyhen an den ÖPNV
-	 Sanierung von Teichen/Gräben 
-	 Befestigung von befahrenen Feldwegen
-	 Unterstützung unserer ansässigen Vereine
wollen wir nicht aus den Augen verlieren.

Wie Sie sicherlich wissen, ist der Ortschaftsrat Räpitz bei der 
Umsetzung seiner „Wünsche“ immer abhängig von kommuna-
len Institutionen. Wir hoffen hier auf eine gute und effiziente 
Zusammenarbeit mit allen Verantwortlichen.
Gerne können Sie sich mit Ihren Themen in der öffentlichen 
Ortschaftsrats-Sitzung an uns wenden oder Sie kontaktieren 
uns einfach direkt unter der 0170 9267089.

Annett Zausch, Ortsvorsteherin 

Uta Bones & Kathrin Kahle
Leipziger Straße 90 
04420 Markranstädt
pflegedienst@proseniores-gbr.de

 034205 417583

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen an:
Z Behandlungspflege medizinischer Hilfeleistungen nach Verordnung Ihres Arztes

Z Professionelle Körperpflege
Z Verhinderungspflege (Auszeit für pflegende Angehörige)

Z Hauswirtschaftliche Versorgung (Einkaufen, Reinigung des Wohnumfeldes)
Z Beratungsgespräche nach § 37.3 SGB XI

Z Umfangreiche Beratung in allen Fragen rund um die Pflege
Z Pflegeberatung nach § 45 SGB XI (für Pflegepersonen)

Z Kontrollgänge (nach Wunsch)

Wir freuen uns auf Sie!

Unser ambulanter Pflegedienst steht für kompetente Pflege, 
Betreuung und Beratung aller Pflege- und Krankenkassen.

Ihr Pflegedienst
Nur einen Katzen- sprung entfernt!
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KINDERTAGESSTÄTTE  „ AM STADTBAD“

Tanzfieber auf dem Laurentiusfest

Am Sonntag, dem 1. September 2024 ging es um 15 Uhr auf 
dem Marktplatz vor dem Rathaus hoch her: Die Vorschülerin-
nen und ein Vorschüler der Kita „Am Stadtbad“ präsentierten 
ihre einstudierten Tänze beim Laurentiusfest.
Mit viel Freude und Begeisterung zeigten uns die Kinder drei 
Tänze zu den Liedern „Tanzfieber“, „Turntiger“ und „Samba, 
Rumba, Cha-Cha-Cha“. Bei wunderbarem Sonnenschein und 
begleitet von stolzen Eltern, Geschwistern und Freunden prä-
sentierten die Kinder ihr Können, für das sie sechs Wochen flei-
ßig mehrmals pro Woche geprobt haben.

Begleitet von den Erzieherinnen Franziska Döring und Mandy 
Lippert gaben die Kinder ihr Bestes. Mit Beifall und Applaus 
wurden die Kinder wertgeschätzt. Anschließend spendierten die 
stolzen Eltern Eis und Waffeln und alle genossen diesen wunder-
baren Familien-Sonntag auf dem Markranstädter Marktplatz.

Ulrike Seltmann, stellv. Leiterin

AWO KINDERTAGESSTÄTTE  „FORSCHERINSEL“

Aller guten Dinge sind zwei

Nachdem der erste Termin Anfang Juni aufgrund schlech-
ter Wetterbedingungen kurzfristig abgesagt werden musste, 
konnte am Samstag, dem 10. August 2024, endlich das lang er-
sehnte Sommerfest stattfinden. Von 9 bis 12 Uhr verwandelte 
sich das Gelände der AWO Kita Forscherinsel in einen bunten 
Marktplatz voller Freude, Spiel und Spaß.
Das Jahreshighlight, auf das Eltern und Kinder gleichermaßen 
hingefiebert hatten, bot eine Vielzahl an Ständen, die für alle 
Altersgruppen etwas zu bieten hatten. Großen Anklang fand 
das „Perlen fädeln“, bei dem kleine Kunstwerke entstanden. 
Mit viel Eifer versuchten die Kinder außerdem in Eisblöcke 
eingefrorene Spielzeugtiere zu befreien. Die Kleinsten konnten 
sich überdies an den Aqua-Perlen erfreuen, während etwas äl-
tere Kinder beim Origami oder Schnitzen ihrer Kreativität frei-
en Lauf ließen. Duftende Kräutersäckchen und fantasievolles 
Kinderschminken rundeten das Angebot ab.
Ein besonderes Highlight für viele Kinder war der Besuch der 
örtlichen Feuerwehr. Mit Spritzspielen sorgten die Feuerwehr-

leute nicht nur für Abkühlung 
an diesem warmen Tag, son-
dern auch für jede Menge Be-
geisterung.
Natürlich kam auch das leib-
liche Wohl nicht zu kurz: 
Frisch gegrillte Bratwürste 
und eine Auswahl an leckeren 
Salaten sorgten für zufriede-
ne Gesichter. Für den süßen 
Abschluss war ebenfalls ge-
sorgt: Eine beeindruckende 
Auswahl an Kuchen, gespen-
det von engagierten Eltern, 
ließ keine Wünsche offen.
Als krönenden Abschluss des 
Festes trat die Pegauer Gugge- 
musik „Blablös“ auf und brachte mit ihrer mitreißenden Perfor-
mance so manche Kinderaugen zum Leuchten.
Das rundum gelungene Fest war ein voller Erfolg und wird al-
len Beteiligten sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben. Im 
nächsten Jahr freuen sich die Forscherkinder wieder auf ihren 
Weihnachtsmarkt, welcher im jährlichen Wechsel mit dem 
Sommerfest stattfindet. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Eltern, die das Fest mit 
ihren Spenden und ihrer tatkräftigen Unterstützung erst mög-
lich gemacht haben sowie an die Kameraden der Feuerwehr, 
aber auch an die Erzieher, welche das Programm erstellten.

Constanze Köhler, Forschermama

HANNAH-AHRENDT-GYMNASIUM MARKRANSTÄDT 

Mit dem Fahrrad bis nach Vancouver

Beim Stadtradeln vom 1. bis 21. September 2024 nahm die-
ses Jahr auch das Hannah-Arendt-Gymnasium erstmalig teil.  
63 Radelnde traten für unsere Schule in die Pedale und sam-
melten stolze 8.181 Fahrradkilometer. Damit kämen wir bis 
nach Vancouver oder (fast) bis nach Seoul oder Botswana 
(Luftlinie versteht sich). Wahnsinn! Allen voran Sportlehrer 
Gunnar Herzig, der in den drei Wochen schon allein 949,5 Ki-
lometer absolvierte. Aus der Schülerschaft konnte sich Natalie 
Müller (Klasse 8.2) den ersten Platz sichern. Sie legte im Ak-
tionszeitraum ganze 421,9 Kilometer mit dem Fahrrad zurück. 
Chapeau für diese Leistung! 
Natürlich freuen wir uns aber über jeden Kilometer, der – nicht 
nur in den vergangenen drei Wochen – mit dem Fahrrad statt 
des Autos zurückgelegt wurde und wird. 
Im Ranking der Kommune Markranstädt liegen wir, die Gesamt-
kilometer betreffend, zwar auf Platz 1. Betrachtet man aber die 
geradelten Kilometer pro Kopf, landeten wir nur auf dem 13. 
Platz. Hier wurden die Plätze auf dem Treppchen durch The 
Powerhouse Riders (272 Kilometer pro Kopf), das Team Kulk-
witz (374 Kilometer pro Kopf) und die offene Gruppe „mobil in 
Markranstädt“ (443 Kilometer pro Kopf) belegt. 
Toll, dass so viele Teilnehmende die Aktion genutzt haben, 
um ein Zeichen für Klimaschutz und Nachhaltigkeit zu setzen 
und sich nebenher noch sportlich zu betätigen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf die Teilnahme im kommenden Jahr.

Karoline Böhme, Hannah-Arendt-Gymnasium Markranstädt

K I N D E R  /  J U G E N D  /  S C H U L E

Die Stadt, die gewinnt.

Vorschülerinnen und Vorschüler beim Laurentiusfest

Sommerfest 2024
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Werther – Schnee von gestern oder doch aktuell wie nie?

Im Rahmen der Aktion „JuLian – Jugendliteratur anders“ waren 
wir, die Klasse 10.3, am 25. September 2024 eingeladen, dem 
Stück „Die Leiden des jungen Werther“ in der Stadtbibliothek 
Markranstädt beizuwohnen. 
Das Stück hatte eine sehr mitreißende Wirkung. Eben diese ent-
stand durch die offen gezeigte Leidenschaft des Schauspielers, 
David Leubner, der alle Rollen in Personalunion verkörperte. 
Die 90-minütige emotionale Achterbahnfahrt führte uns durch 
die Höhen und Tiefen der Wertherliebe zu seiner – für ihn uner-
reichbaren – Lotte. Deren Ablehnung konnte er schließlich nicht 
verkraften und sah seinen einzigen Ausweg im Freitod. 
Während des Stückes durchbrach Leubner vermehrt die vierte 
Wand und bezog das Publikum wiederholt in sein Schauspiel 
ein, indem er einzelne gezielt ansprach, jedoch oft keine Ant-
wort erhielt. Somit gelang es ihm eindrucksvoll zu zeigen, wie 
verzweifelt Werther bei seinem Freund Wilhelm in Briefen um 
Hilfe bittet, diese aber ausbleibt – ein Problem, mit dem sich 
viele Hilfesuchenden auch heute noch konfrontiert sehen. 
Besonders beeindruckend war für uns, dass David Leubner im 
anschließenden Publikumsgespräch herausstellte, dass er im 

Stück, auch nach einem Vier-
tel Jahrtausend, noch immer 
aktuelle Bezüge feststellt. 
Sei es der Einzelne, der eine 
unerwiderte Liebe verkraften 
muss oder ganz allgemein sei-
nen Platz in der Gesellschaft 
sucht. 
Durch die Authentizität und 
Leidenschaft, sowie das hohe 
künstlerische Können des 
Schauspielers gelang es, den 
„verstaubten“ Text auch uns 
als jungem Publikum näher-
zubringen und zugänglich zu 
machen. Wir bedanken uns 
herzlich bei der Stadtbiblio-
thek Markranstädt für diese 
Gelegenheit und willkommene Abwechslung im Schulalltag.

Klasse 10.3 und Frau Böhme, Hannah-Arendt-Gymnasium Mark-
ranstädt

Schauspieler David  
Leubner in der Stadt-
bibliothek

K I N D E R - ,  J U G E N D - ,  K U LT U R -  U N D  H E I M AT V E R E I N E

Die Stadt, die bewegt.

HEIMAT VEREIN GÖHRENZ E .V.

17. Göhrenzer Kinder- und Dorffest mit Flohmarkt und 20 Jah-
re Heimatverein

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Ortschaften Göhrenz 
und Albersdorf,

der Heimatverein hat in diesem Jahr sein 20-jähriges Bestehen 
zusammen mit dem 17. Göhrenzer Kinder- und Dorffest am Sonn-
abend, dem 14. September 2024 auf der Festwiese am Transval 
in Göhrenz gefeiert.
Dem Anlass entsprechend wurde ein großes Festzelt aufgebaut, 
das allen Gästen zum Verweilen für Gespräche mit Freunden, 
Nachbarn, in Familie, für Kaffee und Kuchen, Kinderschminken, 
Basteln, Disco für Kinder und Erwachsene, aber auch für den 
Verkauf von Losen u.a. diente.
Mit großem Interesse wurde den aufschlussreichen, mit viel 
Fleiß geschaffenen und veröffentlichten Chroniken mit aus-
drucksstarkem Bildmaterial zu unseren Ortschaften Göhrenz 
und Albersdorf zu vergangenen Tagen und dem gegenwärtigen 
Stand und dessen Lebensqualität sowie den bisherigen Dorffes-
ten begegnet.
Das Fest begann so gegen 14 Uhr und wurde zu unser aller Freu-
de von zwar herbstlich windigem, aber sonnigem Wetter bis in 
die Abendstunden hinein begleitet.
Die beiden Hüpfburgen hielten, was sie versprachen und wur-
den von den Kids dankend gern angenommen. Aber auch die 
Schüler der Markranstädter Oberschule hatten alle Hände voll 
beim Schminken der Kindergesichter und mit Bastelarbeiten zu 
tun.
Ab ca. 14.30 Uhr begann der gemütliche „Kaffee“-Nachmittag 
mit frischem selbstgebackenem Kuchen, der ausschließlich von 
Bäckerinnen und Bäckern unser beider Ortschaften Göhrenz 
und Albersdorf gesponsert wurde.
Unsere Kuchenausgabe wurde von einem angrenzenden Stand 
mit frischen Kräppelchen und anderen süßen Leckereien unter-
stützend ergänzt.
Mit viel Freude wurde von Jung und Alt unsere Tombola besucht. 

600 Preise sind zusammengekommen und liebevoll angeboten. 
Es gab keine Nieten. Die Lose wurden zu je 1 Euro von unseren 
kleinen und großen Gästen gekauft und haben für viele wunder-
schöne und freudige Momente mit glücklichen Augen bei den 
Gewinnern gesorgt.
Im Außenbereich hat die Kleine Farm unser Fest mit Tieren, un-
ter anderem einem Ziegenbock zum Anfassen, bereichert und 
Produkte zum Kauf angeboten.
Ein Ziel unseres Festes war unter anderem auch die Kleine Farm 
zu unterstützen. Der Erlös der Tombola wurde geteilt und ein 
Betrag von 300 Euro der Kleinen Farm übergeben. Liebe Kleine 
Farm, hab(t) ihr Helfer vielen herzlichen Dank für die liebevol-
len Bemühungen im Umgang mit den Tieren und bleib(t) uns 
erhalten!
Zur Kinderdiskothek ab ca. 16 Uhr konnten sich unsere Jüngsten 
mit tänzerischen Einlagen einbringen. Das ließen sich unsere 
jüngsten Gäste, teils auch die 2- und 3-Jährigen, mit viel Spaß 
nicht entgehen.
Ab ca. 16 Uhr wurden die Grills auf Hochtouren gebracht und für 
Echte Thüringer Bratwürste und Grillkäse vorbereitet, sodass ab 
ca. 16.30 Uhr mit dem Verkauf begonnen werden konnte.
Und auch in diesem Jahr gab es nebst den Hüpfburgen wieder 
Angebote für sportliche Betätigung.
Der Kinder-Flohmarkt zeigte sich verhalten. Nur einige wenige 
waren frohen Mutes und boten Waren feil. Sehr schade!

Kinderschmink-Aktion der Oberschule
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In den Abendstunden spielte der DJ dann für die Jugendlichen 
und die Generationen Eltern und Großeltern auf. Jede der anwe-
senden Generationen schwang das Tanzbein; die Jugend bevor-
zugte vor allem die nächtlichen Stunden und sorgte so für eine 
durchgehend freudige Stimmung.
Der Heimatverein dankt allen Gästen, aber auch allen Helfern 
und Mitwirkenden für das gelungene Kinder- und Dorffest.
Wir sind zwischenzeitlich schon wieder mit den ersten organi-
satorischen Vorbereitungen für unseren Weihnachtsmarkt zu 
Gange.
Bis dahin aber wünschen wir Ihnen allen eine wundervolle 
herbstliche Jahreszeit. Genießen Sie den Geruch abgeernteter 
Felder, erfreuen Sie sich an Wäldern voller Pilze, farbenfreudi-
ger Bäume, guter Obst- und Gemüseernte, bunter Blumen und 
wunderschönen Sonnenuntergängen.
Genießen Sie die Gegenwart!

Mit all unseren besten Grüßen und Wünschen verbleiben Ihnen

Andrea Mincev und Sylvia Heenemann-Weiland, Heimatverein 
Göhrenz e.V.

HEIMAT VEREIN KULKW ITZ-GÄRNITZ-SEEBENISCH E .V.

Was für ein Neustart!

Am 31. August 2024 fand das 27. Open Air, erstmalig organisiert 
durch unseren Heimatverein Kulkwitz-Gärnitz-Seebenisch statt. 
Es stand ganz im Zeichen des Mottos „Back to the 90s/00s“. 
Das Tamagotchi wurde auf Reset gesetzt und mit einem gewalti-
gen Nostalgie-Flash nahmen wir euch mit auf eine musikalische 
Zeitreise in die glorreichen 90er und 2000er.
Der Abend wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. Bei bes-
tem Spätsommerwetter war die Stimmung auf dem Sportplatz 
Gärnitz ausgelassen, die Tanzfläche stets gefüllt und überall sah 
man fröhliche Gesichter, während die Band „The New Hornets“ 
und der DJ dem Publikum richtig einheizten. Die Menschen tanz-
ten, lachten und genossen gemeinsam den Abend.
Besonders überwältigte uns, wie positiv das Event angenom-
men wurde – der Platz war voll und die Atmosphäre elektrisie-
rend. So viele von euch kamen vorbei, um gemeinsam diesen 
unvergesslichen Abend zu erleben. Dafür möchten wir euch von 
Herzen danken!

Ein herzliches Dankeschön richten wir an dieser Stelle an all un-
sere Sponsoren und Spender, ohne die dieses Event nicht mög-
lich gewesen wäre. Ein großer Dank geht ebenso an alle Helfer, 
die mit ihrem Engagement entscheidend zum Erfolg des Abends 
beigetragen haben. Ihr wart spitze!
Wir sind voller Vorfreude auf das nächste Jahr und können es 
kaum erwarten, mit euch erneut ein legendäres Open Air zu fei-
ern.
Wer Teil unseres Teams werden möchte, kann sich gern bei uns 
unter kontakt@heimatverein-kgs.de melden – wir freuen uns 
über jede helfende Hand!

Jacqueline Böttcher, Heimatverein Kulkwitz-Gärnitz-Seebenisch

MARKRANSTÄDTER CARNEVAL CLUB E .V.

Ihr lasst den MCC ganz schön hängen …

… und dass genau dort, wo es euch am besten gefällt, doch dazu 
gleich mehr. Vorher noch einmal ein Hinweis zur Kartenbestel-
lung für unsere beiden November-Veranstaltungen. Zu Redak-
tionsschluss waren noch wenige Restkarten für Samstag, dem  
16. November 2024 zu haben, sollten diese Karten vergriffen 
sein, weicht bitte auf unsere Galaveranstaltung am Freitag, dem 
15. November 2024 aus. Dort, und da können wir gar nicht zu 
viel versprechen, wartet noch ein besonderer Programmteil auf 
unser Publikum, es wird nämlich laut, lasst euch überraschen. 
Sehr einfach erhaltet ihr einen Überblick der verfügbaren Karten 
unter www.mcc-oho.de/karten, dort könnt ihr euch gegebenen-
falls auch auf die Warteliste setzen lassen. 
Und nun kommen wir zum „schön hängen lassen“. Der Markran-
städter Carneval Club respektive das Männerballett hat sich 
anlässlich der 65. Jubiläums-Session etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen. Unsere Prachtkerle, die ja mittlerweile sogar 
von Partygrößen wie Mickie Krause und Ikke Hüftgold „hofiert“ 
werden und auch sonst eine riesengroße Fangemeinde haben, 
könnt ihr euch jetzt in Form eines Jahreskalenders schön an die 
Wand hängen. 
Allein das vierstündige Fotoshooting für die zwölf tollen Bilder 
hätte man schon als Veranstaltung vermarkten sollen. Ihr könnt 
euch gar nicht vorstellen, was für ein Gaudi dort abging, zum 
Glück waren wir irgendwo im Nirgendwo und haben kein Ver-
kehrschaos oder Schlimmeres verursacht. Das Resultat ist ein-
fach nur grandios! Der Verkauf dieses bestimmt sehr begehrten 
Sammlerstücks sollte zwischenzeitlich begonnen haben, wenn 
auch ihr Interesse daran habt, unter www.mcc-oho.de/kalender 
findet ihr alle Informationen zur Bestellung. Eignet sich übrigens 
auch hervorragend als Ge-
schenk. Auch zu unseren Ver-
anstaltungen könnt ihr diese 
Schmuckstücke erwerben und 
natürlich am 11.11. auf dem 
Marktplatz zur Eröffnung der 
65. Session des Markranstäd-
ter Carneval Clubs. 
Wo auch immer, wir freuen 
uns euch zu sehen und hoffen, 
wir können mit dieser Idee 
eine kleine Freude bereiten.

Alexander Baltz, MCC e.V.
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S P O R T V E R E I N E

Die Stadt, die gewinnt.

KFC MARKRANSTÄDT E .V.

8. Markranstädter Kanu-Regatta 2024

WIR SAGEN: DANKE!
Auch zur 8. Neuauflage der damals großen Markranstädter Ka-
nu-Regatta fanden sich wieder über 800 Teilnehmer aus 32 
Vereinen aus der ganzen Republik ein. Darunter hatten manche 
Vereine, wie Wuppertal oder Neubrandenburg, eine weite An-
reise auf sich genommen. 
Der KFC ging mit über 60 Kanuten, von Jung bis Alt, an den Start 
und hielt gut bei den großen Vereinen mit bzw. holte sogar jede 
Menge Edelmetall. Dabei fanden sich sogar alte Trainingsgrup-
pen wieder zusammen und ehemalige stiegen zusammen ins 
Boot. Die Regatta lockt somit alljährlich auch viele wieder ins 
Boot, die ihr Paddel schon längst an den Nagel gehängt haben.
Wir sind immer wieder überwältigt, über den Zuspruch der 
Regatta. Dieses Jahr hatten wir wieder Glück mit dem Wetter, 
aber Pech mit dem Wind am Samstag. Dennoch haben sich, 
von Groß bis Klein, alle sehr wacker durchgekämpft. Gerade 
bei den Staffeln war der kräftige Seitenwind einer sehr großen 
Herausforderung. Die Finals am Samstag fanden bei Kaiser-
wetter statt. 
Aufgrund der steigenden Teilnehmerzahl mussten wir den lan-
gen Kanten aus dem Programm nehmen. Trotzdem gingen im 
Dreiminutentakt von 8 bis 19 Uhr am Samstag die Rennen über 
die Regattastrecke am schönen Kulkwitzer See. Am Abend fand 
man sich auf dem Gelände zum geselligen Beisammensein ein. 
Ein großes Highlight ist, wie immer, der „ProfiVital“ Sprintcup. 
Dieser wird mit einem Preisgeld dotiert und von der namensge-
benden Firma aus Markranstädt nochmal ordentlich aufgestockt. 
Im großen Teilnehmerfeld der Herren (19 Starter) kam in den 
Ausscheidungsrennen unser Romeo Schroller als Erster durch 
Ziel und sicherte sich das Preisgeld. Er konnte somit seine 
Form der vorangegangenen Deutschen Meisterschaft bestäti-
gen, wo er ebenfalls über diese Strecke Meister wurde.
Am Ende belegte der KFC Platz 4 in der Gesamtwertung. Den 
Gesamtsieg sicherte sich die SG LVB Kanu.
Danke an unsere Sponsoren: ProfiVital, Smurfit Kappa West-
rock, SoGut Landfleischerei, Rotes Kreuz Landkreis Leipzig, 
Baumschule Frank, Philip Bartsch, Subway 
Danke unseren tollen Helfern aus der Technik: Tim, Timo, Tobi 
und DJ Marvin.

Danke den Helfern beim Mittagessen: DhfK Leipzig, LVB Kanu 
Eltern und KFC Eltern.
Danke an alle Vereine, Helfer, Eltern, Sportler, Mitglieder und 
Unterstützer des Vereins, ohne die all das acht Jahre in Folge 
nicht möglich wäre. 
Danke an die Stadt Markranstädt und die Siedlung am See.
Wir freuen uns schon auf die 9. Markranstädter Kanu-Regatta 
vom 13. bis 14. September 2025.
 
Kevin Kolster, KFC Markranstädt e.V.

SG RÄPITZ  1948 E .V.

Probetraining

Die SG Räpitz 1948 e.V. freut sich jederzeit auf Kinder und Ju-
gendliche, die Lust auf Fußball, Spaß und eine starke Gemein-
schaft haben.
Wenn auch du Teil davon werden willst, komm einfach zum 
Probetraining bei einem der Mannschaften vorbei und über-
zeug dich selbst.

Annett Zausch, SG Räpitz 1948 e.V.

Jahrgang 2020 - 2021      Mi.         ab 17 Uhr
Jahrgang 2019          Mo.        ab 17 Uhr
Jahrgang 2018           Fr.          ab 17 Uhr
Jahrgang 2017           Mo. und Mi.    ab 16:30 Uhr
Jahrgang 2016           Mo. und Mi.    ab 17 Uhr
Jahrgang 2015           Mi. und Fr.     ab 17:30 Uhr
Jahrgang 2012 - 2014      Di. und Do.     ab 17 Uhr 
Jahrgang 2010 - 2011      Mo. und Do.    ab 17 Uhr
Jahrgang 2008 - 2009      Di. und Fr.     ab 17 Uhr

TRAININGSZEITEN

Nachwuchskicker in allen Mannschaften gesucht!

www.sgraepitz.de

 Sportplatz Räpitz • Schkeitbarer Straße 60
 marcus.fiedler@sgraepitz.de   •  0163 7855677

Die 11. Ausgabe „Markranstädt informativ“ erscheint am 16. November, Redaktionsschluss ist der  
29. Oktober. Beiträge an die Stadtverwaltung zur Veröffentlichung im „Markranstädt informativ“ senden 
Sie bitte an stadtjournal@markranstaedt.de.
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SSV MARKRANSTÄDT E .V.

SSV Markranstädt Hallensaison 2024/2025

Die Saison 2024/2025 ist bereits wieder in vollem Gange und 
wir wollen eine kleine Übersicht geben, welche Teams in die-
ser Saison im Nachwuchsbereich für unseren SSV an den Start 
gehen.
Unsere U 19 spielt auch in diesem Jahr wieder in der höchsten 
Spielklasse des Freistaates. In der Landesliga wird es vor allem 
um das Ziel Klassenerhalt gehen. Unter dem neuen Chef-Trai-
ner Toni Röder und seinen beiden Co-Trainern Ronny Kujat und 
Marcel Nüchtern sollen auch weiter Spieler entwickelt werden, 
welche dann den Sprung in den Herren-Bereich schaffen kön-
nen. Wir freuen uns sehr, mit Toni Röder und Ronny Kujat zwei 
Spieler aus dem Bereich der Ü 35-Mannschaft für das Engage-
ment als Trainer gefunden zu haben.
Die U 17 mit Trainer Lucas Klemm und den Co-Trainern Florian 
Zita und Jens-Uwe Uhlmann wollen in der Landesklasse erfolg-
reich sein und versuchen das schwere Unternehmen Klassener-
halt zu schaffen. Da die Anzahl der Landesklasse Teams in der 
Saison 2025/2026 von 48 auf 36 reduziert werden soll, wird 
es in der 11er-Staffel Nord der Landesklasse in diesem Jahr vo-
raussichtlich mindestens fünf Absteiger geben.
Die U 15 mit dem neuen Trainer Danilo Sobotta und den 
Co-Trainern Perry Schott und Uwe Winter spielen nach dem 
Abstieg in der vergangenen Saison nun in der Stadtliga Leipzig 
und werden dort mit Sicherheit eine gute Rolle im vorderen 
Bereich spielen.
Im Kleinfeldbereich geht die D 1 mit den Trainern Oliver Saum-
siegel und Hans Zache in der Stadtliga Leipzig auf Punkte- und 
Torejagd und rechnet sich dort auch einen Platz im vorde-
ren Bereich aus. Die D 2 spielt mit Trainer Moritz Mende und 
Co-Trainer Robert Hofmann in der Stadtklasse und die D 3 
spielt als älterer E-Jugend-Jahrgang in der 2. Kreisklasse und 
wird sich dort spielerisch versuchen, gegen die meist körper-
lich überlegenen Gegner durchzusetzen. Verantwortlich für die 
Umsetzung ist dabei Trainer Stefan Wiesner und Co-Trainer 
Mario Petzold.
Im E- und F-Jugendbereich werden die Spieltage im Twin Game 
Modus ausgetragen (parallel Funino 3 vs. 3 und Kleinfeld 5  
vs. 5), sodass die Spielerinnen und Spieler maximale Spielzeit 
erhalten und sich weiterentwickeln können. Die Ergebnisse 
werden dabei nicht gezählt und in der „Tabelle“ als 0:0 einge-
tragen. Die E 1 spielt dabei mit dem Trainerduo Matthias Beck 
und Stefan Junge im höchst möglichen Pool der Stadt Leipzig. 
Die E 2 geht mit Trainer Florian Zita und Co-Trainer Mario Pet-
zold in die neue Spielzeit. Die F 1 geht mit den Trainern André 
Pankrath und Pascal Hamdi und die F 2 mit den beiden neuen 
Trainern Dirk Kante und Bela Böse in die Saison.
Die Bambinis werden in dieser Spielzeit von Daniel Leskowitz 
und Marco Taubert trainiert.
Wir wünschen allen Teams maximale Erfolge für die kommende 
Spielzeit!

Stefan Weicker, SSV Markranstädt e.V.

TCM TENNISCLUB MARKRANSTÄDT E .V.

Diesjähriger KidsCup auch im Spätsommer ein Erfolg

Eine erfolgreiche Sommersaison für die Mannschaften des 
Tennisvereins neigt sich dem Ende zu. Insgesamt neun Mann-
schaften sind in der diesjährigen Sommerrunde angetreten – 
dabei auch zwei Kinder- und Jugendmannschaften – und alle 
haben den Klassenerhalt geschafft! Die aktiven Damen in der 

Bezirksklasse sowie die Herren 65’er in der Bezirksliga haben 
die Saison als Tabellenerste abgeschlossen – tolle Leistung!
Im September wurde Gunter Baumann vom TCM-Vorstand zum 
Jugendwart des TCM gewählt. Seit vielen Jahren kümmert er 
sich im Verein um das Training der Kinder und Jugendlichen, 
organisiert Feriencamps und den jährlichen KidsCup im Rah-
men der Steffi-Graf-Serie. In diesem Jahr wurde das erfolgrei-
che Kinderturnier wetterbedingt nicht im April, sondern erst 
am 7. September ausgetragen. Insgesamt nahmen 24 begeis-
terte Tennis-Kids am Turnier teil. Die Kinder zeigten zunächst 
ihr Können in der Athletik. Neben Schlussweitsprung und Ball-
wurf waren der Sprint und der Prell-Slalom wichtige Diszipli-
nen beim Athletiktest. Anschließend folgten die Tennisspiele 
in den jeweiligen Klassen: U 8 Kleinfeld, U 10 Mid Court und 
U 12 Großfeld. Durch diese Mischung blieb es bis zum Schluss 
spannend und am Ende siegte nicht nur der beste Tennisspie-
ler. Die gelungene Organisation, unsere schöne Anlage und die 
tollen Gäste sorgten für eine angenehme Turnieratmosphäre. 
Auch zum Herbstbeginn standen zahlreiche Aktivitäten im 
Verein auf dem Plan: so fanden die Stadtmeisterschaften 
im Doppel am 29. September sowie das Einheitsturnier am  
3. Oktober statt. Für die kommende Winterrunde 2024/25 sind 
bereits wieder sieben Mannschaften, darunter zwei Kinder- 
und Jugendmannschaften gemeldet. Allen Aktiven wünschen 
wir viele sportliche Erfolge!

Claudia Schütze, TCM e.V.

Eindrücke vom KidsCup 2024 (Fotos: G. Baumann)

Logopädie in Markranstädt
Praxis für Sprach-, Sprech-, Stimm- & 

Schluckstörungen • Katrin Kersten

Leipziger Straße 2
04420  Markranstädt

Telefon: 03 42 05 / 50 37 82
Mobil: 0178 / 811 22 23

Für Terminvereinbarungen oder Fragen bin ich unter 
den oben genannten Nummern für Sie erreichbar!

10 Jahre Logopädie in Markranstädt mit Herz und 
Kompetenz – herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Ihre Katrin Kersten
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Die Stadt, die versorgt.

M I T T E I L U N G E N   /   I N F O R M AT I O N E N

STADTBIBLIOTHEK MARKRANSTÄDT

Halloween in der Stadtbibliothek

Am Freitag, dem 25. Okto- 
ber, verwandelt sich die 
Stadtbibliothek in einen 
schaurigen Ort! Komm zu un-
serem Halloween-Nachmit-
tag mit Spinnenwettrennen, 
einer schaurigen Geschichte 
und XXL-Kürbis-Memory. Be-
ginn ist um 15 Uhr. Bitte mel-
de Dich vorab an in der Bibliothek, unter Tel.: 034205 44752 
oder per E-Mail an bibliothek@markranstaedt.de.
Die kostenlose Veranstaltung ist für Kinder von 7 bis 11 Jahren. 
Wenn Du magst, komm gern verkleidet.

Wenn die Blätter fallen – Geschichten beim Wein 

Der Seniorenrat der Stadt Markranstädt lädt gemeinsam mit 
der Stadtbibliothek wieder zur alljährlichen Buchlesung am 
Mittwoch, dem 6. November, ein. Im Vordergrund steht da-
bei das gemütliche Beisammensein bei Wein mit literarischen 
Kostproben. Die Veranstaltung beginnt in diesem Jahr früher, 
bereits um 17 Uhr (Ende: ca. 19 Uhr) im Lesecafé der Stadt- 
bibliothek, Parkstraße 9, bei kostenlosem Eintritt. Bitte mel-
den Sie sich wegen begrenzter Platzkapazitäten vorab in der 
Bibliothek oder telefonisch unter 034205 44752 an. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

Handarbeiten in der Stadtbibliothek

Einmal im Monat, immer am 2. Donnerstag, treffen sich die 
„Strickomis“ von 14 bis 16 Uhr im Lesecafé der Stadtbiblio-
thek zum Handarbeiten. Interessierte sind herzlich eingela-
den, hinzuzukommen.

Schließtag

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek am Freitag, dem  
1. November 2024 geschlossen hat.

Ihre / Eure Bibliothekarinnen 
Marisa Weigel und Kathleen Mayer

REGIONALBUS LEIPZIG GMBH

Einladung zur Informationsveranstaltung

Sehr geehrte Markranstädter!
Zum Sonntag, den 15. Dezember 2024 wird es im südlichen 
Teil Markranstädts das Busangebot neu sortiert. Neben gut 
vertakteten Buslinien wird dann auch ein flexibler RufBus an-
geboten.
Sie wollen sich näher dazu informieren und Ihre Rückfragen 
an die Experten stellen?
Kommen Sie gerne zu der Bürgerinformationsveranstaltung 
des Busunternehmens und des Landkreises Leipzig.

Wann:	Dienstag, der 22. Oktober – 18 Uhr (Einlass: 17.45 Uhr)
Wo:	 KUK (Kommunikations- und Kreativzentrum – Schul-

komplex, Parkstr. 9, Markranstädt)

Da das Platzangebot begrenzt ist, bitten wir Sie um vorherige An-
meldung per E-Mail an: kundenservice@regionalbusleipzig.de 

Manuela Schäfer, Regionalbus Leipzig GmbH

ENVIA TEL

Glasfaserausbau in Markranstädt: Baudienstleistung verge-
ben

Der regionale Telekommunikationsdienstleister envia TEL hat 
am 26. September die Planungs- und Baudienstleistungen für 
den eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau in Markranstädt 
symbolisch an die König Elektro-Fernmeldebau GmbH ver-
geben. Der Ausbau startet voraussichtlich noch Ende dieses 
Jahres.
„Eine gute digitale Infrastruktur ist eine Grundvoraussetzung 
für eine nachhaltige Entwicklung unserer Stadt und deren Be-
völkerungswachstum sowie der ortsansässigen Unternehmen. 
Ohne diese Voraussetzung ist eine Digitalisierung in nahezu 
allen Bereichen nicht umsetzbar. Der Standort Markranstädt 
würde an Attraktivität bei der Bevölkerung und den Unterneh-
men verlieren. Ich bin deshalb dankbar, dass zwischenzeitlich 
ein leistungsstarker Internetanschluss zur Daseinsvorsorge 
zählt. Das unterstreicht die Bedeutung dieses Themas“, er-
klärt Bürgermeisterin Nadine Stitterich, „Mit envia TEL haben 
wir einen Partner an unserer Seite gewonnen, der verlässlich 
den Glasfaserausbau in Markranstädt aufgreift und umsetzt. 
Wir unterstützen gern bei der Realisierung und wünschen  
envia TEL viel Erfolg.“

Glasfaser für Markranstädt (v.l.): Nico Nierenberg (Ge-
schäftsleiter König Elektro-Fernmeldebau GmbH), Na-
dine Stitterich (Bürgermeisterin Stadt Markranstädt) 
und Haiko Rennert (Geschäftsführer envia TEL GmbH) 
(Foto: envia TEL)

(Foto: pixabay.de/
Alexas_Fotos)
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Das Bauprojekt ist in vier Lose unterteilt. Für drei davon hat 
die König Elektro-Fernmeldebau als Generalunternehmen den 
Zuschlag erhalten. Für den ausstehenden Abschnitt laufen ak-
tuell noch Verhandlungen. Anfang Oktober wird in einem ge-
meinsamen Kick-off zwischen envia TEL, der Stadt und dem 
Generalunternehmen die örtliche und zeitliche Reihenfolge 
der Bauarbeiten abgestimmt. 
Bis Ende 2026 soll das Ausbauprojekt vollständig abgeschlos-
sen sein. Insgesamt verlegt envia TEL in Markranstädt und den 
Ortsteilen rund 165 Kilometer Glasfaserkabel und investiert 
dafür 25 Millionen Euro. Mehr als 9.200 private Haushalte und 
Firmen können dann Highspeed-Internet mit Bandbreiten bis 
1.000 Megabit pro Sekunde nutzen.
„Mit König Elektro-Fernmeldebau GmbH haben wir einen re-
gionalen Baudienstleister gewonnen, mit dem wir bereits in 
der Vergangenheit sehr gut zusammengearbeitet haben. Wir 
gehen nun in die konkrete Bauabstimmung, sodass der Glas-
faserausbau in Markranstädt so schnell wie möglich beginnen 
kann“, sagt envia TEL-Geschäftsführer Haiko Rennert.
Auch während der Planungs- und Bauphase können sich Haus-
halte und Gewerbetreibende in Markranstädt noch für einen 
schnellen Internetanschluss entscheiden. Details zu den An-
geboten, ein Verfügbarkeitscheck sowie die Möglichkeit zur 
Buchung eines Anschlusses in Verbindung mit einem enviaM 
Highspeed-Produkt besteht unter enviatel.de/markranstaedt. 
Darüber hinaus können sich Interessierte an die Servicen-
ummer 0800 0101700 oder per E-Mail an Markranstaedt@ 
enviaTEL.net wenden.

Romy Naumann-Kluge, envia TEL GmbH

FREI W ILLIGE  FEUERWEHR SCHKÖLEN/RÄPITZ

Glückwünsche und Dank zum Feuerwehrjubiläum – 90 Jah-
re Ortsfeuerwehr und 10 Jahre Jugendfeuerwehr Schkölen/
Räpitz

Mit einer Festsitzung im geschmückten Festzelt am Feuerwehr-
haus eröffneten wir am Sonnabend, dem 7. September unser 
Feuerwehrjubiläum feierlich. Neben den Kameradinnen und 
Kameraden der aktiven und der Alters- und Ehrenabteilung und 
den Kindern bzw. Jugendlichen unserer Jugendfeuerwehr, wa-
ren auch viele „Ehemalige“ anwesend. Auch von den benach-
barten Ortsfeuerwehren aus Markranstädt, Döhlen/Quesitz, 
Gärnitz, Großlehna/Altranstädt und Lindennaundorf waren Ab-
ordnungen gekommen. Außerdem waren der Landrat des Land-
kreises Leipzig Herr Graichen, die Bürgermeisterin der Stadt 
Markranstädt Frau Stitterich, der Ortsvorsteher Herr Vitz, der 
stellv. Kreisbrandmeister Herr Haecking, unser Stadtwehrleiter 
Sven Haetscher sowie Vertreter der örtlichen Vereine und Ein-
richtungen unserer Einladung gefolgt. 

Ortswehrleiter Oliver Taubert eröffnete mit einem Grußwort 
und der Gemischte Chor Räpitz mit musikalischer Umrahmung 
unsere Festsitzung. In den Ansprachen des Landrates, der Bür-
germeisterin, des stellv. Kreisbrandmeisters und des Stadt-
wehrleiters wurde die ehrenamtliche Arbeit unserer Ortsfeu-
erwehr und der Jugendfeuerwehr der vergangenen Jahrzehnte 
gewürdigt. Die Stadt und der Landkreis wollen auch zukünftig 
unsere Ortsfeuerwehr fördern. In den nächsten Jahren sind In-
vestitionen in das Feuerwehrhaus und die Beschaffung eines 
neuen Löschfahrzeuges geplant. Nach mehreren Auszeichnun-
gen und Beförderungen verdienter Kameraden nahmen die 
Ortswehrleitung und die Jugendfeuerwehr von den Anwesen-
den Glückwünsche und Geschenke, zum Teil mit sehr emotio-
nalen Wortmeldungen, dankend entgegen. 
Bei schönstem Sonnenschein boten wir nach dem Mittagessen 
unseren Besuchern ein buntes, feuerwehrtechnisches Nachmit-
tags-Programm. Historische und moderne Feuerwehrfahrzeuge 
veranstalteten eine eindrückliche Rundfahrt durch unsere vier 
Ortsteile Meyhen, Schkölen, Schkeitbar und Räpitz. Außerdem 
beteiligten sich mehrere Mannschaften der anwesenden Orts-
feuerwehren am Spaß-Wettkampf „Ello-Ziehen“. Danach traten 
Mannschaften unserer aktiven Abteilung und der Jugendfeuer-
wehr im „Löschangriff nass“ gegeneinander an. Auch Kamera-
den der Alters- und Ehrenabteilung führten einen Löschangriff 
vor, allerdings in historischen Uniformen und mit einer ca. 100 
Jahre alten Handdruckspritze. Auch die zweite Mannschaft un-
serer Jugendfeuerwehr zeigte ihr Können und löschte in kürzes-
ter Zeit ein brennendes Holzhaus.  
Umrahmt wurde der Nachmittag mit Akkordeonmusik von 
Schülern der Musikschule Fröhlich und Tanzvorführungen der 
„Wilden Hühner“. Am Abend sorgte bei schönstem Sommerwet-
ter Heikos Discothek im und außerhalb des Festzeltes für gute 
Stimmung sowie Tanz und Unterhaltung bis spät in die Nacht. 
Es war ein tolles Feuerwehrfest. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Gästen, Sponsoren, Hel-
fern, der Kita Räpitz, den Kuchenbäckern, Frank's Bierstube 
und natürlich bei den Kameradinnen und Kameraden der be-
teiligten Ortsfeuerwehren und den Kindern bzw. Jugendlichen 
unserer Jugendfeuerwehr.

Oliver Taubert, Freiwillige Feuerwehr Schkölen/Räpitz

DIAKONIE  LEIPZIGER LAND

Neue Leiterin in der Familienberatungsstelle Pegau und 
Markranstädt

In der Familienberatungsstel-
le der Diakonie Leipziger Land 
gibt es ein neues Gesicht. Hier 
hat jetzt Andrea Reichmann 
die Fäden in der Hand. Die 
Diplom-Erziehungswissen-
schaftlerin und systemische 
Therapeutin hat für ihren be-
ruflichen Neustart ihren Le-
bensmittelpunkt nach Leipzig 
verlegt und in der Region die 
Aufgabe gefunden, die genau zu ihr passt. Im neuen Team, zu 
dem auch zwei Mitarbeiterinnen der Schwangerschafts(kon-
flikt)beratung gehören, fühlt sie sich wohl und lobt die Kombi-
nation von Freundlichkeit und fachlicher Versiertheit.
Kontakt: Familienberatungsstelle, kjf@diakonie-leipziger-land.
de, Schulstraße 7, Markranstädt, Tel. 034205 209545

Cornelia Killisch, Diakonie Leipziger LandGruppenfoto mit Uniform

Andrea Reichmann
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SELBSTHILFEGRUPPE „ZW INKERNDES AUGE – 
FAHR BLIND –  HANDICAP GE W INNT!“

Nationales Tandemtreffen Leipzig / Markranstädt

Mit 20 Fahrrad-Tandems und 40 Teilnehmern fand im Zeit-
raum vom 5. September bis 8. September im Raum Leipzig 
und Markranstädt ein internationales Tandemtreffen orga-
nisiert von der Selbsthilfegruppe „Zwinkerndes Auge – Fahr 
blind – Handicap gewinnt!“ statt. 
Durch das gemeinsame Radeln sollen Depressionen abge-
baut, das Gemeinschaftsgefühl gestärkt und durch intensive 
Gespräche untereinander sowie in der Gruppe das Selbstbe-
wusstsein gesteigert werden.
Die Bürgermeisterin Nadine Stitterich begrüßte die Teilneh-
mer am Bürgerrathaus zum Start der Tour am 5. September 
2024 und zeigte sich interessiert über das nicht alltägliche 
Projekt. „Das ist ein schönes Projekt, um uns ins Bewusstsein 
zu rücken, wie wichtig Inklusion und die Begegnung zwischen 
Menschen mit und ohne Behinderung sind“, erläutert Bürger-
meisterin Nadine Stitterich.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IVBürgermeisterin begrüßt das Tandem-Team zum Start

MEHRGENERATIONENHAUS MARKRANSTÄDT

Veranstaltungskalender Oktober / November

Montag
14 – 17 Uhr 	 Kaffeeklatsch mit Cornelia Neßler
16 – 17 Uhr	 Lerntreff für Erwachsene: Lesen, Schrei-

ben, Rechnen
Dienstag
8 – 12 / 14 – 18 Uhr 	Durchblick, die Sozialberatung
9 – 10 Uhr 	 Handys leicht erklärt
13.30 – 15.30 Uhr	 Handarbeitszirkel mit Christine Klammroth
15 – 16 Uhr	 Hilfe beim Ausfüllen von Formularen und 

Anträgen 
Mittwoch
14 – 17 Uhr 	 Spielenachmittag mit Christel Wolf
16.30 – 17.30 Uhr 	 Bewegung / Entspannung für Jung und Alt 

mit Gabriele Wunderlich
17.30 – 18.45 Uhr 	 Fit für den Alltag mit Annelies Bernstädt 
Donnerstag 
8 – 12 Uhr	 Durchblick, die Sozialberatung 
11 – 13 Uhr 	 Hilfe beim Ausfüllen von Formularen und 

Anträgen
Freitag
9.30 – 12 Uhr 	 Familienfrühstück „Schnatterinchen“ mit 

Steffi Wridt
14 – 17 Uhr 	 Mach mal Pause mit Nico Neuwirth
Montag – Donnerstag 
13 – 18 Uhr 	 Offener Treff und Lesecafé

Weitere Veranstaltungen

24.10.
15 – 17 Uhr  

Computerclub: Technik, die begeistert mit 
Jens Schröder

24.10.
19 – 21 Uhr

MOIM – Mobil in Markranstädt mit Tobias 
Meisel

25.10.
15 – 16.30 Uhr 

Am Nachmittag vorgelesen mit Gerhild und 
Jochen Landeck

05.11.
10 – 12 Uhr 

Computerhilfe für Senioren

05.11. 
10.30 – 12 Uhr

Singen im MGH mit Bettina Kücklich

06.11.
14 – 19 Uhr

Beratung zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung mit Stephan Nüßlein (Bitte telefonisch 
unter 0341 3586624 anmelden)

07.11.
14 – 15.30 Uhr

Gedächtnistraining für Senioren mit Adel-
heid Lüdtke

12.11.
18 Uhr 

Politik-Talk Markranstädt – Thema „Rolle des 
Journalismus/der Medien für die Demokra-
tie“

13.11.
14 – 19 Uhr

Beratung zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung mit Stephan Nüßlein (Bitte telefonisch 
unter 0341 3586624 anmelden)

14.11.
15 – 17 Uhr

Computerclub: Technik, die begeistert mit 
Jens Schröder

14.11.
13 – 17 Uhr

Energieberatung mit Mirko Hischke 
(Bitte unter Mirko.Hischke2@arbeitsagentur.
de anmelden)

19.11.
18 Uhr

Aktionskreis „Umwelt und Energie“ Mark- 
ranstädt

Zusätzliche Beratung zur gesetzlichen Rentenversicherung

Das MGH bietet ab Oktober 2024 zusätzliche Beratungen an.

Oktober: 
Do, 24.10., 14 – 18 Uhr / Mi, 30.10., 14 – 18 Uhr
November: 
Di, 05.11., 9 – 12 Uhr / Di, 12.11., 9 – 12 Uhr

Bitte anmelden unter: versichertenberater_04420@online.de 
oder telefonisch unter 034205 923469 oder 015561 
827799

T E R M I N E  /  V E R A N S T A LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.

Mehrgenerationenhaus Markranstädt 
 NEU: Hordisstraße 1, 04420 Markranstädt 
E-Mail:  michael.unverricht@vhs-lkl.de
Telefon: 034205/449941
Internet:  www.vhs-lkl.de 
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Mehrgenerationenhaus Markranstädt
04420 Markranstädt, Altes Ratsgut, Hordisstraße 1
Telefon: 034205 449941 | Telefax: 034205 449951
E-Mail: markranstaedt@vhs-lkl.de | Web: www.vhs-lkl.de

 

Volkshochschule Leipziger Land 
Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus 
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 
Telefax: 034205 449951 
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de 
 
Verwaltung der Geschäftsstelle: Kathleen Horn Sprechzeiten: Mo, Di 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 
         Mi 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:30 Uhr 
         Do 9:30 - 12:30 Uhr 

Das neue Programmheft "Frühjahr 2015" ist da! Sie erhalten es kostenlos u.a. hier: Mehrgenerationenhaus, Rathaus, 
Stadtbibliothek, Leipziger Volksbank, Sparkasse, Schule Parkstraße. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de tagesaktuell zu informieren 
und bequem anzumelden. 

Kursauswahl Markranstädt 

Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr. 

Gesellschaft 
 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht Di 10.03.15 18:30 -20:45 3 6,90 EUR HK10501 
Kultur - Gestalten 
 Fotografie-Grundkurs Mo 23.03.15 18:00 -20:15 21 65,10 EUR HK21109 
 Gitarre für Anfänger  Do 05.03.15 20:00 -21:00 20 125,00 EUR HK20831 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 18:00 -19:00 20 125,00 EUR HK20824 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 19:00 -20:00 20 125,00 EUR HK20830 
 Linedance - Beginner  Do 05.03.15 17:00 -18:30 20 62,00 EUR HK20920 
 Linedance - Fortsetzer 1 Do 05.03.15 20:00 -21:30 20 62,00 EUR HK20922 
 Linedance - Fortsetzer 2 Do 05.03.15 18:30 -20:00 20 62,00 EUR HK20921 
 Malerei und Grafik Mi 01.04.15 18:30 -20:45 36 93,00 EUR HK20556 
 Strick- und Häkelclub  Do 26.03.15 18:00 -19:30 12 43,20 EUR HK21307 
Gesundheit 
 Allgemeine Ausgleichsgymnastik Mi 11.03.15 17:45 -19:15 20 62,00 EUR HK30292 
 Aroha Mo 02.03.15 17:15 -18:15 16 73,60 EUR HK30281 
 Autogenes Training Di 03.03.15 19:45 -21:15 16 81,60 EUR HK30173 
 Qi Gong  Mo 02.03.15 18:30 -20:00 20 72,00 EUR HK30109 
 Zumba - Fitness Mo 23.02.15 20:15 -21:15 24 86,40 EUR HK30279 
 Zumba - Fitness Fr 27.02.15 18:30 -19:30 20 90,00 EUR HK30290 
 Zumba - Fitness Mo 02.03.15 12:00 -13:00 20 90,00 EUR HK30280 
 Ernährung in der Schwangerschaft  Fr 27.03.15 17:30 -19:00 3 10,80 EUR HK30776 
Sprachen 
 Englisch für Anfänger - Grundkurs I Mo 16.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40675 
 Englisch Grundkurs II Mo 30.03.15 19:45 -21:15 30 93,00 EUR HK40683 
 Englisch für Wiedereinsteiger Mo 23.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40601 
 Englisch Wiederauffrischung Aufbau XIV Di 24.02.15 18:45 -20:15 30 93,00 EUR HK40656 
 Easy English - Fortsetzung 3 Di 10.03.15 17:00 -18:30 30 93,00 EUR HK40627 
 Englisch für Senioren - Anfänger Do 26.03.15 14:00 -15:30 20 62,00 EUR HK40661 
 Englisch für Senioren - Fortsetzung 4 Do 19.03.15 16:00 -17:30 20 62,00 EUR HK40657 
 Englisch für Senioren XXV Di 31.03.15 15:30 -17:00 26 80,60 EUR HK40641 
 Sprachencafé - let`s talk in English! part 5 Mi 25.02.15 16:00 -17:00 24 49,60 EUR HK40677 
 Französisch für Anfänger - Grundkurs I Do 26.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40822 
 Französisch für die Reise Do 26.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK40807 
 Italienisch für Anfänger (Grundkurs I)  Fr 27.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40919 
 Italienisch für Reisende Fr 27.03.15 19:45 -21:15 36 183,60 EUR HK40922 
 Spanisch für Anfänger - Grundkurs I Di 17.03.15 18:15 -19:45 30 153,00 EUR HK42219 
 Spanisch für die Reise Di 17.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK42208 
 Russisch Wiederauffrischung Mi 25.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK41907 
 Russisch für die Reise Mi 25.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK41903 
Beruf - Computer 
 Fit mit dem eigenen Laptop Di 17.03.15 19:00 -21:15 24 86,40 EUR HK50106 
 Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Di 17.03.15 15:00 -16:30 24 86,40 EUR HK50107 

Die neuen Angebote Herbst/Winter – jetzt anmelden!

Bereichern Sie Ihr Leben mit spannenden, neuen Erfahrungen. Entwickeln Sie sich persönlich weiter, entdecken Sie, was Ihnen 
Spaß macht und vielleicht sogar ein verborgenes Talent. Der Kursfinder auf unserer neuen Internetseite hilft Ihnen, schnell und 
gezielt Angebote zu finden, und inspiriert gleichermaßen. Abonnieren Sie auch unseren Newsletter oder folgen Sie uns auf Social 
Media, um stets auf dem Laufenden zu bleiben und keine neuen Termine oder Workshops zu verpassen.

Kursangebote Markranstädt und Online – Angebote

Kurstitel Tag Beginn Zeit Gebühr Kurs – Nr.

Gesundheit – Ernährung

Qi Gong für Fortgeschrittene Mi 23.10.24 19.00 – 20.30 97,20 Euro 24K03107

Zumba Kids 5 – 11 Jahre Di 05.11.24 16.00 – 17.00 108,00 Euro 24K03205

Zumba Junior 7 – 11 Jahre Di 05.11.24 17.15 – 18.15 108,00 Euro 24K03206

Sprachen

Englisch für Anfänger Do 07.11.24 17.00 – 18.30 112,00 Euro 24K046101

Englisch für die Reise – Anfänger Mi 30.10.24 14.10 – 15.40 120,60 Euro 24K0461020

Englisch Aufbaukurs 1 (A2.1 – Niveau) Mi 30.10.24 17.30 – 19.00 120,00 Euro 24K0462050

Englisch für Fortgeschrittene (B1 – Niveau) Mi 30.10.24 17.30 – 19.00 120,00 Euro 24K0463000

Französisch für die Reise für Anfänger Mi 30.10.24 15.50 – 17.20 140,00 Euro 24K0481001

Französisch für die Reise – leichter Wiedereinstieg Mi 30.10.24 15.50 – 17.20 140,10 Euro 24K0481031

Spanisch für Anfänger Do 14.11.24 17.15 – 18.45 140,00 Euro 24K04M1012

Koreanisch – Schnupperkurs für Anfänger – Online Mo 04.11.24 18.00 – 19.30 112,00 Euro 24B04Q1011

Koreanisch für Anfänger mit Vork. – Online Mo 04.11.24 19.30 – 21.00 140,00 Euro 24B04Q1D61

Italienisch mit Vorkenntnissen (A1/A2) – Online Do 07.11.24 19.30 – 21.00 124,00 Euro 24M0491041

Digitale Welt – Beruf

Fit mit dem eigenen Laptop Di 29.10.24 17.30 – 19.45 180,00 Euro 24K0512010 

Excel – Effektives Arbeiten mit Tabellen und Formeln – Online Mi 30.10.24 18.00 – 21.15 90,00 Euro 24W0510220

Word – Professionelle Erstellung und Formatierung – Online Di 29.10.24 18.00 – 21.15 90,00 Euro 24W0510320

Word, Excel und PowerPoint für Büro oder Studium – Online Mi 30.10.24 18.30 – 21.30 144,00 Euro 24W0511120

Excel Einführungskurs – Online Do 07.11.24 18.30 – 20.00 80,00 Euro 24W051C300

Abiturbegleitung Mathematik 12 – Online Mi 23.10.24 18.30 – 20.00 75,00 Euro 24W072SBJ0

Mensch – Gesellschaft

Gewaltfreie Kommunikation – Powered by KI – Online Di 19.11.24 19.00 – 20.30 0,00 Euro 24B01B2000

KI als Motor und Widersacher von Fake News – Online Di 03.12.24 19.00 – 20.30 0,00 Euro 24B01B2001

Game Changer KI – Aktuelle Forschungen – Online Do 14.11.24 19.00 – 20.30 0,00 Euro 24B01B2002

ChatGPT zeit- und gewinnbringend im Berufsleben – Online Di 10.12.24 19.00 – 20.30 0,00 Euro 24B01B2003

Nachrichten aus der Maschine? – KI und Automatisierung 
im Journalismus – Online Sa 28.11.24 19.00 – 20.30 0,00 Euro 24B01B2004

VOLKSHOCHSCHULE LEIPZIGER LAND

Selbsthilfewerkstatt im MGH

Ein Workshop für Jedermann 
– jeden 2. Donnerstag im 
Monat und zu wechselnden 
Themen. 

Thema am Donnerstag, 14. November von 17.30 bis 19 Uhr: 
selbstständig Messerschleifen.
Bringen Sie Ihre Küchenmesser auf Schärfe und schleifen Sie 
unter Anleitung selbstständig Ihre Messer. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 2 Euro.

(Foto: MGH)

Nichtamtlicher TeilAusgabe 10 / 2024 | 19. Oktober 2024 | Seite 22



Kursleiterinnen und Kursleiter gesucht

Die Volkshochschule Landkreis Leipzig sucht Kursleiter und Kursleiterinnen in allen Bereichen. Gerne realisieren wir mit Ihnen 
auch Ihre eigenen Kursideen. Unsere Angebote finden sowohl am Vormittag, Nachmittag und Abend in über 30 Unterrichtsorten im 
ganzen Landkreis Leipzig statt. Melden Sie sich bei uns! Wir schauen gemeinsam, wo und wann eine Tätigkeit möglich ist. Kontakt. 
info@vhs-lkl.de.

VERANSTALTUNGEN DER STADT MARKRANSTÄDT

Änderungen vorbehalten. Bitte informieren Sie sich ggf. durch 
Aushänge, direkt beim Veranstalter oder in der Tagespresse 
über die hier vorbehaltlich abgedruckten Angaben.

OKTOBER

Ausstellung – Künstlerische Arbeiten in Öl v. Werner Kirsten
St. Laurentiuskirche, Markt, 04420 Markranstädt
noch bis 21.10. | bei Kirchenveranstaltungen u. Fr 10 – 12 Uhr |  
St. Laurentiuskirche

Tag der offenen Tür
Wolfram Liebe Holzspielzeug, Rückmarsdorfer Straße 6, 04420 
Markranstädt
19.10. | 9 – 18 Uhr | Wolfram Liebe Holzspielzeug

3. Oldtimertreff
Rassegeflügel- und Rassekaninchenzuchtverein Schkeitbar e.V., 
Zur Mühle 6, 04420 Markranstädt OT Schkeitbar
19.10. | 10 – 17 Uhr | Rassegeflügel- und Rassekaninchenzuchtver-
ein Schkeitbar e.V.

Markranstädter Musiksommer 2024 – Abschlusskonzert
St. Laurentiuskirche, Markt, 04420 Markranstädt
19.10. | 16 Uhr | Markranstädter Musiksommer, Eintritt 18 Euro p.P.

Kürbisfest an der Bockwindmühle
Festwiese Lindennaundorf, Priesteblicher Straße, 04420 Markran-
städt OT Lindennaundorf
19.10. | 17 – 22 Uhr | Heimatverein Frankenheim-Lindennaundorf 
e.V.

SC Markranstädt vs. SC DJK Everswinkel
Sportcenter, Leipziger Str. 47, 04420 Markranstädt
19.10. | 19 Uhr | SC Markranstädt e.V.

Sport im Bowlingcenter
Bowlingtreff Markranstädt, Leipziger Straße 67, 04420 Markran-
städt
23.10. | 11 – 13 Uhr | Seniorenrat der Stadt Markranstädt, Unkos-
tenbeitrag 3 Euro p.P.

Halloween in der Stadtbibliothek
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstraße 9, 04420 Markranstädt
25.10. | 15 Uhr | Stadtbibliothek Markranstädt, Anmeldung unter 
Tel. 034205/44752 o. per E-Mail an bibliothek@markranstaedt.de

SSV Markranstädt vs. FC 1910 Lößnitz (Landesliga)
Stadion am Bad, Am Stadtbad 30, 04420 Markranstädt
26.10. | 14 Uhr | SSV Markranstädt e.V.
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Halloweenparty in Quesitz
Vereinshaus Quesitz, Hauptstraße 68, 04420 Markranstädt OT 
Quesitz
26.10. | 17 Uhr | Quesitzer Traditionsverein 2000 e.V.

NOVEMBER

Markranstädter Herbstkonzerte – Gastkonzert/Benefiz Kin-
derhospiz Bärenherz
St. Laurentiuskirche, Markt, 04420 Markranstädt
01.11. | 18 Uhr | Markranstädter Musiksommer, Eintritt ab 
42,30 Euro p.P.

Wein und Lesen – Buchlesung mit Weinverkostung
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstraße 9, 04420 Markran-
städt
06.11. | 17 – 19 Uhr | Stadtbibliothek Markranstädt

SSV Markranstädt vs. SG Taucha 99 (Landesliga)
Stadion am Bad, Am Stadtbad 30, 04420 Markranstädt
08.11. | 19 Uhr | SSV Markranstädt e.V.

Markranstädter Herbstkonzerte – Ausklang
St. Laurentiuskirche, Markt, 04420 Markranstädt
09.11. | 16 Uhr | Markranstädter Musiksommer, Eintritt 15 Euro 
p.P.

SC Markranstädt vs. HSG Rodgau Nieder-Roden
Sportcenter, Leipziger Str. 47, 04420 Markranstädt
10.11. | 17 Uhr | SC Markranstädt e.V.

Karnevalseröffnung und Schlüsselübergabe
Marktplatz, 04420 Markranstädt
11.11. | ab 10 Uhr | Markranstädter Carneval Club e.V.

Handarbeiten im Lesecafé der Stadtbibliothek
Lesecafé der Stadtbibliothek, Parkstr. 9, 04420 Markranstädt
14.11. | 14 – 16 Uhr | Strickomis und Stadtbibliothek

65 Jahre MCC - Galaveranstaltung
Stadthalle, Leipziger Str. 4, 04420 Markranstädt
15.11. | 19 Uhr | Markranstädter Carneval Club e.V., Eintritt 15 
Euro p.P.

65 Jahre MCC - Abendveranstaltung
Stadthalle, Leipziger Str. 4, 04420 Markranstädt
16.11. | 18 Uhr | Markranstädter Carneval Club e.V., Eintritt 
19,99 Euro p.P.

Angebote des Jugendclub (JC) Markranstädt 

CJD JUGENDCLUB MARKRANSTÄDT
Informationen rund um den Jugendclub gibt es 
-	 auf Facebook & Instagram, 
-	 vor Ort in Markranstädt:  

Am Stadtbad 31, 
-	 telefonisch: 034205 411394 /  

0151 40638242 und 
-	 per Mail:  

jc.markranstaedt@cjd.de. 
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S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.

SENIORENRAT DER STADT MARKRANSTÄDT

Der Seniorenrat der Stadt Markranstädt wünscht allen Senio- 
rinnen und Senioren der Stadt beste Gesundheit.

Die Mitglieder des Seniorenrates Markranstädt engagieren sich 
für die Anliegen der Seniorinnen und Senioren unserer Stadt und 
der angeschlossenen Ortsteile. Sie organisieren Veranstaltungen, 
Sportaktivitäten und Ausflüge. Auch möchte der Seniorenrat zu-
künftig und stärker mit der Beratungsstelle „Durchblick“ zusam-
menarbeiten, um die Anliegen unserer Seniorinnen/Senioren 
schneller und zielorientierter zu bearbeiten.
Solltet Ihr die Aufgabenstellung interessant finden oder möchtet 
Ihr Euch aktiv in die Arbeit der Seniorinnen/Senioren einbringen, 
dann meldet Euch für eine Mitarbeit an. Eure Anregungen und 
Fragen könnt Ihr an den Seniorenrat senden.

Kontakt: 
Seniorenrat der Stadt Markranstädt, Markt 1, 04420 Markran-
städt, E-Mail: senioren@markranstaedt.de

Wir freuen uns auf eure Bewerbungen bzw. Post.

Danke! Der Seniorenrat Markranstädt

Veranstaltungen

Buchlesung
Der Seniorenrat der Stadt Markranstädt lädt zu einer Buchle-
sung am 6. November 2024 um 17 Uhr in die Stadtbibliothek 
ein. Unsere Bibliothekarinnen werden interessante Geschich-
ten zu Gehör bringen. Die Veranstaltung ist kostenlos.

Adventlichen Floristik-Nachmittag
Der Seniorenrat der Stadt Markranstädt lädt zu einem Advent-
lichen Floristik-Nachmittag im Mehrgenerationenhaus mit  
Elly's Blumenkorb am 26. November 2024 um 14 bis 15.30 Uhr. 
Sie gestalten unter Anleitung und mit Unterstützung von Frau 
Haenel ein individuelles, weihnachtliches Gesteck für sich 
selbst oder zum Verschenken. Wer eine Klebepistole hat, brin-
ge diese bitte mit. Es wird eine Kostenbeteiligung für Material 
(dekoratives Pflanzgefäß, Steckmasse, Zweige, Pflanzen bzw. 
Blüten, Dekorationsmaterial) in Höhe von 10 Euro erhoben. 
Kartenverkauf für die Teilnahme ist am 13. November 2024 von 
15 bis 16 Uhr im Mehrgenerationenhaus. Restkarten bekom-
men Sie danach im Laden „Elly's Blumenkorb“.

Adventsfeier
Der Seniorenrat der Stadt 
Markranstädt lädt zu einer 
Adventsfeier am 4. Dezember 
2024 um 15 Uhr bis 17 Uhr in 
die Gaststätte „Zum Ast“ ein. 
Einlass ist 14.30 Uhr. Es gibt 
Kaffee und Stollen bzw. Ku-
chen. Der Weihnachtsmann 
bringt auch kleine Überra-
schungen mit. Höhepunkt ist 
der Auftritt der Stammtischler, 
die uns in die richtige Stimmung bringen. Kartenverkauf ist am 
19. November 2024 von 15 bis 16 Uhr im Mehrgenerationenhaus. 
Der Preis pro Person beträgt 10 Euro.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Liebe Seniorinnen und Senioren, ich gratuliere Ihnen herzlich 
zu Ihrem Geburtstag und wünsche Ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit und viel Glück im neuen Lebensjahr.

Ihre Bürgermeisterin Nadine Stitterich, 
im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsräte, 
des Seniorenrates und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung

OKTOBER

19. Oktober
Thilo Baum	 Schkölen	 90. Geburtstag
Werner Herrling	 Göhrenz	 75. Geburtstag
Gudrun Marschner	 Markranstädt	 75. Geburtstag
20. Oktober
Miltrud Jentsch	 Döhlen	 80. Geburtstag
21. Oktober
Hans Lindau	 Markranstädt	 75. Geburtstag
22. Oktober
Hans-Heinrich Petzsche	 Priesteblich	 80. Geburtstag
23. Oktober
Bärbel Freund	 Markranstädt	 85. Geburtstag
24. Oktober
Reinhold Hummel	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Peter Graf	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Dorothea Metzner	 Frankenheim	 70. Geburtstag
25. Oktober
Klaus Bräunig	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Werner Reske	 Markranstädt	 75. Geburtstag
26. Oktober
Karin Kuhn	 Göhrenz	 75. Geburtstag
Hans-Dieter Schröter	 Markranstädt	 70. Geburtstag
27. Oktober
Rosmarie Karl	 Markranstädt	 85. Geburtstag
Klaus Tiede	 Schkölen	 80. Geburtstag
28. Oktober
Elke Gimpel	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Martina Zechel	 Frankenheim	 75. Geburtstag
Nora Balthasar	 Großlehna	 70. Geburtstag
29. Oktober
Thomas Schmidt	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Veronika Ludwig	 Schkölen	 70. Geburtstag
30. Oktober
Günter Tautz	 Frankenheim	 85. Geburtstag

(Foto: G. Lehmann)
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31. Oktober
Gerald Freygang	 Frankenheim	 80. Geburtstag
Lothar Riederich	 Frankenheim	 75. Geburtstag
Lothar Else	 Seebenisch	 70. Geburtstag

NOVEMBER

1. November
Günter Stephan	 Markranstädt	 90. Geburtstag
Lieselotte Kraus	 Markranstädt	 85. Geburtstag
Ruth Hebecker	 Frankenheim	 85. Geburtstag
Dr. Dieter Pfennig	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Evelin Winkler	 Markranstädt	 70. Geburtstag
2. November
Harald Eichler	 Kulkwitz	 75. Geburtstag
Bernd Wittig	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Gabriele Fach	 Seebenisch	 70. Geburtstag
3. November
Monika Ohme	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Petra Munkelt	 Großlehna	 80. Geburtstag
Dr. Frank Hertel	 Markranstädt	 75. Geburtstag
4. November
Margitta Rasemann	 Markranstädt	 80. Geburtstag
5. November
Erika Fischer	 Markranstädt	 85. Geburtstag
Horst Mika	 Frankenheim	 80. Geburtstag
Dietmar Hoyer	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Karl-Heinz Herrmann	 Altranstädt	 75. Geburtstag
Carola Proske	 Altranstädt	 70. Geburtstag
Wolfgang Herbert	 Markranstädt	 70. Geburtstag
7. November
Jutta Beier	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Gisela Lauber	 Markranstädt	 75. Geburtstag
8. November
Werner Capelle	 Frankenheim	 80. Geburtstag
Heinz Gerlach	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Gunter Härtig	 Markranstädt	 70. Geburtstag
9. November
Andrea Pittner-Von der Marwitz	 Göhrenz	 80. Geburtstag
Waltraud Zietsch	 Großlehna	 80. Geburtstag
Herbert Jannasch	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Evelin Feldmann	 Kulkwitz	 70. Geburtstag
10. November
Jochen Juszczak	 Seebenisch	 70. Geburtstag
11. November
Helga Hauser	 Großlehna	 90. Geburtstag
Heidemarie Eichner	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Oleksandr Posternikov	 Gärnitz	 70. Geburtstag

12. November
Helga Nowag	 Markranstädt	 90. Geburtstag
13. November
Karin Erdmann	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Petra Jakubik	 Markranstädt	 75. Geburtstag
15. November
Reinhard Krebel	 Räpitz	 70. Geburtstag

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Herzlichen Glückwunsch und auf 90 Jahre voller Erinnerung 
übermittelt Bürgermeisterin Nadine Stitterich persönlich zum 
90. Geburtstag von Gotthard Langner. Sie wünscht ihm auch 
im Namen der Stadt Markranstädt alles Gute und weiterhin 
beste Gesundheit. 

Herzliche Geburtstagsgrüße verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen sowie Zufriedenheit 
wünschen die Einrichtungsleitung, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner des 

AWO Seniorenzentrum „Am See“ in Markranstädt
Im Veröffentlichungszeitraum der Oktober-Ausgabe gibt es keinen 
Jubilar.

AWO Seniorenzentrum „Im Park“ in Markranstädt
22. Oktober	 Klaus Babenschneider	 zum 76. Geburtstag
22. Oktober	 Anton Franz	 zum 95. Geburtstag
27. Oktober	 Carla Morenz	 zum 80. Geburtstag
1. November	 Marianne Petzold	 zum 89. Geburtstag
1. November	 Ilse Köhler	 zum 89. Geburtstag
7. November	 Benno Brust	 zum 88. Geburtstag

Jubilar Herr Langner mit seinen Gästen und Gratulan-
ten

Ihr kompetenter Ansprechpartner für 
unsere Tagespflegeeinrichtung: 

VitaMed Leipzig GmbH

Pflegedienstleitung der Tagespflege
Kontakt: tagespflege-frieda@vitamed-leipzig.de

Telefon: 034205 833077 • Fax: 034205 833078

Leipziger Str. 55,  04420 Markranstädt

Der Besuch unserer Einrichtung soll Ihren Angehörigen 
ein selbstbestimmtes Leben ermöglichen. Unsere Gäste sollen 

in geselliger Runde, angenehmer Umgebung und einer Mischung 
aus aktiver Tätigkeit und Ruhe einen schönen Tag genießen.

TAGESPFLEGE
in Markranstädt

Wir sind jederzeit für Sie da!
per Telefon: 034205 208900 

per WhatsApp: 0157 81714557 
per Mail: reiseprofi.markranstaedt@gmail.com

Leipziger Straße 18 • 04420 Markranstädt 
www.reiseprofiammarkt.de

Reiseprofi
Markranstädt

Jetzt Urlaub 
buchen und 
zusätzlich 

5 %5 %**sparen!
PERSÖNLICH

INDIVIDUELL

KOMPETENT

Frag dein 
Reisebüro!
Gleiche Preise 
wie im Internet.
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

KATHOLISCHE GEMEINDE ST.  MARTIN

Pfarrei St. Philipp Neri, Katholische Gemeinde St. Martin Leip-
zig Grünau mit Maria, Hilfe der Christen Markranstädt

Heilige Messe / Wortgottesdienst jeweils sonntags um 9 Uhr 
und freitags als Werktagsmesse um 19 Uhr in Leipzig-Grünau, 
Kolpingweg 1

Kontakt: 
persönlich im Gemeindebüro der Katholischen Pfarrei St. Mar-
tin Leipzig-Grünau, Kolpingweg 1, 04209 Leipzig freitags 9 – 13 
Uhr, telefonisch unter 0341 4112144, per Mail leipzig-west@
pfarrei-bddmei.de

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T 
MARKRANSTÄDT

Eisenbahnstraße 23, 04420 Markranstädt

Gemeinschaftsstunde – miteinander auf Gottes Wort hören
Sonntag, 15 Uhr – am 20. und 27. Okt., 10. und 17. Nov.

Lieder – Bibel – Streuselkuchen
Gottes Wort hören und miteinander Singen und Kaffee trinken
Sonntag, 3. November, 15 Uhr 

MEHR entdecken – auf Spurensuche, wie Gott das Leben ge-
meint hat 
Dienstag, 5. November, 15 Uhr

Bibelstunde – zum Gespräch über Bibel, Glauben und Alltag
jeden Mittwoch, 19 Uhr

Büchertisch – Christliche Literatur, Karten, Bildbände, Losungen 
und Kalender
Verkauf vor und nach unseren Veranstaltungen oder nach Ab-
sprache mit Ruth Neubert. 

Kontakt: Jürgen Neubert (Gemeinschaftsleiter): 034205 84670
Alle Informationen auch unter: 
https://www.lkg-markranstaedt.de

EV. -LUTH.  KIRCHGEMEINDE MARKRANSTÄDTER 
LAND –  RÜCKMARSDORF –  DÖLZIG

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Markranstädt:
Frau Pataki, Herr Merz
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel. Pfarramt: 034205 83244; Fax: 034205 88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 034205 88255; 
Fax: 034205 88312

Das Pfarramt und die Friedhofsverwaltung Markranstädt (Schul-
straße 9, 04420 Markranstädt) sind dienstags von 9 – 12 Uhr 
und donnerstags von 13 – 19 Uhr für Sie geöffnet. Bitte bei 
Pfarramt klingeln.

Für Termine auf den Friedhöfen der Friedhofsverwaltung Mark- 
ranstädt bitten wir um vorherige telefonische Absprache unter 
Tel. 034205 88255.

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf:
Frau Heyde, Dorfstr. 2, 04178 Leipzig
Tel. Pfarramt und Friedhofsverwaltung: 0341 9410232; 
Fax: 0341 9406975
Öffnungszeiten: montags: 14 – 18 Uhr; donnerstags: 10 – 12 Uhr
E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
www.kirche-markranstädterland-rückmarsdorf-dölzig.de

Sozialkaufhaus St. Martin Lädchen: 
(Markt 11, Eingang Zwenkauer Straße – Tordurchfahrt): 
Tel.: 0162 7938733, E-Mail: info@sankt-martin-lädchen.de
Öffnungszeiten: dienstags: 9 – 11 Uhr und donnerstags: 15 – 18 Uhr

Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich:
Tel.: 034205 88388 bzw. 034205 83244

Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche
Tel.: 034205 87293

Gruppen und Kreise: Pfarrbereich Markranstädt 

Kinderkreis: Samstag, 26. Oktober + 9. November, 10 Uhr
Teeniekreis: Freitag, 25. Oktober + 8. November um 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: Freitag, 25. Oktober um 19.30 Uhr und am  
8. November Probe für das Martinsspiel in der Kirche Miltitz
Bibelstunde: Dienstag, 29. Oktober um 10 Uhr
Bibelgespräch mit Pfr. Zemmrich: Mittwoch, 6. November um 
19.30 Uhr im WBH
Frauenkreis Miltitz: Donnerstag, 24. Oktober + 14. November 
um 19.30 Uhr
Gemeindekreis in der Mitte Miltitz: Donnerstag, 7. November 
um 20 Uhr
Offener Gesprächskreis Markranstädt: Montag, 4. November 
um 19.30 Uhr, Thema: „Die JG im Jahr 1953“
Seniorenkreis Markranstädt: Mittwoch, 6. November um 
14.45 Uhr
Seniorenkreis Miltitz: Mittwoch, 13. November um 14 Uhr
Ü-60 Frühstück: Mittwoch, 23. Oktober + 13. November ab  
9 Uhr
Gottesdienst im Altenpflegeheim Lausen: Donnerstag, 7. No-
vember um 10 Uhr
Gottesdienst im Seniorenzentrum „Im Park“: Donnerstag, 
24. Oktober + 14. November um 9.45 Uhr
Kantorei: donnerstags, 19.15 Uhr
Kurs „Musik-Kultur-Geschichte: Montag, 21. Oktober + 4. No-
vember um 17.45 Uhr 
Posaunenchor Markranstädt: dienstags um 19 Uhr 
Jungbläser: nach Absprache
Singekreis mit Kantor Lehmann in Miltitz: Montag, 21. Okto-
ber + 4. November um 16.30 Uhr

Gottesdienste:

21. So. n. Trin., 20. Oktober
9 Uhr	 P* in Lausen, Pfr. Zemmrich
9 Uhr	 P* in Lindennaundorf, Pfr. Bornschein
10.30 Uhr	 S* in Kulkwitz, Pfr. Zemmrich
10.30 Uhr	 S* in Rückmarsdorf, Pfr. Bornschein

22. So. n. Trin., 27. Oktober
9 Uhr	 P* in Miltitz, Vikar Meinel
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10.30 Uhr	 P* in Markranstädt, Vikar Meinel
10.30 Uhr	 Posaunengottesdienst in Dölzig

Reformationstag, 31. Oktober
10.30 Uhr 	 S* in Markranstädt, Pfr. Zemmrich, Vikar Meinel 
10.30 Uhr	 P* in Priesteblich, Pfr. Bornschein

23. So. n. Trin., 3. November
9 Uhr	 P* in Miltitz, Pfr. Zemmrich
10.30 Uhr	 P* mit Taufe in Markranstädt, Pfr. Zemmrich
10.30 Uhr	 P* in Rückmarsdorf, Prädikant Weniger

Freitag, 8. November
17.30 Uhr	 Martinsandacht in Kulkwitz, 
	 Pfr. Zemmrich+Team

Drittl. So. d. Kj., 10 November
9 Uhr	 P* in Lausen, Pfr. Zemmrich
10.30 Uhr	 S* in Quesitz, Pfr. Zemmrich
10.30 Uhr	 S* in Frankenheim, Pfr. Bornschein

Martinstag, 11. November
16.30 Uhr	 Martinsandacht in Rückmarsdorf, Frau Rüger
16.30 Uhr	 Martinsandacht in Dölzig, Pfr. Bornschein
17.30 Uhr 	 Martinsandacht in Markranstädt, 
	 Vikar Meinel + Team
18 Uhr	 Martinsandacht in Miltitz, 
	 JG + Uhlmann-Zemmrich

Vorl. So. d. Kj., 17. November
9 Uhr	 P* in Lausen, Lektorin Wummel
9 Uhr	 P* in Lindennaundorf, Pfr. Bornschein
10.30 Uhr	 P * in Markranstädt, Lektorin Wummel

P* = Predigt- / F= Familien- / S* = Sakramentsgottesdienst /  
M* = Musikalischer Gottesdienst

Veranstaltungen im Weißbach-Haus, Schulstr. 7: 

Bitte informieren Sie sich auch über unsere Schaukästen und 
über unserer Homepage: 
www.kirche-markranstädterland-rückmarsdorf-dölzig.de

Konzerte

Björn Casapietra „Halleluja, die schönsten Himmelslieder“ 
Freitag, 1. November, 18 Uhr in der St. Laurentiuskirche Mark- 
ranstädt 
Eintritt im Vorverkauf: 39,60 Euro

Abschlusskonzert des 24. Markranstädter Musiksommers
Samstag, 19. Oktober, 16 Uhr: Joseph Haydn „Die Schöpfung“ 
Oratorium für Soli, Kantorei Markranstädt und Gäste und Lau-
rentiusorchester Hob. XXI:2, Dirigent: Frank Lehmann
Eintritt: 18 Euro

Markranstädter Herbstkonzerte
Samstag, 9. November, 16 Uhr: 
„AusKlang“, Abschluss der Orgel-
saison 2024 in der Region Leipzig 
„Ade zur guten Nacht“, Orgelimpro-
visationen zu gegebenen Themen 
mit Prof. Wolfgang Seifen /Kevelaer) 
an unserer Kreutzbach-Orgel
Eintritt: 15 Euro

Weitere Angebote und Informationen unter
Tel. 034205-7880 / team@mbwv.de
www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Baugrundstücke, 
Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser. 
Kurzfristige und diskrete Abwicklung wird garantiert.

2-Raum-Wohnungen
Promenadenring 2, 3. OG, Dusche, Laminat
59,40 m² für 387 € kalt / 593 € warm
Bj: 1850, G, V, 147,6 kWh (m²a)    ca. November 2024

Lützen, Gustav-Adolf-Straße 11, EG HH, EBK, Bad m. 
Wanne, Laminat, BF, Außenjalousien
48,42 m² für 315 € kalt / 507 € warm
Bj: 1880, G, V, 258 kWh (m²a) 

Südstraße 14, EG, Dusche, Laminat
58,63 m² für 469 € kalt / 673 € warm
Bj: 1928, G, V, 116 kWh (m²a)

Feldstraße 1, 1. OG, Dusche, Laminat, EBK
39,08 m² für 352 € kalt / 488 € warm
BJ 1950, G, V, 64,6 kWh (m²a)      ca. Januar 2025

Leipziger Straße 68a, EG, seniorengerechtes Wohnen mit 
stufenlosem Zugang, Dusche, Laminat + BF  
63,02 m² für 567 € kalt / 787 € warm
BJ: 1954, G, V, 113 kWh (m²a)      ca. Januar 2025 

4-Raum-Wohnungen
Zwenkauer Straße 36, Dachgeschoss = 2.OG mit 
Dachterrasse, 2 Bäder – 1x m. ebenerdiger Dusche u. 1x 
mit Wanne modern gefliest, Laminat, weiße Zimmertüren, 
Einbauspots im Flur, offene Küche und Wohnzimmer
140,95 m² für 1.269 € kalt / 1.763 € warm
Bj: 1920, G, V, 143,5 kWh (m²a)

Leipziger Straße 68a, 1. OG, Dusche, Laminat, EBK
74,47 m² für 559 € kalt / 827 € warm
Bj: 1954, G, V, 113 kWh (m²a)
______________________________________________________________________________
Bj=Baujahr, B=Bedarfsausweis, BF= Bodenfliesen, EBK= inklusive, 
G=Gas, HWR=Hauswirtschaftsraum, V=Verbrauchsausweis 
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K O N TA K TA D R E S S E N

Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel.: 034205 61-0
E-Mail: post@markranstaedt.de 
Öffnungszeiten:
Mo, Mi 	 geschlossen
Di, Do, Fr 	 8.30 – 11.30 Uhr
Di 		  13.30 – 17.30 Uhr
Do 		  13.30 – 16.30 Uhr
Die übrigen Ämter der Stadtverwal-
tung sind nach vorheriger Termin-
vereinbarung zu den angegebenen 
Öffnungszeiten für den Besucherver-
kehr erreichbar.

Bürgerrathaus Markranstädt 
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel. 034205 61-0, 
Fax 034205 61-145
Öffnungszeiten:
Mo	 8 – 12 und 13 – 15 Uhr
Di	 8 – 12 und 13 – 18 Uhr
Mi	 Schließtag
Do	 8 – 12 und 13 – 17 Uhr
Fr	 8 – 12 Uhr
Sa	 9 – 12 Uhr nach tel. Vereinb.

Bürgermeistersprechstunde 
jeden 4. Dienstag im Monat von 
15 bis 18 Uhr

Stadtbibliothek
Parkstraße 9, Tel. 034205 44752
Mo 	 10 – 12.30 und 13.30 – 16 Uhr
Di	 10 – 12.30 und 13.30 – 17 Uhr
Mi 	 geschlossen
Do	 10 – 12.30 und 13.30 – 19 Uhr
Fr	 10 – 13 Uhr
 
Heimatmuseum
Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 
(Eingang Gebäuderückseite)
heimatmuseum@markranstaedt.de
Aktuell geschlossen

Büro für Stadtgeschichte
Leipziger Straße 17
Tel.: 034205 208949
Bürozeiten: 
Di u. Do	 9 – 14 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung

Jugendclub Markranstädt
Am Stadtbad 31,
Tel.: 034205 411394
Mo		  13 – 18 Uhr
Di		  13 – 18 Uhr
(Änderungen vorbehalten)

Seniorenrat d. Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt
senioren@markranstaedt.de
Ansprechpartner: Steffi Herbst 

Sprechstunde des Friedensrichters
Schiedsstelle, Frau Kerstin Oswald, 
Rathaus, Markt 1, Eingang Standesamt
E-Mail: schiedsstelle@markranstaedt.de
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
18 – 19 Uhr

Kommunales Jobcenter Landkreis 
Leipzig Standort Markkleeberg 
Tel.: 03437 98460

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 
Tel.: 034299 706055 (neu)

Notrufnummern
Vertragsärztlicher Notdienst: 
Tel.: 0341 19292
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Rettungswache Markranstädt: 	
Tel.: 034205 42168
Polizeirevier Leipzig-Südwest:
Tel.: 0341 94600

Beratungsstellen
Allgemeine Beratungsstelle 
„Durchblick“
Mehrgenerationenhaus
Hordisstr. 1, Tel.: 0172 7544700
durchblick@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:
Für eine persönliche Beratung ist 
die Vereinbarung eines Termins 
unter der Telefonnummer 0172 
7544700 notwendig.
Beratungsstelle der Diakonie 
Leipziger Land
Schulstr. 7, 
Termine n. Vereinbarung
Familienberatungsstelle
Tel.: 034205 209545
E-Mail kjf@diakonie-leipziger-land.de
Schuldnerberatung
Tel. 03433 274020
E-Mail: sb.borna@diakonie-leip-
ziger-land.de
Schwangerschafts(konflikt)beratung
Dienstag 8 – 14 Uhr, u. n. Vereinbarung
Tel.: 0176 76763222
skb@diakonie-leipziger-land.de
Beratungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land e. V. 
Eisenbahnstraße 16
Suchtberatung (Di + Mi 8 – 14 Uhr)
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 034205 44340
Schwangerschafts-, Familien-, 
Paar- u. Lebensberatung (Do 8.30 – 12 / 
13.30 – 16 Uhr), Tel. 034205 84280
Energieberatungsstelle der 
Verbraucherzentrale Sachsen
jeden 2. Donnerstag im Monat 15-17 
Uhr, Mehrgenerationenhaus, Termin-
vergabe unter 0800 809802400

Rentenberatung des Versicherungs-
ältesten der Deutschen Rentenver-
sicherung Mitteldeutschland
Herr Nüßlein – Beratung in Markran- 
städt, Mehrgenerationenhaus,
Hordisstr. 1, jeden 2. / 4. Mittwoch im 
Monat 14.30 – 19 Uhr, Bitte Termine 
vereinbaren unter: 0341 3586624

Gesundheitsamt
Mehrgenerationenhaus, Hordisstr. 1, 
Tel.: 03433 2412401,
Mi u. Do, Termine n. Vereinbarung

Jugendamt
Mehrgenerationenhaus, Hordisstr. 1, 
Tel.: 03433 2412401, 
E-Mail: ja-asd-sr4@lk-l.de
Mo, Di u. Fr, Termine n. Vereinbarung, 

Fundtiere
Erster Freier Tierschutzverein 
Leipzig und Umgebung e. V.
Tel.: 0341 911 715 4
Mobil: 0171 650 594 4
E-Mail: info@tierheim-leipzig.de

Kindertageseinrichtungen/Horte 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße 5 – 7, Markranstädt
Tel.: 	034205 87337
Kita „Waldknuffel“ (AWO)

Am Hoßgraben 7, Markranstädt 
Tel.: 	034205 88220 
Kita „Forscherinsel“ (AWO)

Am Alten Bahnhof 21 A, 
OT Seebenisch,
Tel.: 034205 411382
Kita „Spatzennest“ (DRK)

Dorfstraße 1, OT Räpitz
Tel.:	  034444 20138
Kita „Spatzenhaus“ (Volkssolidarität)

Sportlerweg 5, OT Altranstädt
Tel.: 	034205 99245
Kita „Weißbach-Zwerge“ (AWO)

Weißbachweg 1, Markranstädt
Tel.:	 034205 44927
Kita „Am Stadtbad“ (DRK)

Am Stadtbad 35, Tel.: 034205 998595
Hort Markranstädt/Baumhaus (AWO)

Neue Straße 29, Markranstädt
Tel.: 	034205 209341 (Baumhaus)
Tel.: 	034205 404716 (Schulgebäude)
Hort „Weltentdecker“ (AWO)

Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel.: 034205 58878
Hort „Nils Holgersson“
(Volkssolidarität), Schwedenstraße 1, 
OT Großlehna, Tel.: 034205 427613

Kindertagespflege 
Kathrin Friedrich „Zwergenland“
Am Grünen Zweig 4, Tel.: 0177 6872837

Doreen Kaudelka „Spatzennest“
Südstraße 22, Tel.: 0152 34003101
Steffi Krabbes „Zapfenklein“
Göhrenzer Str. 14, Tel.: 034205 88176

Schulen
Grundschule Markranstädt 
Neue Straße 31, Tel.: 034205 4047-00
Grundschule Kulkwitz
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel.: 	034205 58879
Grundschule „Nils Holgersson“
Schwedenstraße 1, OT Großlehna 
Tel.: 	034205 42760
Oberschule Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel.: 	034205 88257
Gymnasium Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel.: 	034205 88005
Musik- und Kunstschule 
Landkreis Leipzig
Unterrichtsorte: Kindertagesein-
richtungen, Mehrgenerationenhaus, 
Grundschulen, Gymnasium, 
Tel.: 03433 26970
Mehrgenerationenhaus/Volkshoch-
schule Landkreis Leipzig
Hordisstr. 1, Tel.: 034205 449941 
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N A C H R I C H T E N  A U S  D E R  R E G I O N A L E N  W I R T S C H A F T

Erstes ganzheitliches Hoffest und Eröffnung der Praxis „dein 
Seelenleuchten“ in Altranstädt

Am 7. September 2024 war die Bürgermeisterin Nadine Stitte-
rich zu Gast beim 1. ganzheitlichen Hoffest in Altranstädt. Ini-
tiatorin der Veranstaltung war Yvonne Bleul. Das Hoffest stand 
im Zeichen der ganzheitlichen Gesundheit. Zahlreiche regionale 
Dienstleister stellten sich und ihre Leistungen vor. Das Angebot 
reichte von der Beratung zu einer gesunden Lebensweise durch 
eine gesunde Ernährung über die körperliche Entgiftung bis hin 
zu Frischekosmetik und die Anwendung von galvanischem Fein-
strom. Beraten wurde auch zu ayurvedischer Frauengesundheit 
und Düften, die dem körperlichen und emotionalen Zustand gut-
tun. Zum Mitmachen luden Yogaeinheiten und Meditationen im 
Garten ein. Ein köstliches kulinarisches Kaffee- und Getränke-
angebot hat den Gästen weiterhin einen Einblick in die gesunde 
Ernährung gegeben. 
Höhepunkt der Veranstaltung war die gleichzeitige Eröffnung 
der ganzheitlichen Gesundheitspraxis „dein Seelenleuchten“. 
Inhaberin Yvonne Bleul möchte mit ihrer Praxis einen Raum für 
mehr Bewusstsein, Entspannung und körperliche sowie seeli-
sche Gesundheit im Leipziger Landkreis erschaffen. Ihr Angebot 
erstreckt sich über sanfte Entspannungsbehandlungen, indivi-
duelles Coaching bis hin zu regelmäßigen Workshops, die in der 
Praxis stattfinden. 
„Mein Wunsch ist es, Menschen auf ihrem ganz persönlichen 
Weg zu mehr Freude und Leichtigkeit in ihrem Leben zu un-
terstützen. Und das auf der Ebene des gesamten Körper-Geist- 
Seele-Systems.“ so Yvonne Bleul. Bürgermeisterin Nadine Stit-
terich gratulierte zur Eröffnung mit einem Blumenstrauß.
Weitere regelmäßige Veranstaltungen passend zum Thema Ge-
sundheit auf allen Ebenen sind in Planung.
Yvonne Bleul betreibt eine Internetseite mit gleichem Namen 
auf der sich alle Interessierten informieren können.

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung

Themenabend „Vereinsrecht aktuell“ am 13. November 
2024 in Markranstädt

In der Woche vom 11. bis 15. November lädt das Sächsi-
sche Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. zu drei in- 
spirierenden Themenabenden in Grimma, Markranstädt 
und Kohren-Sahlis ein. 
Im Fokus des Themenabends am 13. November 2024 um 
17 Uhr im Kommunikations- und Kreativzentrum KUK (Park-
straße 9, 04420 Markranstädt) stehen zwei Workshops zu 
den Themen: „Fit als Vorstand! – Unentbehrliches Wissen 
für die Arbeit im gemeinnützigen Verein“ und „Bildrechte 
und Datenschutz – Was bei (Vereins)Veranstaltungen zu 
beachten ist“. 
Diskutieren Sie mit Fachleuten und tauschen Sie sich bei 
einem Imbiss aus! Die Teilnahme ist kostenfrei. Weitere In-
formationen und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie 
hier: www.slk-miltitz.de/Fachtage.html 
Die Woche des bürgerschaftlichen Engagements wird 
vom Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. 
(SLK) organisiert und findet in Kooperation mit dem Evan-
gelischen Bildungs- und Gästehaus Heimvolkshochschule 
Kohren-Sahlis, dem Vereins- und Stiftungszentrum e.V. und 
dem Christlich-Sozialen Bildungswerk Sachsen e.V. statt. 
Das Projekt wird unterstützt durch den Freistaat Sachsen.

Claudia Vater, Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher 
Raum e.V. Bürgermeisterin Nadine Stitterich und Unternehmerin 

Yvonne Bleul
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Tag der Älteren: Neuer Höchststand an sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Älteren

In Deutschland nimmt die Zahl der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten im Alter von 55 Jahren bis zur Regel-
altersgrenze seit über zehn Jahren deutlich zu. Ihre Anzahl 
erreichte im Dezember 2023 einen Höchststand, sie hat sich 
seit Dezember 2000 fast verdreifacht.

Im Dezember 2023 waren knapp 8 Millionen Menschen im 
Alter von 55 Jahren bis zur Regelaltersgrenze sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigt. Das ist die höchste Zahl seit über 20 
Jahren. Im Dezember 2013 waren es noch 4,8 Millionen, im De-
zember 2003 2,6 Millionen. Ihre Beschäftigungsquote stieg im 
Dezember 2023 auf 59 Prozent, 10 Jahre zuvor lag sie noch 14 
Prozentpunkte niedriger, bei 45 Prozent. Bei der Bevölkerung im 
erwerbsfähigen Alter stieg die Beschäftigungsquote im gleichen 
Zeitraum um 7 Prozentpunkte von 56 auf 63 Prozent.

Babyboomer tragen zur guten Entwicklung bei
Diese positive Entwicklung bei der Beschäftigungsquote geht 
unter anderem auf den demographischen Wandel zurück, aber 
auch auf das höhere Renteneintrittsalter und die gestiegene 
Erwerbsneigung Älterer. Die sogenannten „Baby-Boomer“, also 
diejenigen Personen, die in den geburtenstarken Jahrgängen der 
1960er geboren wurden, finden sich vermehrt in der Gruppe der 
Über-55-jährigen bis zur Regelaltersgrenze wieder.

Jeder wird gebraucht
Vorstandsvorsitzende der BA, Andrea Nahles, betont: „Zur 
Fachkräftesicherung brauchen wir jeden klugen Kopf und jede 
fähige Hand. Deswegen ist es trotz der guten Beschäftigungs-
quote wichtig, dass Unternehmen auch den Älteren auf dem 
Arbeitsmarkt gute Chancen einräumen. Ältere Mitarbeitende 
bringen oft wertvolle Kompetenzen und vor allem viel Erfahrung 
mit – das kann Wettbewerbsvorteile bringen und sich durchaus 
bezahlt machen.“

Nach wie vor gibt es Herausforderungen
Trotz der guten Nachrichten gibt es weiterhin Herausforderun-
gen, denn beim Thema Arbeitslosigkeit unterscheiden sich die 

Chancen und Risken bei Älteren meist deutlich von jenen bei 
jüngeren Menschen. Denn sind sie einmal arbeitslos geworden, 
haben sie niedrigere Chancen die Arbeitslosigkeit zu beenden. 
Um ältere Arbeitslose in eine Beschäftigung einzugliedern, 
bietet sich auch eine berufliche Weiterbildung an. Die BA kann 
Arbeitgeber bei der Weiterbildung ihrer älteren Beschäftigten, 
aber auch bei deren Neueinstellung unterstützen, beispielswei-
se durch einen höheren Eingliederungszuschuss.

Bundesagentur für Arbeit

S T E L L E N M A R K T

Umwelttechnik & Wasserbau GmbH
Newtonstraße 4, 04420 Markranstädt

Wir bauen auf unsere gemeinsame Zukunft

UND BAUE DIE WELT VON MORGEN
WERDE TEIL UNSERES TEAMS

Rohrleitungsbauer*
Straßenbauer*

Polier Tiefbau*
Kanalbauer*

Pflasterer*

*m/w/d

Tiefbauer*

www.uw.de 
karriere.uw.de

Ihre Ansprechpartnerin für eine Anzeigenschaltung 
oder Flyerverteilung: 

Druckhaus Borna, Katrin Schneider 

Sie erreichen mich telefonisch unter 0173 6546986 
oder per E-Mail katrin.schneider@druckhaus-borna.de

Die November-Ausgabe erscheint am 
16. November 2024. (Anzeigenschluss: 29. Oktober)

Markranstädt informativ – 
diese Werbung kommt an!
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T I P P S

Stylisch durch Herbst und Winter

Die neue Early Bird Kollektion von Fuchs Schmitt setzt in 2024 
noch gezielter auf Nachhaltigkeit durch die Verwendung von 
umweltfreundlichen Materialien und Produktionsverfahren.
Es werden recycelte Stoffe, organische Textilien und Alterna-
tiven zu konventionellen Materialien verwendet, um der 
wachsenden Nachfrage nach umweltbewusster Mode 
gerecht zu werden.
Auch in der neuen Saison kombinieren wir mo-
dernes Design mit innovativen Techniken. Fuchs 
Schmitt hat neue Wege gefunden, um Nachhaltig-
keit und Funktionalität zu integrieren. Die „Coffee 
Coats“ von Fuchs Schmitt verlängern die Lebens-
dauer von Kaffeebohnen, indem es Kaffeesatz in um-
weltfreundliche, funktionelle Stoffe verwandelt, die 
zu jeder Jahreszeit und bei jedem Wetter optimalen 
Komfort bieten.
Inspiriert von der „ALL SEASON-Idee“ umfasst die 
Kollektion Styles mit vielseitigen Silhouetten, die 
fließende Übergänge zwischen den Jahreszeiten 

ermöglichen. Mit einer großen Bandbreite an Modetrends deckt 
die Kollektion die Bedürfnisse in allen Temperaturbereichen 
und das ganze Jahr über ab.
Die Farbpalette der Early Bird Kollektion 2024 umfasst neutrale 

Töne wie Camel, Kitt und Schwarz. Markante Farbakzente 
werden durch die aktuellen Trendthemen Pink, Orange 
und Granat gesetzt.

Im Mittelpunkt der Kollektion stehen Qualitäten mit 
Oberflächenstruktur. Wolle und Strickwaren sind 
nicht nur Antwort auf aktuelle Trends, sie sind bei 

Fuchs Schmitt ein weiterer wichtiger Faktor zum The-
ma Nachhaltigkeit. Um den CO2-Ausstoß durch den 
Transport zu minimieren, wird dieser große Teil der 
Kollektion in Europa produziert. Zum Einsatz kom-
men hier hochwertige Qualitäten aus Italien, die 
einen hohen Anteil an recycelten Fasern enthalten.
Die Early Bird Kollektion greift die wichtigsten und 
aktuellsten Modetrends auf und verbindet sie naht-
los mit der charakteristischen Ästhetik der Marke.

fashionpress (Fotos: Fuchs Schmitt)

Ihre Modeboutique in Markranstädt

Herbstzeit ist Jackenzeit

Fuchs Schmitt ・ Beaumont ・ Bogner
Größen 34 bis 46

Gern stellen wir Ihr 
persönliches Outfit zusammen!

Lützner Straße 1 ・ 04420 Markranstädt ・ Tel. 034205 / 59542
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 bis 18.30 Uhr ・ Sa 09.30 bis 13.00 Uhr

Parkplätze kostenlos ・ Marktarkaden ・ Zufahrt über Krakauer Straße

Markranstädter StadtjournalAusgabe 10 / 2024 | 19. Oktober 2024 | Seite 32



V E R A N S T A LT U N G S T I P P S

Der Herbst bringt frischen Wind und kulinarische Erlebnisse 
in den Seepark Auenhain

Wenn die Tage kürzer und die Nächte kühler werden, entfaltet 
sich hier ein ganz besonderer Zauber: Raschelndes Laub, die 
klare, erfrischende Seeluft und spektakuläre Sonnenuntergän-
ge schaffen eine Atmosphäre der Gelassenheit.
Passend zu dieser stimmungsvollen Jahreszeit startet im Res-
taurant Seeperle eine abwechslungsreiche Veranstaltungsreihe: 
Von magischen Zaubershows über mitreißende Travestie-Aben-
de bis hin zu genussvollen Brunchs und ausgelassenen Disco-
abenden – ein Blick auf unseren kulturell-kulinarischen Kalen-
der lohnt sich! Für jeden Geschmack ist das Richtige dabei.
Und das ist noch nicht alles: Unsere Küchenchefs präsentieren 
Ihnen herzhafte Herbstgerichte und wärmende Köstlichkeiten. 

Neben regionalen sächsischen Spezialitäten und internatio-
nalen Klassikern bieten wir Ihnen besonders unsere Bison- 
Gerichte an – mit Fleisch aus eigener Zucht direkt am Mark-
kleeberger See!
Kommen Sie zu uns, genießen Sie kulturelle Höhepunkte und 
lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen – in einmaliger Lage  
direkt am Ufer des Markkleeberger Sees. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Manchmal liegt das Schöne 
doch ganz nah!

Seepark Auenhain

Restaurant Seeperle: Telefon 034297 9868888
www.seepark-auenhain.de

– Anzeige –
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Gesundheitsvorsorge – 
Wäre es nicht mal wieder Zeit für einen Hör-Check?

Das Thema Hörverlust ist für viele Menschen immer noch ein 
Tabu. Doch die Folgen einer unbehandelten Hörminderung kön-
nen schwerwiegend sein (z.B. soziale Isolation oder erhöhtes 
Risiko für Demenz). Hörakustik Kufs möchte dieses Problem an-
gehen und lädt daher herzlich zur Vorsorge-Hörtestwoche ein. 
Wir wissen, dass es vielen Menschen schwerfällt, sich mit dem 
Thema Hörverlust auseinanderzusetzen. Doch wir sind der fes-
ten Überzeugung, dass eine rechtzeitige Früherkennung von 
Hörproblemen der Schlüssel zu einem besseren Hörerlebnis und 
einer verbesserten Lebensqualität ist. 
Zur Vorsorge und Früherkennung von Hörminderungen wird 
empfohlen, ab 50 Jahren einmal jährlich einen Hörtest durch-
zuführen. Wenn Sie zum Beispiel das Gefühl haben, Folgendes 
nicht mehr richtig zu hören: das Telefonklingeln, die Türklingel, 
den Fernseher, wenn Ihre Mitmenschen vermehrt nuscheln oder 

Sie häufiger um Wiederholungen bitten, 
dann sind Sie bei uns genau richtig. Unser 
Ziel ist es, Menschen dabei zu unterstüt-
zen, ihre Hörfähigkeit zu erhalten oder zu 
verbessern. Mit mordernster Technologie 
und individuell angepassten Lösungen 
können wir Ihnen helfen, wieder aktiv am 
Leben teilzunehmen und die Freude am  
Hören zurückzugewinnen. 
Unsere Vorsorge-Hörtestwoche findet 
vom 21. bis 25. Oktober 2024 in unserer 
Filiale in Markranstädt (Hörakustik Kufs, 
Krakauer Str. 13A) statt. 
Unsere hochqualifizierten Hörakustiker 
bieten Ihnen die Möglichkeit, kostenlos 
und unverbindlich den aktuellen Stand 
Ihres Gehörs diskret und in nur wenigen 
Minuten überprüfen zu lassen. Wir freuen 
uns darauf, Ihnen zu helfen, Ihre Hörfä-
higkeit zu erhalten oder wiederherzustel-
len.

Ihr Team von Hörakustik Kufs

G E S U N D H E I T

Hör-Check
gratis & unverbindlich

Hörtestwoche 
21. – 25.10.2024

Gesundheitsvorsorge

Markranstädt • Krakauer Straße 13A
 034205 / 83 30 83 • www.hoerakustik-kufs.de

Vorsorge für Ihre Hörgesundheit ist entscheidend
(Foto: Hörakustik Kufs)

– Anzeige –

Individueller Gehörschutz von Hör- 
akustik Kufs – Made in Germany.

Wir fertigen individuellen Gehörschutz 
von hoher Qualität mit höchstem 
Schutz. Jeder einzelne Gehörschutz 
folgt den Präventionsleitlinien der 
DGUV (Deutsche gesetzliche Unfall-
versicherung). Außerdem werden alle 
von uns vertriebenen Gehörschutz-Pro-
dukte ausschließlich in Laboren in 
Deutschland nach DIN ISO 9001 entwi-
ckelt, konstruiert und gefertigt. Innova-
tive Produktkonzepte und hochwertige, 
biokompatible Materialien stecken in 
jedem unserer Gehörschutzsysteme. 
Ganz egal, ob Gehörschutz für Industrie 
und Handwerk, für Musiker, zum erhol-
samen Schlaf oder als Schutz vor Was-
ser beim Schwimmen, bei Hörakustik 
Kufs finden Sie das passende Produkt.
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G E S U N D H E I T

23. Sommerfest im Seniorenpark Am Grünen Zweig

Sommerzeit ist Reisezeit, deshalb lautete im Seniorenpark 
Am Grünen Zweig das diesjährige Sommerfestmotto: „Von der 
Nordsee bis zu den Alpen“. Gefeiert wurde am Freitag, 30. Au-
gust 2024, und der Wettergott schickte prächtiges Wetter. 
Die Dekoration im Festzelt, wie immer auf dem Platz vor dem 
Haus aufgebaut, vermittelte Bilder aus Deutschland. Von den 
Kreidefelsen auf Rügen bis nach Neuschwanstein und Panora-
men aus den Alpen.
Frau Neubert vom Ginkgo Pflegedienst eröffnete das Fest. Sie 
freute sich über den guten Besuch und begrüßte die Eigentü-
mer, Herrn Marzahn und Frau Dr. Neuschl-Marzahn. Sie stellte 
dann zwei Mitarbeiterinnen vor, die – nebenberuflich – erfolg-
reich ihre 3-jährige Ausbildung zur Altenpflegerin absolviert 
haben. Die Eheleute Marzahn beglückwünschten dann mit Blu-
mensträußen, in die Geldscheine eingebunden waren, und Lo-
besworten die beiden erfolgreichen Absolventinnen. Vor allem 
wünschten sie noch eine lange gemeinsame Zusammenarbeit.
Frau Neubert stellte den „Reiseleiter“ für die nachmittägli-
che „Tour durch Deutschland“ 
vor. Hans Huth, Klarinettist und 
Entertainer. Er spann etwas See-
mannsgarn und ließ das Publi-
kum zunächst von der Seefahrt 
träumen und singen. Entfalte-
te sodann mit seiner Klarinette 
raumfüllende Töne und hatte eine 
kleine Wunder-Maschine bei sich, 
der er je nach Wunsch entweder 
Hintergrund-Rhythmus für sei-
ne Klarinettensoli entlockte oder 
großes Orchester, um das ganze 
Zelt zum Mitsingen zu bringen. 

Mit gutem Namensgedächtnis und lustigen Schnurren und 
Sprüchen unterhielt er das Publikum, das sich köstlich amü-
sierte. Auch in diesem Jahr gab es das Kuchenbüfett mit 
selbstgebackenen Kuchen, die das große Engagement und 
gestalterische Können der Mitarbeiterinnen des Pflegediens-
tes zeigten. Was für ein Genuss! Die Musik von Hans Huth und 
seine Lieder aus ganz Deutschland ließen bei vielen Senio-
ren Erinnerungen an die Musik der Jugendzeit wach werden. 
Den Höhepunkt bildete das Grillbüfett. Die Metzgerei Opitz 
machte mit einem beeindruckenden Grill und Duft von frisch 
gegrillten Würsten und Steaks vom Hals auf sich aufmerksam. 
Dazu gab es frische Salate, belegte Schnittchen und andere Le-
ckereien.
Als später Gast traf Bürgermeisterin Stitterich ein, die  
vorangegangene Veranstaltung mit Unternehmern aus Mark- 
ranstädt dauerte länger als geplant. Sie freute sich mit einigen 
noch anwesenden Gästen und dem Team vom Seniorenpark 
Am Grünen Zeig noch ein Gläschen Sekt trinken zu können 
und erzählte, dass die Jugendfeuerwehr gerade einen 24-Stun-
den-Sonderdienst abhalten würde. Da kam der Gedanke auf, 

die jungen Leute mit den Steaks, 
dem Salat und den Kuchen, die 
bei den Senioren keine Abnahme 
gefunden hatten, zu unterstützen. 
Und so fand am Ende der Feier 
noch ein nährender Austausch 
zwischen Senioren und Jugend 
statt, der auf beiden Seiten Freude 
machte.
Fazit: Es war wie immer im Seni-
orenpark Am Grünen Zweig: Gute 
Vorbereitung, gute Ideen, Spaß 
beim Feiern und Genießen.

Seniorenpark Am Grünen Zweig

www.seniorenpark-gruener-zweig.de · info@seniorenpark-gruener-zweig.de

Seniorenpark 
Am Grünen ZweigAm Grünen ZweigAm Grünen Zw
Betreutes Wohnen     

ZUHAUSE SEIN UND SICH WOHLFÜHLEN

Pflegedienst 24 h im Haus
Barrierefrei mit Aufzug
Notruf und Hausmeister

Komplette Speisenversorgung möglich

– Anzeige –
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Kostenfreie Kurse für pflegende Angehörige und Nachbar-
schaftshelfer im DRK-Pflegedienst Markranstädt

Die Pflegeberatung des DRK-Kreisverbandes Leipzig-Land e.V. 
bietet im November 2024 in Markranstädt sowohl Kurse für pfle-
gende Angehörige als auch Nachbarschaftshelfer-Kurse an. 
Im Rahmen der Pflegekurse für Angehörige ermittelt unsere Be-
raterin die persönlichen Bedarfe und gibt Empfehlungen, z.B. für 
einen angeleiteten praktischen Pflegekurs oder eine häusliche 
Schulung. Die Nachbarschaftshelfer-Kurse befähigen Nachbarn 
und Freunde von pflegenden Angehörigen, die Betreuung der 
Betroffenen stundenweise zu übernehmen. Die Qualifikation als 
Nachbarschaftshelfer berechtigt zudem zur finanziellen Vergü-
tung der Pflegeleistungen über den Entlastungsbeitrag (§ 45b 
SGB XI), welcher mit der Pflegekasse abgerechnet werden kann. 
Beide Kursarten werden im Rahmen der Krankenkassen durchge-
führt und sind für die Teilnehmer kostenfrei.

Nachbarschaftshelfer-Kurs (Teilnahme an beiden Tagen erforderlich):
4. November 2024, 13 – 17 Uhr | 5. November 2024, 9 – 13 Uhr
Kurs für pflegende Angehörige (Teilnahme an beiden Tagen erforderlich):
21. November 2024, 9 – 13 Uhr | 22. November 2024, 9 – 13 Uhr

Beide Kurse finden im DRK-Pflegedienst Markranstädt, Eisen-
bahnstraße 16, 04420 Markranstädt statt. Für Anmeldungen oder 
Rückragen steht Pflegeberaterin Sabine Niedermeyer unter 0151 
19521593 oder pflegekurs@drk-leipzig-land.de zur Verfügung.

Blutspender gesucht

Am 21. November 
2024 ruft das DRK 
wieder zur Blut-
spende auf. Zwi-
schen 15.30 und 
19 Uhr werden die 
Spender in der Oberschu-
le Markranstädt (Parkstra-
ße 9) erwartet. 
Terminreservierung unter 
blutspende-nordost.de, 
spenderservice.net oder 
über Tel. 0800 1194911.

DRK Leipzig-Land e. V.

 

• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Betreuungs- und Entlastungsleistung  

nach §45 b SGB XI
• Ambulante Hauswirtschaftspflege
• Beratungsbesuche und soziale Betreuung
• Betreutes Wohnen in den Marktarkaden  

in Markranstädt
• Urlaubs- und Verhinderungspflege 
• Vermittlung von Pflegeheimplätzen in den 

DRK-Altenpflegeheimen Taucha / Zwenkau

Pflegedienstleiterin
Anne Ritter 
Eisenbahnstr. 16
04420 Markranstädt 

 0 34 205 / 87 116 
 

 drk-leipzig-land.de 
 Wir bilden aus!

Pflegedienst Markranstädt

Sozialstationen / Soziale Dienste 
Leipzig und Umland gGmbH

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de

Halloween Event am 25. Oktober 2024

Es wird schaurig-schön – das Halloween-Special in der Meri 
Sauna lädt zu einem unvergesslichen Saunaerlebnis ein! Tau-
chen Sie ein in die mystische Welt des Spuks und genießen 
eine Nacht voller Entspannung und Nervenkitzel inmitten von 
dunklen Düften und geheimnisvollen Aufgüssen.
Lassen Sie sich von der gespenstischen Atmosphäre verzau-
bern, die den stressigen Alltag vergessen lässt und dabei 
frische Energie spendet. Die speziell kreierten Aufgüsse mit 
herbstlichen Aromen und ätherischen Ölen sorgen für tiefe 
Entspannung – aber seien Sie gewarnt, es könnte Ihnen auch 
ein wohliger Schauer über den Rücken laufen!
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt! Genießen Sie 
schaurig-leckere Snacks und Getränke im stimmungsvollen 
Saunagarten, der Sie mit Lichtern und Kürbissen empfängt. 
Verbringen Sie den Abend bei geselligen Gesprächen und 
schaurig-schöner Musik, während die herbstliche Natur um Sie 
herum eine besondere Magie entfaltet. Sichern Sie sich recht-
zeitig einen Platz, denn die Kapazitäten sind begrenzt.
Tipp: Mit einem Ticket können Sie die Sauna bereits von 11 bis 
17.30 Uhr im normalen Saunabetrieb genießen. Nutzen Sie die 
Zeit für eine extra Portion Entspannung vor dem Gruseln! Das 
Event findet von 18 bis 23.30 Uhr statt, der erste Aufguss ist 
um 18 Uhr!� Meri Sauna

Als Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen bieten wir 
Ihnen und Ihren Angehörigen die optimale Versorgung in Ihrer 
häuslichen Umgebung. 
Zu unseren Leistungen gehören:

- jegliche häusliche Krankenpflegeleistungen nach §37.2 SGBV
- jegliche Pflegeleistungen (mit und ohne Pflegegrad)
- hauswirtschaftliche Versorgung wie Einkauf und Reinigung Ihres 

häuslichen Umfeldes
- Beratungsbesuche nach §37.3 SGB XI (für Pflegegeldempfänger)
- kostenlose Beratung zu Pflege- und Krankenkassenleistungen

Wir beraten Sie und Ihre Angehörigen gern kostenlos und 
unverbindlich.

Ihre Ansprechpartner

Florian Frommann
Kevin Schubert

Zu unserem Einzugsgebiet gehören ab sofort auch: Markranstädt, 
Kulkwitz, Gärnitz, Seebenisch, Göhrenz, Albersdorf, Quesitz, Döhlen, 
Schkeitbar, Thronitz und weitere Orte in der Umgebung

Aktiv Pflegedienst 
ProfiVital GbR
Pflegedienst Markranstädt
Eisenbahnstraße 10
04420 Markranstädt
Tel.: 034205 – 832 475

24h: 0157 – 52 49 82 36
buero@profivital.de

Gesellschafter: 
Florian Frommann
Norman Weigand

– Anzeige –
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Nachhaltig abnehmen und die Kranken-
kasse zahlt!

emyos sports club in Markranstädt sucht 
60 Personen
Die meisten Diäten versprechen viel und 
halten wenig. Und weil es genügend Jo-Jo-
Diäten gibt, hat sich der emyos sports club 
in Markranstädt nun auf ein nachhaltiges 
Abnehmprogramm spezialisiert: „myinten-
se+“ wurde nach den Leitlinien der DGE 
(Deutsche Gesellschaft für Ernährung) 
entwickelt und hilft den Menschen dabei, 
nicht nur abzunehmen, sondern das Ge-
lernte auch dauerhaft im Alltag umzuset-
zen. Das Besondere daran ist, dass es zu 
100 Prozent von den Krankenkassen be-
zuschusst wird. Aus Kapazitätsgründen ist 
die Aktion auf 60 Teilnehmer beschränkt.

Nachhaltig zum Erfolg
Eine nachhaltige Ernährungsverbesserung ist der Schlüssel 
zum Erfolg, den keine einseitige Diät je bieten kann. Ernäh-
rungsverbesserung beginnt immer zuerst im Kopf. Und genau 
da setzt das neue Online-Ernährungsprogramm myintense+ 
auf dem Prinzip der flexiblen Verhaltenskontrolle an. Das be-
deutet, dass die Teilnehmer sich ganz 
bewusst mit ihren bisherigen Ess- und 
Bewegungsgewohnheiten auseinander-
setzen und Schritt für Schritt die Tipps 
zur Verbesserung dieser umsetzen. Sie 
lernen dabei ganz leicht, wie sie sich mit 
Übungen mental fit machen, richtig ein-
kaufen, Fett- und Zuckerfallen erkennen, 
ihre Lieblingsrezepte in leichte Varianten 
umwandeln und dabei weiterhin bewusst 
und lustvoll essen. Das Online-Programm 
ist ganz einfach und sehr verständlich 
aufgebaut, sodass die Teilnehmer kin-
derleicht die Zusammenhänge zwischen 
gesunder Ernährung, richtiger Bewegung 
und einer positiven Lebenseinstellung 
kennenlernen.
Dass regelmäßige Bewegung eine große 
Bedeutung für einen nachhaltigen Ab- 
nehmerfolg hat, ist nichts Neues. Denn 
nur Muskeln können Fett verbrennen, 
sogar während des Schlafens. Daher gilt 
es, diese zu trainieren. Mit der emyos 
EMS-Methode (Elektrische Muskelstimu-
lation) trainiert man tatsächlich nur ein-
mal pro Woche. Das reicht aus, denn bei 
einer Einheit werden alle Muskeln gleich-
zeitig trainiert, vergleichbar mit drei bis 
vier Stunden Krafttraining pro Woche im 
Fitnessstudio. Genau hier liegen die zwei 
Geheimnisse der Methode: zum einen die 
persönliche und motivierende Betreuung 
durch einen Personal Trainer und zum an-
deren der geringe Zeitaufwand von nur 20 
Minuten.
Um zukünftigen EMS-Sportlern den Ein-
stieg noch leichter zu machen, gibt es den 
ersten Monatsbeitrag in Kombination mit 

dem Ernährungskonzept geschenkt! Also lass dich bei einem le-
ckeren Mineralgetränk im Studio beraten. Wer interessiert ist, 
kann sich jetzt im emyos sports club in Markranstädt kostenlos 
unter 034205 229525 oder info@emyos.de und www.emyos.de 
informieren.

emyos sports club

Du n immst ab, 
      deine Krankenkasse zahlt !

W i r  s u c h e n  6 0  P e r s o n e n !

aktiv schlank.

myintense

_  8  Wo c h e n  O n l i n e - A b n e h m p r o g r a m m

_  D u  s t a r t e s t ,  w a n n  d u  w i l l s t

_  D u  i s s t ,  w a s  d i r  s c h m e c k t

_  D e i n e  K r a n k e n k a s s e  z a h l t !

Inklusive 8 Wochen gratis Figurtraining

Sichere dir jetzt deinen persönlichen
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Autofahren: Wann und wo sind in Europa Winterreifen vor-
geschrieben?

In Deutschland darf bei winterlichen Straßenverhältnissen nur 
mit Winter- oder Ganzjahresreifen gefahren werden. Seit dem  
1. Oktober 2024 müssen Autofahrerinnen und Autofahrer einen 
genauen Blick auf ihre Reifen werfen, denn jetzt gilt bundesweit 
eine neue Vorschrift. Und was gilt auf dem Weg in den Herbst- 
und Winterurlaub bei unseren europäischen Nachbarn?
Das Europäische Verbraucherzentrum informiert auf seiner 
Website mit aktualisierten Informationen zu den Winterrei-
fen-Regelungen in 30 europäischen Ländern.

Situative Winterreifenpflicht in Deutschland
In Deutschland gilt die „situative Winterreifenpflicht“. Bei 
Glatteis, Schneeglätte, Schneematsch, Eis- oder Reifglätte müs-
sen auf allen vier Rädern Winter- oder Ganzjahresreifen aufge-
zogen sein. Die Mindestprofiltiefe liegt bei 1,6 mm.
Seit 1. Oktober 2024 müssen Winter- und Ganzjahresreifen das 
Alpine-Symbol (Berg mit Schneeflocke) tragen, das seit 1. Januar 
2018 für neu hergestellte Reifen vorgeschrieben ist. Winterrei-

fen, die lediglich die M+S-Kennzeichnung tragen, dürfen dann 
bei winterlichen Straßenverhältnissen nicht mehr gefahren wer-
den. Für alte Reifen, die vor 2018 hergestellt wurden, galt noch 
eine Übergangsfrist bis Ende September 2024. 

Diese Vorschriften gelten in unseren Nachbarländern
Die meisten europäischen Länder haben Winterreifenregelungen 
in ihren Gesetzen verankert. Eine Winterreifenpflicht bei winter-
lichen Straßenverhältnissen wie bei uns gibt es zum Beispiel in 
Finnland, Luxemburg, Norwegen, Österreich, Rumänien, der Slo-
wakei und Tschechien. Eine kalendarisch festgelegte Winterrei-
fenpflicht besteht unter anderem in Bulgarien, Estland, Kroatien, 
Lettland, Litauen und Schweden. Diese beginnt in der Regel im 
November/Dezember und endet im Laufe des März/April.
In Frankreich, Italien und Spanien sind Winterreifen (oder 
Schneeketten an Bord) bei entsprechender Beschilderung vor-
geschrieben. Meist kommt dies in den Gebirgsregionen zur An-
wendung. Im Aostatal und auf der Brennerautobahn in Italien 
gilt diese Winterausrüstungspflicht jedoch saisonal.
Keine Winterreifenpflicht besteht z. B. in Belgien, Dänemark, 
den Niederlanden, Polen und der Schweiz. Aber auch hier wer-
den bei winterlichen Straßenverhältnissen Winter- oder Ganz-
jahresreifen empfohlen.

Wichtig: Autofahrer sollten immer die Profiltiefe der Reifen im 
Auge behalten. In einigen Ländern ist eine Mindestprofiltiefe 
von 3 mm vorgeschrieben, in anderen wie z. B. Tschechien und 
Österreich sogar 4 mm.

PP / Europäisches Verbraucherzentrum Deutschland

Autohaus Quesitz

Läuft wie geschmiert - mit dem günstigen Öl Service' für 
alle Volkswagen. Tun Sie Ihrem Motor etwas Gutes. Bei uns 
erhalten Sie beim Ölwechsel unser Original Motorenöl. Und wir 
tauschen auch gleich Ihren Ölfilter und Dichtungen aus -
günstig und fachgerecht. Vereinbaren Sie gern einen Termin 
mit uns. volkswagen.de/service 

1 Ohne Zusatzarbeiten, zzgl. Materialkosten. Nur bei vorheriger Terminabsprache. 
Angebot gültig bis einschließlich 31.12.2024. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. 

�°!:q_HA�� _ 
QU=SI 1.c.

... anderB87 

Ihr Volkswagen Partner 

Autohaus Quesitz GmbH 
Lützner Straße 143, 04420 Markranstädt/OT Quesitz 
Tel. +49 34205 7200, www.volkswagen-quesitz.de 

Läuft wie geschmiert - mit dem günstigen Öl Service' für 
alle Volkswagen. Tun Sie Ihrem Motor etwas Gutes. Bei uns 
erhalten Sie beim Ölwechsel unser Original Motorenöl. Und wir 
tauschen auch gleich Ihren Ölfilter und Dichtungen aus -
günstig und fachgerecht. Vereinbaren Sie gern einen Termin 
mit uns. volkswagen.de/service 

1 Ohne Zusatzarbeiten, zzgl. Materialkosten. Nur bei vorheriger Terminabsprache. 
Angebot gültig bis einschließlich 31.12.2024. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. 
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Ihr Volkswagen Partner 

Autohaus Quesitz GmbH 
Lützner Straße 143, 04420 Markranstädt/OT Quesitz 
Tel. +49 34205 7200, www.volkswagen-quesitz.de 
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Moped

Mofa Telefon: 034205 58309

Am Hoßgraben 11 • 04420 Markranstädt
Mobil: 0170 7371040
E-Mail: fahrschule-lupa@t-online.de

Fahrschule LUPA
Inhaber S. Reinhardt – seit 1977 –

Ein Kfz-Mechaniker montiert einen Reifen (Foto: Adobe 
Stock / standret)
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Wer auffällt, ist sicherer unterwegs

DEKRA warnt vor erhöhter Unfallgefahr für Fußgänger im 
Herbst und Winter
Nebel, Regen, Dunkelheit – wer im Herbst und Winter sicher ans 
Ziel kommen will, muss darauf achten, im Straßenverkehr gut 
erkennbar zu sein, so die Sachverständigen von DEKRA. Werden 
die ‚Tage kürzer‘ und viele Wege bei Dämmerung und Dunkelheit 
zurückgelegt, steigt vor allem für Fußgänger die Gefahr, im Stra-
ßenverkehr übersehen zu werden.
„In der dunklen Jahreszeit gehen die Unfallzahlen bei Fußgän-
gern stark in die Höhe, denn viele sind sich der Gefahren bei 
schlechten Sichtverhältnissen nicht bewusst“, warnt Patrick 
Neumann, DEKRA Niederlassungsleiter in Leipzig. „Mancher 
geht davon aus, wenn man die Scheinwerfer eines Autos sehe, 
werde man auch vom Fahrer gesehen. Doch das ist ein Irrtum, 
der tödlich enden kann.“
Selbst in gut beleuchteten Innerortsbereichen kann die Über-
sicht für Fahrerinnen und Fahrer erheblich eingeschränkt sein. 
Oft sorgen unterschiedlichste Lichtquellen und ein ständiger 
Wechsel von Hell und Dunkel für Irritationen. Hinzu kommt ein 
schlechteres Sehvermögen des Menschen bei Dunkelheit. Die 
Folge: Fußgänger werden leichter übersehen, vor allem, wenn 
sie dunkle, kontrastarme Kleidung tragen oder an schlecht aus-
geleuchteten Stellen die Fahrbahn überqueren.
Abhilfe schafft alles, was auch aus etwas Entfernung auffällt: 
Helle, kontrastreiche Kleidung und retroreflektierende Elemen-
te an Kleidung oder Taschen gelten als halbe Lebensversiche-
rung. Helle, retroreflektierende Elemente an Schuhen sind be-
sonders wirkungsvoll, denn sie fallen zusätzlich auf, wenn die 

Füße in Bewegung sind. Damit Schulanfänger sicher unterwegs 
sind, haben die DEKRA Niederlassungen in diesem Jahr wieder 
tausende signalrote Kinderkappen mit retroreflektierenden Ele-
menten verteilt.
„Wählen Sie fürs Überqueren der Fahrbahn am besten Ampeln, 
Zebrastreifen oder Fußgängerfurten und nehmen den direkten 
Weg über die Straße, der schnell aus der Gefahrenzone führt“, 
empfiehlt der DEKRA Experte. Dagegen sind Stellen zu meiden, 
die schlecht einsehbar sind, wie etwa zwischen parkenden Au-
tos oder anderen Sichthindernisse. Der Niederlassungsleiter: 
„Denken Sie als Erwachsene auch daran, dass Sie Kindern ge-
genüber eine Vorbildfunktion haben.“

DEKRA Niederlassung Leipzig

Wir freuen uns auf Sie!

HERCHER Die Service Familie GmbH
Saarländer Straße 10, 04179 Leipzig

Tel. 0341 48656-0, Fax 0341 48656-35
www.hercher-servicefamilie.de

Unser
„all inclusive“ 
Paket:

   Räderwechsel
   Auswuchten
   RäderCheck
   Räderwäsche
   Einlagerung

zum Festpreis 
von nur

89,- €

Bei jedem Räder- oder Reifenkauf erhalten Sie als kostenlose Zusatzleistung die 36 Monate Reifengarantie.
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Förderzuschüsse für den Heizungswechsel – Finanzspritze 
für Hausbesitzer – KfW fördert im Auftrag des BMWK den 
Einbau nachhaltiger Heizungen

Eine moderne klimafreundliche Heizung rechnet sich langfristig 
nicht nur durch geringere Heizkosten – dank geringerer Treib-
hausgas-Emissionen trägt sie auch aktiv zum Umweltschutz bei. 
Die Bundesregierung belohnt deshalb den Umstieg auf nachhal-
tige Heizformen mit attraktiven Zuschüssen. Diese können bei 
der KfW beantragt werden. 
Mit der dritten Antragstellergruppe Ende August erhalten nun 
alle potenziell Förderberechtigten die Möglichkeit, die großzü-
gigen Fördermittel bei der KfW zu beantragen. Anträge können 
jetzt alle Privatpersonen als Eigentümer von selbstgenutztem 
oder vermietetem Wohnraum, Wohnungseigentümergemein-
schaften sowie Unternehmen für Wohn- und Nichtwohngebäude 
stellen.
Die Antragstellung ist kein Hexenwerk – sie erfolgt in einem ein-
fachen Online-Verfahren. Dafür wird zwingend ein abgeschlos-
sener Lieferungs- oder Leistungsvertrag benötigt. Keine Angst: 
Dieser Vertrag muss eine so genannte „aufschiebende oder 
auflösende Bedingung“ enthalten und wird dadurch erst nach 
Zusage gültig; im Falle einer Ablehnung besteht also kein Risi-
ko. Nach der Registrierung im Kundenportal „Meine KfW“ lädt 
der Antragssteller den Lieferungs- oder Leistungsvertrag sowie 
gegebenenfalls weitere Unterlagen im Kundenportal hoch. Eine 
Zuschusszusage und damit die Reservierung der Fördermittel 
erfolgen bei vollständigen Unterlagen und förderfähigen Pro-

jekten in der Regel digital und automatisiert innerhalb weniger 
Minuten. 
Die Förderung umfasst neben Wärmepumpen auch solarthermi-
sche Anlagen, Biomasseheizungen und wasserstofffähige Hei-
zungen. Die Fördersumme ist je nach Antragstellergruppe und 
Maßnahme unterschiedlich, die Grundförderung beträgt jedoch 
für alle 30 % der förderfähigen Gesamtkosten. Dazu können 
verschiedene Boni kommen. Die Förderung für die Umrüstung 
eines selbstgenutzten Einfamilienhauses kann so bei einem 
Förderhöchstbetrag von 30.000 EUR auf bis zu 70 % klettern. 
Das wären 21.000 Euro. Für die Einreichung der Nachweisun-
terlagen hat der Antragssteller bis zu 36 Monate Zeit. Weitere 
Informationen unter www.kfw.de/heizung.� epr

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 • www.fenster-morlok.de

Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion • Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Über die KfW werden neben Wärmepumpen auch so-
larthermische Anlagen, Biomasseheizungen und was-
serstofffähige Heizungen staatlich gefördert. 
(Foto: epr/KfW_©Axel Springer Corporate Solutions/
András Heiberger/Sascha Kaliga/Adrian Klinkmüller)

Alte Küche?

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!

Neue 
Fronten 

nach Maß

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich, Tel. 034297 - 41570
Studio in Böhlitz-Ehrenberg 
Lützschenaer Str. 1
Tel. 0341 - 9756484
Mo 10 - 13 Uhr, Mi / Do 15 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
www.uhlrich.portas.de

Alte Küche?

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!

Neue 
Fronten 

nach Maß

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

SCHAUTAG
02.11.2024 
9 – 12 Uhr

Markranstädter StadtjournalAusgabe 10 / 2024 | 19. Oktober 2024 | Seite 40



Einfach QR-Code scannen,  
technische Voraussetzungen  
checken und bestellen. 
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Sicher dir  
jetzt einen 

50 €-Gutschein 
für den toom  
Baumarkt.*

L.de/wärmestrom
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Stilvolles Upgrade fürs Bad! – Innovative Wandverkleidung 
ermöglicht die unkomplizierte Umsetzung individueller De-
signwelten im Feuchtraum

Industrial Chic, Urban Lifestyle oder Modern Country – viele 
angesagte Architekturkonzepte inspirieren uns bei der Einrich-
tung unseres Wohnumfelds. Mit ausgewähltem Interior und 
stimmiger Dekoration lassen wir persönliche Stilwelten entste-
hen oder setzen mit der passenden Wandgestaltung ästheti-
sche Akzente. Doch egal ob Einzug oder Renovierung: Während 
sich die Ideen in Wohn-, Schlaf- oder Esszimmer meist unkom-
pliziert umsetzen lassen, stellt uns das Bad vor Herausforde-
rungen. Denn aufgrund hoher Luftfeuchte und vermehrtem 
Spritzwasseraufkommen herrschen hier besondere Bedingun-
gen für Baustoffe und Materialien – und diese begrenzen oft die 

Möglichkeiten eines designstarken Upgrades. Bis jetzt! Denn 
mit Roth Vipanel bietet der renommierte Hersteller Roth Werke 
ein innovatives Wandverkleidungssystem an, mit dem sich der 
gewünschte Trend-Look im Handumdrehen realisieren lässt – 
individuell, unkompliziert und ohne aufwendige Bauarbeiten. 
Das Geheimnis: Die hochwertigen Aluminiumverbundplatten, 
die entweder auf Teilbereiche rund um Wanne, Dusche, WC & 
Co. oder auf der gesamten Wandfläche fugenlos montiert wer-
den können, lassen sich mit einer Vielzahl an modernen, far-
bintensiven Dekordrucken versehen. Das eröffnet uns immen-
se Gestaltungsfreiheiten. Ob stimmungsvolle Sehnsuchtsorte, 
raue Beton- oder Rost-Optiken oder täuschend echt wirkende 
Holz-, Stein- oder Marmor-Dekore – im Angebot finden sich 
hunderte angesagte Motive zur Umsetzung stilvoller Badwel-
ten. Selbst eigene Bilder kann der Hersteller berücksichtigen. 
Das Tolle: Je nach persönlichem Stilempfinden erhalten die 
Platten ein mattes, hochglänzendes oder sogar strukturier-
tes Oberflächen-Finish. Allen Unentschlossenen hilft ein On-
line-Konfigurator, der die Motive in unterschiedlichsten Bau-
situationen visualisiert. Doch Roth Vipanel überzeugt nicht 
nur in puncto Ästhetik, sondern auch bei Funktion und Verar-
beitung. Die hochwertige Schutzlackierung sorgt dafür, dass 
die Platten widerstandsfähig, pflegeleicht sowie wasser- und 
kratzfest sind – ideal für einen Einsatz in Bad oder auch Küche. 
On top werden die leichten Vipanel-Platten einfach und schnell 
durch den Profi verarbeitet, der sie bequem zuschneiden und 
mit passendem Silikonkleber auf der Wand verkleben kann. 
Selbst architektonisch anspruchsvolle Raumbereiche lassen 
sich problemlos umkleiden. Für einen attraktiven Wand-Look 
„wie aus einem Guss“. Mehr zu den hochwertigen Wandverklei-
dungen unter www.roth-werke.de sowie www.homeplaza.de.

epr

Hauptstraße 32 
04420 Quesitz 
Telefon 034205 85112
info@gebaeudereinigung-merkel.de
www.gebaeudereinigung-merkel.de

MeisterbetriebMeisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung MerkelGlas- & Gebäudereinigung Merkel

•  Haushaltsnahe Dienstleistungen 
(bei Pflegegrad Abrechnung über Krankenkasse möglich)

• Gartenarbeiten 
• Hausmeisterservice
• Gardinenservice
• Malerarbeiten

Sicherheit in Sauberkeit

Meisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung Merkel

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, 
ebenerdige Dusche. Unser individuell anpassbares Dusch-
system integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!

Fachbetrieb mit Schauraum 
Zschortauer Straße 57A 
04129 Leipzig

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 0341 99 65 95 59 
www.viterma.com
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Für ein stilvolles Bad-Upgrade können die Kunden aus hunderten Trend-Motiven ihren Favoriten wählen oder sogar eige-
ne Fotos auf die Platten drucken lassen. Individueller geht’s kaum. (Foto: epr/Roth Werke GmbH)
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Für zuverlässigen Brandschutz
Rauchmelder korrekt installieren

Trotz gesetzlicher Rauchmelderpflicht in allen Bundesländern 
gibt es in der deutschen Bevölkerung immer noch deutliche 
Wissenslücken. Jeder Fünfte weiß nicht, dass für private Wohn-
räume Rauchmelder vorgeschrieben sind. Das ergab eine ak-
tuelle repräsentative Innofact-Studie im Auftrag der Initiative 
„Rauchmelder retten Leben“. Dabei betonen die Feuerwehren 
seit Jahren die lebensrettende Funktion der Geräte. Doch damit 
Rauchmelder im Brandfall zuverlässig alarmieren, müssen sie in 
allen vorgeschriebenen Räumen installiert und richtig platziert 
sein.

Sind keine oder nicht genügend Rauchmelder vorhanden, ist die 
Gefahr groß, dass ein Brand im Haus oder in der Wohnung gar 
nicht oder zu spät wahrgenommen wird. Das gilt insbesondere 
nachts, weil der Geruchssinn des Menschen im Schlaf nicht ak-
tiv ist.

In diese Räume gehört ein Rauchmelder
Als gesetzliche Mindestanforderung gilt: je ein Gerät pro Schlaf-
raum, Kinderzimmer und als Rettungsweg dienendem Flur. In 
Berlin und Brandenburg ist zusätzlich die Installation in sämt-
lichen Aufenthaltsräumen vorgeschrieben. Unabhängig von 
gesetzlichen Vorgaben sollte auf jeden Fall auch im Wohnzim-
mer ein Rauchmelder installiert werden. Hier befinden sich in 
den meisten Haushalten Elektrogeräte, die häufig eine Ursache 
für Wohnungsbrände sind. Achtung: Für Küche oder Bad sind 
Rauchmelder nicht geeignet.

Richtig platziert – sicher alarmiert
Damit die kleinen Lebensretter optimal funktionieren, muss der 
Rauch ohne Beeinträchtigung in die Melder einströmen können. 

Somit hat der Platz, an dem die Rauchmelder installiert werden, 
großen Einfluss auf ihre Wirksamkeit. Wer hier Fehler macht, 
riskiert einen verzögerten Alarm. Warnmelder Hersteller Ei Elec-
tronics rät dazu, Rauchmelder der Norm entsprechend an der 
Decke mit mindestens 50 Zentimetern Abstand zu Wänden oder 
Hindernissen wie Leuchten und Möbeln zu montieren. Ideal ist 
die Platzierung in der Raummitte. Orte mit Zugluft und die Nähe 
zu Luftschächten sollten vermieden werden. Es empfiehlt sich, 
die Geräte immer mit Dübeln und Schrauben zu montieren, um 
eine dauerhafte Befestigung an der Zimmerdecke sicherzustel-
len. Klebeverbindungen können sich über die Zeit lösen.
Wer sich an diese Empfehlungen hält, ist in Sachen Brandschutz 
gut aufgestellt. Müssen noch Rauchmelder nachgerüstet wer-
den, finden sich unter www.rauchmelder-sind-pflicht.de Tipps, 
woran man gute Geräte erkennt.� akz-o

Mike Schärschmidt • Rudolf-Breitscheid-Str. 34 • 04420 Markranstädt / OT Großlehna 
Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173 • Fax: 034205 18638 • www.schaerschmidt.de

• Sanitäranlagen • Solar / Photovoltaik
 • Heizungsanlagen Öl + Gas
  • Brennwerttechnik 

   • Wärmepumpen

TÜV zertifiziert gemäß 
DIN EN ISO 9001:2015

Schärschmidt
48 Jahre – 1976 bis 2024

Exzellenzpartner Platin

(Foto/Grafik: Ei Electronics/akz-o)

Beratung - Planung - Installation - Service
Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Elektroinstallationen GmbH & Co.KG

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt
info@lutz-rau-elektro.de

Tel.:  034205 713 -0
Fax: 034205 713 -21
Funk:  0178 5664726

Elektroinstallateure und Azubis (m/w/d)

LUTZ RAU
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Light up my Garden-Life – Individuell programmierbare Be-
leuchtungssysteme kreieren stimmungsvolle Lichtblicke im 
Außenbereich

Ein gut durchdachtes Beleuchtungskonzept hat nicht nur im 
Innenbereich entscheidenden Einfluss auf das Ambiente und 
die eigene Stimmung. Auch dem Garten, der mit seinem üppi-
gen Grün und seinen bunten Blumen Balsam für die alltagsge-
stresste Seele ist, verleiht ein cleveres Lichtmanagement ein 
absolutes Wohlfühl-Upgrade. 
Von Rainpro kommt ein praktisches Duo, mit dem sich der kom-
plette Außenbereich im Handumdrehen in eine designstark  
illuminierte Oase verwandelt: die 12 V starke FX Luminaire Be-
leuchtung und das LUXOR ZDC Lichtsteuerungssystem. Von der 
funktionalen Ausleuchtung von Treppenstufen, Zufahrten oder 
Wegen bis hin zu buchstäblichen Highlights rund um Terrasse, 
Pool oder Hecke kann die Gartenbeleuchtung ganz einfach via 
Tablet oder Smartphone gesteuert werden. 
Der besondere Clou: Verschiedene Leuchten lassen sich zu 
Gruppen zusammenfassen und gemeinsam per App regulieren – 
wenn bspw. Einfahrt und Hauseingang bereits bei Einbruch der 
Dämmerung, Gartenteich und Blumenbeet aber erst später am 
Abend beleuchtet werden sollen. Neben der Zoneneinteilung 
„Zoning“ stehen mit „Dimming“ und „Color“ zudem noch zwei 
weitere Einstellungen zur Verfügung, die dem Lichtarrangement 
eine besondere Note verleihen. Während über die Dimmfunkti-
on die Lichtintensität stufenlos zwischen 0 und 100 % reguliert 
werden kann, bietet die RGBW LED-Technologie ein Spektrum 
von bis zu 30.000 dynamischen Lichtfarben, die ganz nach 
Stimmung oder Anlass flexibel gewechselt werden können. 
Die u. a. als Strahler, Außenwand- oder Unterwasserleuchten 
erhältlichen FX Luminaire Leuchten sind in verschiedenen 
Designs verfügbar und können z. B. mit attraktiven Pulverbe-
schichtungen in Bronze Metallic, Weiß matt oder Eisengrau 
versehen werden. Ästhetischer lässt sich die private Grünoa-
se kaum in Szene setzen. Mehr unter www.rainpro.de sowie  
www.gardenplaza.de.

epr

Unsere Leistungen umfassen: 
Terrassenüberdachungen

Tore und Zäune 

Garten

Grills und Smoker

Möbel 

Dekoratives

und vieles mehr ... 

Metall-Helden 
Inh. Patrick Rüdiger 

Merseburger Str. 6a
04420 Markranstädt

Tel.: 0176 96422386
E-Mail: kontakt@metall-helden.de www.metall-helden.de

Gartennotdienst.de

Ansprechpartner: Herr Matzick

Mit dem smarten Rainpro Beleuchtungsmanagement 
wird der Außenbereich im Nu ins rechte Licht gerückt. 

Mit den drei Funktionen Zoneneinteilung, Dimmen und 
Farbe können individuelle Lichtszenarien immer wie-
der neu kreiert werden.

Bis zu 40 benutzerdefinierte Beleuchtungsthemen und 
bis zu 250 einzelne Leuchtengruppen lassen sich indi-
viduell programmieren. (Fotos: epr/Rainpro)

• Hausmeisterservice •

GEBÄUDEREINIGER Handwerk 
SEIT 1990  Tel: 034205/8 8146 

Glas- & Gebäudereinigung Kolbe 
Schwedenstraße 9 
04420 Markranstädt www.gebaeudereinigung-kolbe.de 

    GGllaass  --  &&  GGeebbääuuddeerreeiinniigguunngg  
KKoollbbee  

• Grünflächenpflege •

E-Mail:  fa.kolbe@arcor.de

• 

• Gartenarbeiten  •

• Haushaltsnahe Dienstleistungen •
• Sie haben einen Pflegegrad? Wir rechnen mit der Krankenkasse ab! •
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Wir nahmen Abschied von

Bescheiden im Leben, geduldig im Leid. So bist du gegangen für alle Zeit.

Wir danken allen die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, für tröstende Worte, Umarmungen 
sowie Geldzuwendungen.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Zetzsche 
mit seinen Mitarbeitern und der Rednerin Frau Ines Wirth.

In stiller Trauer
Deine Kinder mit Familie
Deine Schwester
Deine Enkel und Urenkel

Elisabeth Friedrich  geb. Ihring
* 23.09.1930 † 03.08.2024

Bestattungsinstitut Zetzsche

Fo
to

: A
d

o
b

e 
St

o
ck

 / 
iz

zz
y7

1

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau,
Mutti und Schwiegermutter

Silke Pahnke geb. Lutzmann 
* 24.03.1965 † 27.09.2024

Wir vermissen Dich
Dein Matthias
Dein Sohn Carsten mit Astrid
im Namen aller Angehörigen 
und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am 29. Oktober 2024 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Markranstädt statt.

Bestattungsinstitut Zetzsche
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Wir nehmen Abschied 
von meiner lieben Frau,
Mutti, Oma und Uroma

MONIKA RUDAT
geb. Voigt

* 02.08.1950 † 27.09.2024

Wir vermissen Dich
Dein Karl

Deine Kinder Ines und Tino 
mit Familien

Deine Enkel und Urenkel

Wenn man einen geliebten Menschen verliert, 
gewinnt man einen Schutzengel dazu.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 24.10.2024 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Markranstädt statt.

Bestattungsinstitut Zetzsche

Foto: Adobe Stock / sutichak

* 14. April 1933 † 22. Sept. 2024

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied.

Deine Tochter Maritta und Ralf 

Luci Schmuntzsch
geb. Litke

Du  siehst  den  Garten  nicht  mehr grünen , in  dem  Du  einst  so  froh  
geschafft . Siehst  Deine  Blumen  nicht  mehr blühen , weil  Dir der 
Tod  nahm  alle  Kraft . Nun  ruhe  sanft  und  schlaf in  Frieden , hab  
tausend  Dank  von  Deinen  Lieben .

Wir haben Abschied genommen von

Annelies Hieke
* 01.01.1935      † 27.07.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Töchter  Andrea mit Lutz und 

Sabine mit Edgar
Deine Enkel  Sandra mit Thomas, 

Dani sowie Eric
Foto: 

Adobe Stock / 
mgruenberg

10. JAHRESGEDENKEN
Die Zeit heilt nicht alle Wunden, 

sie lehrt uns nur, mit dem Unbegreiflichen zu leben.

Thomas Reißner
geb. 18.02.1965  gest. 10.10.2014 

Wir denken so oft an Dich, 
Du wirst für immer schmerzlich vermisst.

Deine Katrin, 
Deine Tochter Lisa mit Micha 

und auch Deine kleine Enkelin Milla 
– die Dich leider nie kennenlernen durfte  

und für Dich Deine Eiche im Friedwald malte –
sowie Deine Freunde

Du meintest oft: „JEDER IST ERSETZBAR“
Bei DIR, Thommy, ist das aber unmöglich!

Bei all denen, die mich in den letzten Jahren in jeglicher Hinsicht 
unterstützt haben, möchte ich mich ganz herzlich bedanken.

Ganz besonders bei: meinem Lebensgefährten Robin, meiner Cousine 
Gabi sowie Didi, René, Andy und Deinen ehemaligen Arbeitskollegen.
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Wir nahmen Abschied von meinem lieben Mann,
Vater, Schwiegervater, Bruder, Opa und Uropa

 Hans-Rainer Glöckner
 geb. 20.03.1945    gest. 16.08.2024

 Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn für die vielen 

Beweise aufrichtiger Anteilnahme.

 Unser Dank gilt auch der Gaststätte „Zur alten 
Schmiede“, dem Redner Herrn Andreas Krämer 

und dem Bestattungsinstitut Zetzsche 
mit seinen Mitarbeitern.

 In stiller Trauer
 Deine Frau Roswitha

 Pia und René
 Kerstin und Uwe

 Deine Enkel und Urenkel
 Im Namen aller Angehörigen und Freunde

Das Schönste was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 

die an ihn denken.

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

 / 
La

rs
 G

ie
ge

r

Bestattungsinstitut Zetzsche

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Ehemann,
Vater, Opa und Uropa

Mit dem Tod eines geliebten Menschen 
verliert man vieles,

niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Klaus-Peter Matzke
geb. 20.09.1938

Er ist am 27.09.2024 nach langer, schwerer Krankheit 
für immer eingeschlafen.

In stiller Trauer
Deine liebe Ehefrau Ursel
Dein Sohn Peter mit Sonja

Dein Enkel Jens mit Lennard  
Dein Enkel Falko mit Sabrina und Mia

Deine Schwägerin Roswita mit Konrad
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 02.11.2024 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Großlehna statt.

Bestattungsinstitut Zetzsche

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 
Du wolltest gern noch bei uns sein. 

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen, 
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Konrektor i. R. 

Hans-Jürgen Ludwig
* 5. September 1946 · † 1. September 2024

In aller Stille haben wir Abschied genommen von 
meinem lieben, treusorgenden Ehemann, unserem 

herzensguten Vati, Schwiegervater, Opa und Bruder.

Wir bedanken uns für die bisher erreichte Anteil-
nahme und die tröstenden Worte. Besonders 

bedanken möchten wir uns bei Herrn Christian Wolf 
vom Friedhof Rückmarsdorf, Frau Arline Apke und 
Herrn René Hentschel für die schnelle, freundliche 

und unkomplizierte Betreuung.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Roswitha

Dein Sohn Sandy mit Jeannette
Deine Tochter Doreen mit Markus und Antonia

Im Namen aller Angehörigen

Leipzig, im September 2024

Das Flüstern des Windes, das Rauschen der See 
schenke Dir das Glück, in Frieden zu ruhen.

Wolfgang „Conny“ Rehmet
* 19.10.1946  † 18.09.2024

Deine Söhne Uwe & Lars 
sowie Familie und Freunde

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.
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Danksagung

DAS, WAS EINEN MENSCHEN WIRKLICH AUSMACHT, 
LÄSST ER ZURÜCK, WENN ER GEHT. (Roswitha Bloch)

THOMAS EHLERT
† 29. August 2024

Allen, die meinem Mann im Leben Vertrauen und Freundschaft 
schenkten und uns nach seinem Tode ihre liebevolle Anteilnahme 
zum Ausdruck brachten, sage ich, auch im Namen meiner Kinder, 
von Herzen Danke. Diese Wertschätzung hat uns tief bewegt.

Viola Ehlert mit
Mandy und Melanie
im Namen der Familie Großlehna, im September 2024
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Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46
04420 Quesitz
Tel.: 034205 58791
Fax: 034205 44672

NL / 04435 Dölzig
Frankenheimer Str. 33
Tel.: 034205 418175

NL / 04420 Markranstädt
Lützner Straße 63
Tel.: 034205 87710
Fax: 034205 88307
 
NL / 04179 Leipzig
Georg-Schwarz Straße 89
Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 
Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung
Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

Vetter
BESTATTUNGEN

Gegründet 1927

Vetter Bestattung
Klaus Vetter
Fachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Nähe und 
Vertraulichkeit im 

privaten Rahmen.

Abschied ohne Zeitdruck – 
in unseren Räumlichkeiten. 

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Nähe und 
Vertraulichkeit im 

privaten Rahmen.

Abschied ohne Zeitdruck – 
in unseren Räumlichkeiten. 

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

www.bestattungen-markranstaedt.de

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

ANNAHMESTELLEN FÜR TRAUERANZEIGEN

Inh. Klaus Vetter
Leipziger Straße 36 
Telefon 034205 88407

Vetter
BESTATTUNGEN

Zetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Tag & Nacht
Lützner Straße 13
Telefon 034205 84523

OT Altranstädt
Ranstädter Str. 7
Telefon 0341 244144

Hordisstraße 3
04420 Markranstädt
Telefon 034205 291504

Inh. Elke Haenel
Markranstädter Markt-Arkaden
Telefon & Fax 034205 18396

ANNAHMESTELLE  FÜR FAMILIENANZEIGEN

Markranstädter StadtjournalAusgabe 10 / 2024 | 19. Oktober 2024 | Seite 47



Med4Fit


